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Weitere Veranstaltungen, die bei RedaktionsschluB noch nicht 
bekannt waren, werden ggf. durch Anschlag an den Anschlag-
brettern der Fächer angekündigt. Es wird dringend gebeten, 
die Anschläge zu beachten! 
EPOCHALISIERTE VERANSTALTUNGEN 
Kommentare siehe unter den Veranstaltungen in den jeweiligen 
FaChgebieten! 
90104 Die erzieherische Bedeutung von gruppenpädagogischen 
Verfahren (Teil 11) 
1.-7.4.77 B 226 Dathe 
8.;0-12 Uhr u. 
16 - 18 Uhr 
90108 Nohls pädagogische Abhandlungen 
1.-7.4.77 B 128 Jost 
8.;0-12 u. 
16-18 
90210 Schul- und Freizeitprobleme ausländischer Kinder 
1.-7.4.1977 B 29 Meinhardt 
9-12 Uhr 
14-17 Uhr 
90211 Erziehung und Unterricht 
31.5.-4.6.77 B 227 Meyer 
90228 Microteachins. Lehrverhaltenstraining mit Video-Feedback 
31.5.-4.6.77 B 226 Thiele 
90315 Verbale Vermittlung und Selbstregulierung 
4.4.-7.4.77 B 24 Winkler 
90316 Lernen durch Beobachtung in der Schule 
1.6.-4.6.77 B 24 Winkler 
~0:222 Empirische Sozialforschung I 
B 28 Otte 
~0218 Probleme der SChülerbeurteiluog 
1.-7.4.7'7 B 129 Gerling 
~0222 Personzentrierte Gesprächsführung 





-.-9.7.77 B 28 Trapp 
90717 Pachdidaktieches Trainingspraktikum (Fachpraktikum) 
Sept./Okt. 77 versch. HS u. HE Harms/Breit 
90811 Statistik 11 
1.4.-7.4.77 Hs D Höttler 
9-13 Uhr 
90812 Wissenseha!tstheoretische Aspekte emp. Sozial!orschung 
1.4.-7.4.77 N 113. Höttler 
15-19 Uhr 
90815 AlltagBhandeln und seine Simulation im Rollenspiel 
1.-7.4.77 N 6 Schwämmle 
9-13 u. 
Pr u. Do 14-17 
91319 Lernzielseguenzen im D.U. (PP) 
Baurmann 
91320 Vorbereitungsseminar zum Trainingspraktikum Deutsch RB 
7.-19.2.77 B 124/125 Lieberum 
91417 Trainingspraktikum für RB 11 




92401 Epochen der Kirchengeschichte 
4.-6.4.77 B 227 
ganztags, 
danach 18-20 Uhr 
92410 Was ist Religion? 




No 0 rmann 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
P A D A G 0 G I K 
90101 Arbeitslehre im Sekundarbereich I 
Fr 16-18 B 28 Dathe 
Kurz-Information zum Thema: 
Stand der Arbeitslehre-Diskussion in Niedersachsen/ 
Lo~findungssY3teDe/Erarbeitung einer Unterrichtsein-
heit zum Thema: Probleme einer leistungsgerechten 
Entlohnung. 
Literatur: 
Entwurf: Nidersächsische Rahmenrichtlinien für den 
Sekundarbereich I. Arbeitslehre. Stand: Oktober ~976 
Arbeitsform: 
V. Arbeit in Gruppen. Die aktive Mitarbeit der Teilnehmer 
wird vorausgesetzt. 
Teilnehmer: 
Studierende und Lehrer, die über Kenntnisse in 
Arbeitslehre verfügen. 
90102 Erziehungswissenschaftliches Kolloquium 
Mi 20-21.30 B 28 Dathe 
Kurz-Information zum Thema: 
Am Beispiel des Niedersächsischen SChulgesetzes werden 
die pädagogischen und politischen Ziele der heutigen 
Schule untersucht. 
Es sollen insbes. der Schul aufbau und die rechtlichen 
Beziehungen zwischen Eltern, Schülern und Lehrern er-
faBt werden. 
Literatur: 
Niedersächsisches Schulgesetz. Stand: August 1975 
Materialdienste der GEW zur Ausfüllung des Schulge-
setzes. 
Teilnehmer: 
Empfohlen für Studierende, die im WS 77 ihre Prüfung 
in Pädagogik bei mir ablegen wollen. 
9010; Technikunterricht und Arbeitslehre (Teil 11) 
Do 16-18 B 227 Behre/Dat!le 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Arbeit an den niedersächsischen Rahmenrichtlinien 
bedingt eine möglichst genaue Bestimmung des Ver~ältnisses 
von Tp~hnikunterricht und Arbeitslehre. Ausgehend vo~ 
vorläufigen Lehrplan Arbeitslehre werden die Lerninhalte 
aufgesucJ:.t, die eine Verschränkun@' heider FächE'r erforder::.. 
Am Beispiel einer fächerübergreifenden Unterrichtseinheit 




wird zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben. 
Teilnehmer: 
Studierende, die in der Sekundarstufe I Arbeitslehre 
unterrichten wollen und Studierende des 7aches Technik. 





B 226 Dathe 
Kurz-Information zum Thema: 
Die im WS 76 begonnene Auseinandersetzung über die 
sozialerzieherische Bedeutung von Gruppenunterricht, 
Projekt und Vorhaben wird fortgesetzt. 
Es werden vorrangig die gruppenpädagogischen Verfahren 
Fallstudie und Planspiel diskutiert. 
Literatur: 
Kaiser, 7ranz-Josef: Entscheidungstraining 
Bad Heilbrunn!<l>b 1973 
Arbeitsform: 




Stufenschwerpunkt HauptSChule/Sekundarstufe I 
Ende des WS 76 findet eine Vorbesprechung statt. 
90105 Pädagogische Theorie und Praxis im 20. Jahrhundert I 
Di 14-16 Hs A Eisermann 
Kurz-Information zum Thema: 
Die gegenwärtigen Erziehungs- und Schulreformbestrebungen 
sind teils als Weiterentwicklung der Reformpädagogik vor 
1933, teils als Alternativen zu ihr zu verstehen. Vorge-
schichte, Verlauf und Erscheinungsformen der europäischen 
Erziehungsbewegung der ersten Jahrzehnte des 20. Jahrhun-
derts sollen anhand repräsentativer Beispiele aus Praxis 
und Theorie dargestellt w~rden. 
Literatur: 
Wolfgang Scheibe, Die Reformpädagogische Bewegung 1900-1932. 
4. Aufl. Weinheim 1974 
Theo Dietrich, Geschichte der Pädagogik. 18.-20. Jahrhundert. 
2. Aufl. Bad Heilbrunn 1975 
Arbeitsform: 
38 
V{K Fragen der.Hörer zur .. Sache sind zugelassen. Auf Wunsch 





Alle Studienrichtungen eR, D, auch VOrdiplom) ab 2. Semester. 
Bemerkungen: 
Nr. 10: "Schulau!bau und Schulreform" des Studienplans für 
den Studiengang "Grund- und Hauptschule" im Fach "Pädagogik". 
90106 Erziehungswissenschaftliches Kolloquium 
Fr 16-18 B 29 Ei se rmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Kolloquium soll der Vorbereitung auf Lehramts- und 
Hochschulprüfungen dienen. Die Diskussionen können sich so-
wohl auf Grundfragen der Erziehungswissenschaft, als auch auf 
aktuelle Probleme und Texte beziehen. Themen und Literatur 
werden, den Bedürfnissen der Teilnehmer entsprechend, 
im Verlauf der Veranstaltung festgelegt. 
Teilnehmer: 
Studierende ab 5. Semester, bevorzugt Examenskandidaten und 
Diplomanden. 
Bemerkungen: 
Persönliche Anmeldung vor Semesterbeginn erbeten. 
90107 Anthropologie und Pädagogik 
Di 8-10 N 7 Jost 
Kurz-Information zum Thema: 
Anthropologische Aussagen werden auf ihre pädagogischen 
Konsequenzen untersucht. Ebenso werden pädagogische Ent-
scheidungen auf ihre anthropologischen Implikationen 
hinterfragt. Dies geschieht mit strukturalen Textanalysen. 
Li teratur: 






90108 Nohls pädagogische Abhandlungen 







Ver18g Ferdlnend Kamp, Wldulneetni .. 2-1, .. Bochum 1 
Bereits über 70 Titel ...tII8t dleae 




Psychologie für Erzieher I 
Bel. 51: ~ In der Erzlehunt 
W. Metzger, 3., neubearbeiteta Aufl.. 
252 S., 10,80 DM 
P.ychologle für Erzieher 111 
lkL A: PaJchOIogIe In der lc:tIule 
W. R. Minael - W. Pallasch (Hrag.). 
250 S., 10,80 DM 
Psychologie für Erzieher IV 
Id. 54: PsydtologJe der UnI-
und Erz .... unpsdtwlerlgllellen 
Th. Bartmann. 4. Aufl .. 
246 S .. 10.80 DM 
BeI.G: Aktuelle LernprobIeme 
der Grunclac:hule 
D. Bosch, 2. Aufl .• 224 5 .• 10,80 DM 
IN. M: PoIltIsc:IHozIokIgIecMe 
W8Iterbuc:h 
K. Kollnig, 254 5 .• 10.80 DM 
Bel. 15111: LHemunm&errlcht 
mit dem lAMbuc:h 
30 didaktische Modelle 
A. CI. Baumgärtner. 348 S .. 13.80 DM 
lkL A: &1oII"III.rte 
Unlarrlc:hbplanung 
R. W. KecK, 200 5 .• 10.80 DM 
Bel. 61: Der gut6rte Untemchl 
R. Winkel. 96 5 .• 8.80 DM 
Bel. 70: ElnfOhrung 
In die Grunct.dKllpIcIegogIk 
G. Silberer. 144 S .• 9.80 DM 
Preisanderungen ab 11.19n vorbehalten! 
Bel. 73: Ausbildung zwt8cheft 
AuIomaUon und K .. munlkdon 
F. von Cube, 150 S., 1,80 DM 
Bel. 22: 110 + 40 StIchworte a.. 
Unterricht 
A. O. Schorb. 12. Aufl.. 192 5., 
9,80 DM 
Die Reihe wird fortg.aetzt ! 
Standardwerk 
des Lehrers 
Handbuch einer wissenschaftlich 
begründeten Unterrichtspraxis 
Herausgeber: 
Profwssor Dr. Erhard Schmidt 
Da. er.te SchulJahr 
520 S., l~nen, 48.- DM 
Da. zweit, SchulJahr 
4eO S., leinen. 48,- DM 
Sport 
D. Kruber u. S .• 2 .. überarb. und 
erw. Aufl., 440 S., 48,- DM 
Analy .. dea UnterrldtW 




33 Bnuoachwelg ~ Blckerkl1nt 1 j~ Mo-Fr 10-18.00 s.. 10-13.00 JanKers.. -18.00 
Tel. 40744 
am Eulenspiegelbrunnen 
Bei uns gibt es 
besondere Bücher 
für Frauen, Kinder, 
Jugendliche, Männer 
••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Außerdem besorgen wir 





Kurz-Information sam Tbe .. : 
Ausgewihlte pädagogische Schriften Herman Bohls dienen 
der Vertiefung in einen speziellen pädagogischen Ansatz 
und der Klirung von allgemeinen pädagogischen Pragestel-
lUIlßen. 
Literatur: 





90109 Einführung in die Erziehunsswissenschaft 
Di 14-16 Hs C Retter 
Kurz-Information sam Thema: 
Die Veranstaltung gibt einen Uberblick über Grundfragen der 
ErziehUIlßs- und Sozialisationstheorie und behandelt den 
Aufbau des Bildungsvesens in der BundesrepUblik. 
Literatur: 
Strukturplan für das Bildungswesen, Stuttgart 1970. 
Funkkolleg Erziehungswissenschaft, insbes. Bd. I, Fischer-TB 
SChultze/Führ, Das SChulwesen in der Bundesrepublik, 3. Aufl. 
Weinheim 1973 
Arbeitsform: 
Vorlesung mit Kolloquium 
Teilnehmer: 
Insbes. Studienanfänger 
90110 Soziales Lernen - Projektunterricht - Fachübergreifende 
Curricula (Schwerpunkt Grundschule) 
Do 11-13 B 129 Retter 
Kurz-Information zum Thema: 
Es werden Ansätze zur "Öffnung der Grundschule" in Richtung 
auf Selbstbestimmung von Lernprozessen behandelt. Beispiele 
aus der progressiven englischen Primarschule sowie eiaigen 
Schul versuchen in der Bundesrepublik (Glockseeschule Hannover, 
Laborschule Bielefeld u.a.) sollen die Möglichkeiten und 










90111 Kindzentrierte Schul versuche in der Reformpädagogik 
Di 18-20 B 129 Retter 
Kurz-Information zum Thema: 
Es werden einige theoretische und schulpraktische Ansätze der 
Reformpädagogik (1900-1933) behandelt im Hinblick auf die 
aktuelle Reformdiskussion zur Grund- und Hauptschule. 
Literatur: 
Pädagogische Pläne des 20. Jahrhunderts (Kamps päd. 
Taschenbücher (39). 
D. Hoof (Hrsg.), Die Schulpraxis der Pädagogischen Bewegung 




Für Fortgeschrittene und Diplomanden 
90112 Aktuelle Probleme der Hauptschule 
Do 11-13 A 210 R. Schlllidt 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Teilnehmer sollen 
a) ausgehend von einem historischen Uberblick ältere und 
neue re Reformmodelle kennenlernen 
b) die gegenwärtige (Haupt-) Schulwirklichkeit dazu in 
Beziehung setzen 
c) an ausgewählten Beispielen Einblick in die curricularen 
Fragestellungen bekommen 
d) die Probleme der Hauptschüler aus der Perspektive der 
Hauptschüler sehen lernen 
e) zu einer realistischen EinSChätzung der Möglichkeiten und 
Grenzen ihrer kÜnftigen Berufspraxis gelangen. 





ab 3. Sem. 













Mi 10-12 dazugehörige Vorlesungen bzw. Hospitationen 
in Schulen 
Ubun«sleiter Raum Grul:!l:!e Ubungsleiter Raum 
Binneberg B 24/25 9,10 Sander A 203 
Cz;ymmeck N 6 10,12 Scbmidt Hs D 
Linke N 7 13,14 Ei se rmann Hs C 
Iuttmann N 112 15,16 NN N 113 
Kurz-Information zum Thema: (E I • Einführungspraktikum I) 
Problemstellung und Inhalte: Einführung in die Schulwirklicbkeit 
als Erziehungsfeld. Einblicke in Unterrichtsweise und die all-
gemeinen Probleme verschiedener SChularten, -stufen und -fächer. 
Thematisierung und Problematisierung der allgemeinen gesell-
schaftlichen Voraussetzungen und Bedingungsfelder des Unter-
richts. 
Hospitationen in SChulkindergirten, Vorschulklassen, Anfangs-
unterricht Grundschule, Orientierungsstufe, Hauptschule, Sonder-
schule und berufsbildendem Schulwesen oder Präsentation ent-
sprechender Probleme durch Medieneinsatz. Die Hospitationen 
werden jeweils in Begleitseminaren vor- und nachbereitet. Beob-
achtung von Unterrichtsabläufen und pädagogischen Situationen 
und Fixierung in Form einfacher Protokolle als Diskussionsgrund-
lage. Eingehendes Studium ausgewählter Standardwerke, EinfÜhrung 
in wissenschaftliches Arbeiten (Literaturbericht, Referate, Aus-
arbeitungen) • 
Angestrebtes Lernziel: 
Entwicklung eines ProblembewuBtseins und Gewinnen einer Er-
fahrungsgrundlage für die theoretische Reflexion, für eine 
Theorie pädagogischen Handelns (Erziehungswissenschaft) und 
eine entsprechende Handlungs- und Urteilsfähigkeit. 
Literatur: 
Scheuerl, H.: Die Gliederung des deutschen Schulwesens, 
Stuttgart 1970 
Klafki, W. et al.: Funk-Kolleg Erziehungswissenschaft, Bd 1-3, 
Frankfurt 1970 (FiSCher-Tabu) 
Nicklis, W.S.: Die Schulpraktika im pädagogischen Grundstudium, 
Bad Heilbrunn 1972, (vgl. auch Literaturliste zum E I) 
Arbeitsform: 
U, Hospitationen, Arbeitsgruppen 
Teilnehmer: 
Alle Studierenden des 1. Sem. 
(Die erfolgreiche Teilnahme am Einfübrungspraktikum I 
ist Voraussetzung für das Hauptpraktikum). 
Bemerkungen: 
42 
Anmeldung durch Eintragung in die Listen am Schulpraktikumsbrett 
ill Erdgeschoß des Gebäudes Bültenweg. 
Termin für die Eintragung: 4.4.-6.4.1977 
Erate Veranstaltung: Mi, 13.4.77, 8.00 Uhr, Hs C 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
~0202 HauEtkategorien der Unterrichtstheorie und -Eraxis ~EIILIII2 
Mi 8-10 
Mi 10-12 dazugehörige Hospitationen 
GruEEe tlbllIllZ:sleiter Raum GruEEe tlbUIUtsleiter Raum 
., Dathe 9 Pakschies 
2 Hoch 10 Probst 
3 Hoof Insti- 11 Senske Insti-
4 Meinhardt tuts- 12 Sievers tuts-
5 Meyer schulen 13 Thiele schulen 
6 Montag der 14 Trei:o..ies der 
7 Nauck Stadt 15 Wiese Stadt 
8 Nothmann 16 Winkler 
Kurz-Information zum Thema: 
1. (E 11/111 c Einführungspraktikum 11/111) 
Im Einführungspraktikum 11, das als praxisbezogene Einführung 
in die Erziehungswissenschaft konZipiert ist, werden Grund-
fragen der Allgemeinen Didaktik behandelt. Ausgehend von 
konkreten Unterrichtssituationen, die durch die Hospitationen 
ermöglicht werden, sollen in den sich anschließenden Lehr-
veranstaltungen 
a) Methoden der Unterrichtsbeobachtung und -analyse (Formen 
der Protokollierung, Datenerhebung) sowie 
b) Strukturelemente des Unterrichts erarbeitet und in theo-
retische Zusammenhänge eingeordnet werden. 
Der Studierende sollte am Ende des E 11 in der Lage sein, 
Unterricht mit Hilfe der erlernten Methoden und Kategorien 
zu beschreiben und umgekehrt erste Versuche zur Planung 
von Unterrichtsstunden unter Anwendung des Erlernten durch-
zufÜhren. 
2. Das Einführungspraktikum 111 stellt die Fortsetzung des E Ir 
dar und hat seinen Schwerpunkt in der Unterrichtsplanung, der 
praktiSChen Durchführung und der Beurteilung der erstellten 
Unterrichtsentwürfe. Das E 111 wird als dreiwöchige Block-
hospitation durChgeführt. An jedem Mittwoch findet eine 
Lehrveranstaltung (8-12 Uhr) statt. 
Termin des E 111: 13.9.-1.10.77 
3. Zur Vertiefung der Fragestel1ungen aus dem Ellund als 
Vorbereitung auf das Hauptpraktikum sollte im 2. oder ,. 
Semester eine Veranstaltung aus dem Lehrangebot belegt werden. 
J,i teratur: 
Heimann, et al.: Unterricht -Analyse une Planung, 
Auswahl Reihe B, Bd. 1/2, Hannover 1965 
Klafki, W. et al.: Didaktische Analyse, Auswahl 
Reihe A, Bd. 1 Hannover 1969, 
Nicklis, w.s. ~Rrsg.): liandwörterbucb der Schulpädagogik, 
Bad Heilbrunn 1973, 
Aebli, H.: Grundformen des Lehrens, Stuttgart 19b3, 




n, Roapi tationen, Arbeitsgruppen, Beratung durch die 
Mentoren, Unterrichtsversuche • 
TeilnebJller: 
Studierende de8 2. und. 3. Sem., die erfolgreich am E I teil-
genommen haben. Das bestandene E 11/111 ist Voraussetzung für die 
Zulassung zum Bauptpraktikum. 
Bemerkungen: 
Anmeldung und Auswahl der SChulen/Klassenstufe durch Ein-
tragung in die Listen am SChulpraktikumsbrett im ErdgeschoB 
des Gebäudes Bültenweg. Termin der Eintragung: 4.4.-6.4.i7 
Erste Veranstaltung: Mi, 13.4.77, 8.00 Uhr Institütsschu en. 
90203 Hauptpraktikum 1977 Herbst 




Kurz-Information zum Thema: 
Grundlage für Vorbereitung und Durchführung dieses Schul-
praktikums sind die "Richtlinien für das 6-wöchige Haupt-
praktikum 1977", die beim Pförtner Bültenweg erhältlich 
sind. Ober seine Tätigkeit im Praktikum fertigt der Praktikant 
eine "Didaktische Akte" an und legt diese dem Tutor bis zum 
2.11.1977 zur Beurteilung vor. Bei gemeinsamer Anfertigung 
muß die persönliche Leistung jedes Praktikanten deutlich er-
kennbar sein. Der Tutor gibt die Akte und vorgelegte 
Praktikumsbescheinigungen (Pormulare beim Pförtner) dem 
Praktikanten zurück. Studierende, die das Hauptpraktikum 
nicht bestanden haben, melden sich unverzüglich bei der 
Praktikumsleitung. 
Jeder Praktikant sollte siCh gründlich auf dieses Schulprak-





2-3 Praktikanten werden von einem Mentor angeleitet. 
Voraussetzung für die Zulassung ist rechtzeitige schriftliche 
Anmeldung. Termin: 17.5.1977 
Teilnehmer: 
(Postfach Montag) 1 Anmeldungsformular beim Pförtner 
erhältlich. Abgabe einer Einführungspraktikumsbe-
scheinigung (E I, Ir, 111) bis zum 24.5.77 (Postfach Montag) 
Bemerkungen: 
44 
Bei Antritt des Praktikums muß dem Mentor eine gültige 
Röntgenbescheinigung vorgelegt werden. 
Zentrale Informationsstelle: Anschlagbrett "Hauptpraktikum" 
im Bültenweg. Halten Sie alle Termine pünktlich ein und be-
achten Sie laufend die Anschläge! 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
90204 Didaktik - ohne Ideologie? 
Di 14-16 B 128 Binneberg 
Kurz-Information zum Thema: 
Sprachbarrieren in der Didaktik/Didaktik und Sprachanalyse/ 
Das didaktische Prinzip in der ~issenschaft/Lernziele ohne 
Begründung?/Operationalisieren ohne Ende?/Lernzielbestimmung 
oder Didaktische Analyse?/Spielen, Lernen, Forschen/Pädagogi-




V und K 
Teilnehmer: 
ab 4./3. Seit. 
Bemerkungen: 
V und K werden im WS 77/78 fortgesetzt 
90205 Die Orientierungsstufe als Eingangsbereich der Sekundarstufe I 
Mi 16.30 A 203 Birker 
Kurz-Information zum Thema: 
1m Mittelpunkt der Übung sollen die SChülerbeobachtung und 
-beurteilung (Diagnose, Prognose) sowie Differenzierungs-
und Förderungsmaßnahmen stehen. Daneben soll die Bedeutung der 
Orientierungsstufe innerhalo der niedersächsischen Schulre-
form sichtbar werden. 
Literatur: 
Jörg Ziegenspeck, Bestandsaufnahme: Orientierungsstufe. 
Braunschweig 1975 






~0206 Verhaltensauffällige Schüler als Proble~ i~ Unterric~t 
r.i 16-18 Dablke 
Ku~z-Information zum Thema: 
Es soll versucht werden, das breite Spektrum der Verhaltens-
auffäiligkeiten" in der Schule UL1;er sozial-psychologische:: 
Gesichtspunkten zu betrachten. Dabei sollen über der.. psyc:-.~­
tberaneutiscben une lerntheoretis~ben hnsatz R~:[en [~r C~:: 






Vortrag, Referat, Gruppenarbeit 
Teilnehmer: 
Studenten aller Sem. 
90207 Die Formulierung von Lehrzielen und Testaufgaben 
Mi 13-15 B 28 Herbig 
Kurz-Information zum Thema: 
Methoden zur Gewinnung operationaler Lehrzieldefinitionen 
werden vorgestellt und eingeübt. Die üblichen Aufgabe~for­
men werden herangezogen, um sinnvolle Aufgaben zu gew~nnen. 
Die typischen Fehler bei der AufgabeDkonstruktion werden 
diskutiert. 
Literatur: 
Manfred Herbig: Praxis lehrzielorientierter Tests. Düssel-
dorf 1976 
Arbei tsform: 
Diskussion, Gruppenarbeit, Häusliche LiteraturaUfbereitung 
Teilnehmer: 
Studenten aller Semester 
90208 Sozialmedizin und Schulhygiene 
Do 14-15 B 128 Hesse 
Kurz-Information zum Thema: 
Schulhygiene: Gesundheit und Krankheit im Alltag der Schule. 
~elche Gefahren drohen Schülern und Lehrern durch Krankheiten 
und Unfälle und krankmache~de Faktoren (Lärm, StreE). ~ie 
kann der Pädagoge gesundheitlich überleben? - Der schulärztliche 
Dienst des Gesundheitsamtes, seine unverzichtbare Bedeutung. 
Sozialmedizin: Krankheit ist meist kein schicksalhaftes 
EInzelerlebnis. Krankmachende Faktoren summieren sich im 
sozialen Umfeld. Individuelle Lebensgewohnheiten, Beruf, 
Erbanlagen und Lebenslauf be~lnstigen die Entstehung der 
Zivilisationsseuchen (Herz- und Kreislauf schäden, l"18.gen-
und Darmerkrankungen, vegetative DYr'tonie u.a.) - Kritische 
Auseinandersetzung mit der derzeitigen Situation in deutschen 




V - K 
Teilnehmer: 








90209 Einführung in die Schul fotografie 11 
Fr 14-19 Fotolabor Bültenweg 
(14-tg.) 
Mahling 
Kurz-Information zum Thema: 
Aufnahmepraxis: (Reale und Reprofotografie), das gestaltete 
Bild, der Gebrauch von Filtern, Herstellung von Fotoserien. 
Weitere Verarbeitung des g-W-Aufnahmematerials - Vergrößerungen 
bis ca. 30 x 40 cm, Herstellung von Diapositiven und Transpa-
renten, Verfremdungen (Tontrennung, Hartkopien, Reliefkopien 
u.ä.). 
Möglichkeiten des Einsatzes der Fotografie in den verschiede-
nen Unterrichtsfächern. 
Literatur: 
Der Lehrbereich Fotografie in der Schule (WS 1976/77) 
Soest, H.: Handbuch der SChulfotografie, Remscheid-Lannep, o.J. 
Arbeitsform: 
Referate, Bildbetrachtungen, praktische Aufnahmeübungen, 
praktische Ubungen im Labor 
Teilnehmer: 
Absolventen der Einführung in die Schulfotografie I (WS 76/77), 
sonst nach vorheriger persönlicher Rücksprache 
Bemerkungen: 
Höchstteilnehmerzahl: 15 
Voraussichtlicherweise wird für Fotopapiere, Repromaterial 
u.ä. ein anteiliger Teilnehmerbetrag erforderlich sein. 
90210 Schul- und Freizeitprobleme ausländischer Kinder 




Kurz-Information zum Thema: 
Das deutsche SChulsystem habe sich den Bildungsansprüchen der 
Kinder ausländischer Arbeiter "nicht gewachsen" gezeigt: rund 
60 % aller Ausländerkinder erreichten den Abschluß der Haupt-
scnule nicht. Die heranwachsende zweite Ausländergeneration 
sei wohl kaum noch bereit, die "soziale Deklassierung" wider-
spruchslos hinzunehmen. Der Bundesrepublik drohten ein "neues 
Subproletariat" und "amerikanische Verhältnisse" mit "allen 
Konsequenzen, die sich daraus für die innere Sicherheit" er-
geben könn~en, wenn nicht sofort entschiedene Maßnahmen zur 
sozialen Integration ausländischer Kinder und Jugendlicher 
ergriffen würden. -
Diese düsteren Prognose:J, die nach einem BerJcnt der "Frankfurter 
Rundschau" vom 18.11.1976 ein Papier aus dem Bundesarbeits-
ministerium enthält, umreißen den Prob1emkreis, um den es in 
der Veranstal tung geben sol.l. DRbei wird vor a:1em nach Mög-
lichkeiten zur Verbesserung der schulischen und außerschuli-





Hohmann, M. (Hg.), Unterricht mit ausländischen Kindern, 
Düsse1dorf: Schwann 1976. 
vorwiegend gemeinsame Textarbeit in kleinen Gruppen!P1enums-
diskussionen. 
Teilnehmer: 
Angebot als Begleitveransta1tung für Vordiplom-Studenten; 
alle Interessenten. 
Bemerkungen: 
Das Seminar wird zusammen mit dem Braunschweiger "Arbeits-
kreis Schularbeitenhilfe für Kinder ausländischer Arbeit-
nehmer" (AKSch) durchgefÜhrt. 
90211 ErziehUng und Unterricht 
31.5.-4.6.77 B 227 Meyer 
Kurz-Information zum Thema: 
Die erziehungswissenschaftliehe Forschung hat sich in letzter 
Zeit vorwiegend mit der Optimierung von Lehr- und Lernprozessen 
befaßt. Demgegenüber soll hier die Erziehungsfunktion des 
Lehrers im Mittelpunkt der BetraChtungen stehen. 
Literatur: 




ab 5. Semester, Examenskandidaten 
Bemerkungen: 
Eine für alle Teilnehmer verbindliche Vorbesprechung findet 
am 28. Januar 1977 um 13 Uhr s.t. in B 227 statt. 
90212 Differenzierung im Unterricht 
Fr. 11-13 B 129 Meyer 
Kurz-Information zum Thema: 
Ausgehend von der historischen Entwicklung des Differenzie~~gs­
problems sollen die Voraussetzungen, Funktionen, Formen und 
Probleme der Differenzierung im Unterricht erörtert werden. 
Literatur: 
M. Fischer: Die innere Differenzierung des Unterrichts in der 
Volksschu1e, Weinheim 1972 








90213 Von der Arbeitsanweisung zur Unterrichtsprogrammierung 
Fr 16-18 B 24/25 Meyer 
Kurz-Information zum Thema: 
In dieser Veranstaltung sollen verschiedene Formen der Ob-
jektivierung des Unterrichts erörtert und ihr Stellenwert 
im Rahmen schulischer Ausbildung bestimmt werden. EiL 
wichtiges Thema ist dabei der programmierte Unterric~t 
als jüngste und totalste Form der Lehrobjektivierung. 
Literatu:::-: 
G. Tulodziecki: EinfQ~rung in die Theorie und Praxis 
objektivierter Lehrverf~~ren, Stuttgart 19~7 





ab 2. Sem. 
90214 Lehrverfahren im UnterriCht 
Fr 8.30-10 Gr.Ms. 
Kurz-Information zum Thema: 
Montag 
Das Lehrverfahren als Anregungs- und Steuerungs instrument 
für Lernprozesse stellt ein wesentliches Strukturmoment 
im Strukturfeld "Unterricht" dar. 
Im Rahmen der Übung sollen die verschiedenen Lehrverfahren, 
ihr interdependenter Bezug zu anderen Strukturmomenten des 
UnterriChts sowie die praktischen Einsatzmöglichkeiten 
erarbeitet werden. 
Li teratur: 
A. Vogel: Unterricbtsformen I, Workshop Schul pädagogik 1Z, 
Ravensburg 1974 (verbindlich) ~ 
G. Eigler u.a.: Grundkurs Lehren und Lernen, Wei~ei~ 1977~ 




ab 2. Sem. 
Bemerkungen: 
besonders geeignet als Vorbereitunr au: das Hauptpraktiku= 





Kurz-Information zum Thema: 
EinfÜhrung in die Curriculumdiskussion; curriculare 
Entscheidungsbefugnisse der OST-Schulen; Lehrziele der 
OST, Analyse, Überarbeitung und Bewertung (Evaluation) 
abgeschlossener Unterrichtseinheiten in Englisch und 
Wel t- und Umweltkunde (WUK). 
Literatur: 
Vorläufige Handreichungen der OST, Behrenberg, Hannover 
Nds. KuMi, Grundsatzpapiere für die Rahmenrichtlinien 
der OST, Hannover, über Hildesheimer Druck- und Verlags-
GmbH., ca. 3,-- DM 
Becker, Haller u.a. Das Curriculum, Juventa, München 1974. 
90216 Zur Kooperation von Lehrern und Eltern 
Fr 16-18 N 7 Nauck 
Kurz-Information zum Thema: 
Elternrechte in der Schule, Partizipation und 
Demokratisierung, Elternberatung und Elternbildun~ 
durch die Schule; Fallstudien zu Eltern - Lehrer -
Konflikten. 
Literatur: 
Klaus Schleicher (Hrsg.), Elternmitsprache und ElternbildunE. 




ab 4. SeIn. 
Bemerkungen: 
Im zweiten Teil des Semesters sollen Elternver-
treter mitarbeiten. 
90217 Lese-Rechtschreib-Schwäche, Ursachen, Diagnose, Therapie 
Di 14-16 Hs B Nauck 
Kurz-Information zum Thema: 
Von der Legasthenie zur LRS; spezielle oder generelle 
Lernstörungj "t~eoriefreie" und theoriegebundene Diagnose. 
Kritik der Forschungspraktiken, Therapieansätze. 
Literatur: 
Diff, Legasthenie, Bel tz ""-einheirr: 197.';., 5 Studienbeglei t-
briefe 
Angermaier, Mic~ae:. Legastl;enie,~Verursach\1-:lgsmorr.en:e 
einer Lernstörung, Bel tz WeiIL'leirr:.:-19"~ -
Arbeitsform: 
V mit r: 
Teilnehmer: 





1m ~S 77/78 folgt Fr 14-16 Uhr eine Übung zur Aufstellung 
von Therapieplänen. Es wird dann die Möglichkeit geboten, 
in LRS-Kursen an Braunschweiger Schulen zu praktizieren. 
90218 Examenskolloguium 
Mi 18-20 N 112 Kathe/Nauck 
14-tg. 
20219 Pädagogik und Schule im ~erk des Joh. Amos Comenius 
Do 11-13 B 24/25 Pakschies 
Kurz-Information zum Thema: 
Anband ausgewählter Texte aus der "Consultutio catholica" 
und der "P8JI1paedia" soll die Erziehungs-, SChul- und 
Curriculumtheorie des tschechischen Pädagogen KomenskY 
(1592-1670) erarbeitet und bezogen auf gegenwärtige 
Probleme interpretiert werden. 
Literatur: 
KomenskY, J.A., Allgemeine Beratung über die Verbesserung 
der menschlichen Dinge, hrsg. v. F. Hofmann, Berlin 1970 
Schaller, K~, Die Pädagogik des J.A. Comenius ••• , 
Heidelberg 1967 
Arbeitsform: 
U, Erarbeitung von Gruppen- und Einzelreferaten, Plenumsdis-
kussionen 
Teilnehmer: 
insbes. 6b 4. Sem. 
20220 Jugend-. Familien- und Schulrecht 
Fr 8-10 A 102 Petersen 
Kurz-Information zum Thema: 
Einführung in das juristische Denken. Aufgaben der gesetz-
lichen Normen und Abgrenzung der Geltungsvereiche. 
Rechtsstellung von Eltern und Kindern in der Familie. 
Elterliche Sorge, Jugendschutz, Unterhalts- und AusbildunE;:san-
sprüche. 
Rechte des Minderjährigen im Geschäftsverkehr; gesetzliche~ 
Ve~treter; AUfsichtspflichtverletzung und ihre Folgen. 
Beamtenrechtliche Stellung des Lehrers; Züchtigungsverbote; 
Amtspflichtverletzungj pädagogische Freiheitj Rechtsbeziehungen 
zwischen Eltern und Schule. 
Li teratur: 
Texte von BGB und Nds. Sch. G. 
Arbeitsform: 




99221 Schritt und Schreiben in der Grundschule 
Do 11-13 B 29 Probst 
Kurz-Information zum Thema: 
Im Mittelpunkt der U steht der Erstunterricht im Schreiben. 
Die Teilnehmer sollen selbst die lateinische Ausgangsschrift 
~d die vereinfachte Ausgangsschrift schreiben lernen. An 
drei unterschiedlichen Schreiblehrgängen sollen die metho-
dischen Probleme des Schreibenlernens erläutert werden. 
Aufgaben der weiterführenden Schriftpflege werden an 
Beispielen vorgestellt. 
Literatur: 
Hans Glöckel: SChreiben lernen - Schreiben lehren. 
Donauwörth 2. 1972 




Empfohlen für Studienschwerpunkt Grundschule 
Bemerkungen: 
Um schriftliche Anmeldung wird gebeten. 
90222 Schulpädagogisches Kolloquium für Examenskandidaten 
Fr 14-16 B 29 Probst 
14-tg. 
Kurz-Information zum Thema: 
Es sollen Themen aus dem 'Basiswissen" für den allgemeinen 
Teil der Pädagogikprüfung diskutiert werden. Die Festlegung 
der Themen und die Verteilung von Gruppenreferaten erfolgt 
in der 1. Sitzung. 
Li teratur: 
Deutscher Bildungsrat: "Strukturplan für das Bildungswesen", 
Stuttgart 1970 
Wolfgang Einsiedler: 1 SChulpäd. Grundkurs. Donauwörth 74 





Studierende, die im WS 77/78 die mündliche PrJfung 
in Pädagogik bei mir ablegen wolleL. 
Bemerkungen: 




90223 Das Verhältnis von Didaktik und Methodik 
Fr 8-10 B 29 Probst 
Kurz-Information zum Thema: 
Als Grundlage dient die von W. Klafki neuerdings vorge-
nommene Präzisierung des Verhältnisses von Didaktik und 
Methodik (s. Zs. für Päd. H. 1/76). Vorausgesetzt wird 
die genaue Kenntnis des Berliner Didaktikmodells von Heimar~­
Otto-Schulz. Erarbeitet werden soll das neue Gießener 
Didaktische Modell (W. Himmerich), das als erziehungswis-
senschaftliches Modell bezeichnet wird. An Beispielen 
aus der Unterrichtspraxis der Grund- und Hauptschule 
soll das neue Didaktikmodell erläutert werden. 
Li teratur: 
Blankertz, H.: Theorien und Modelle der Didaktik. 
München 9. 1976 
Zeitschrift für Pädagogik, H. 1/76 W. Klafki S. 77-92 
W. Himmerich u. Mitarbeiter: Unterrichtsplanung und 




Studierende, die das Hauptpraktikum absolviert haben 
Bemerkungen: 
Um 8chriftliche Anmeldung wird gebeten! 
90224 Lernen durch Entdecken im Unterricht der Grundschule 
Di 18-20 N 113 Sander 
Kurz-Information zum Thema: 
Lernen durch Entdecken wird in der einschlägigen Literatu~ 
mit Begriffen wie Produktivität, Kreativität, Selbständig-
keit im Denken, Lernen des Lernens etc. in Zusammenhang ge-
bracht. 
Es soll versucht werden, die psychologische und pädagogische 
Relevanz des Begriffs zu klären, Bedingungen für das Lernen 
durch Entdecken im Sinne eines Lehrverfahrens herauszuarbeiten 
und beispielhaft Gestaltungsmöglichkeiten zu entwickeln. 
Li teratur: 
Neber, Heinz (Hrsg.): Entdeckendes Lernen, Beltz, Weinhei~ 19~~ 
Arbeitsform: 
Seminar, Kleingruppenarbeit, Referate, Arbeitspapiere. 
Teilnehmer: 
. Studierende vom 3. Sem. ab 
BeI:lerkungen: 
Die Veranstaltung gehört zum Bereich A 1 der Studienempfe~lung 
Schulpädagogik. Eintra~~ng in eine Liste vor Ra~ B -
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
90225 Individualisie~ im Unterricht 
Di 14-16 B 28 Sander 
Kurz-Information zum ~hema: 
Ausgehend von Konzeptionen ZUr Individualisierung des 
Lehrens und Lernens sollen Begriffe wie Individualisierung, 
Differenzierung, soziales Lernen und Integration geklärt 
und aufeinander bezogen sowie Möglichkeiten und Grenzen der 
Individualisierung mit Hilfe von Medien aufgezeigt werden. 
Literatur: 
Glogauer, W. cnrsg.): Neue Konzeptionen für individuali-




Studierende ab ,. Sero. 
Bemerkungen: 
Die Veranstaltung gehört zum Bereich A 1 
der Studienempfehlung Schulpädagogik. 
90226 Schulrecht und Schul~de im Spiegel des Schulalltags 
Fr 8-10 ~ula Schelm 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Veranstal~ngsreihe wird gegliedert in 
1. Schule und ihre Organisation in Niedersachsen 
2. Der Lehrer ale Arbeitnehmer 
,. Schüler, Elte~n, Lehrer 
Dazu werden in Auszügen behandelt: 
1. Das Nieders&Chsische Schulgesetz vom 30.5.1974 
2. Das Einstellungsverfahren in den Schuldienst 
,. Die für den Lehrer bedeutsamen Bestimmungen des 
Niedersächsischen Beamtengesetzes 
4. Das Personalvertretungsgesetz 
5. Die Versetz~ngsordnung, Erlasse über Erziehungsmaßnahmen, 
SChulwande~gen, Aufsichtspflicht 
Literatur: 
Niedersächsiscnee Schulgesetz CBraunschweig-Druck, 




offen für alle Sem., keine Voraussetzungen. 
90227 Einführung in qie Lernbehindertenuädagogik Teil r: 
Mi 15-17 ~ 112 SChoelzel 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
Kurz-Information ~ Thema: 
Lernbehindertenschulen heute. Geschichte des Sonderschulwesens. 
Erziehungswissenscbaftliche Aspekte der Lernbehindertenpädagogik. 
Verknüpfung von Theorie und Wirklichkeit der Schule für 
Lernbehinderte (SfL). Allgemeine "Enthindel'Ullgsstrategien". 
Spezielle Hilfen zur Optimierung des Unterrichts für Be-
einträchtigte, Gestörte, Behinderte. Unterrichtsinbalte 
der SfL. 
Li teratur: 
1. Handbuch der Sonderpädagogik Bd. 4 (Pädagogik der 
Lernbehinderten 
2. Richtlinien für die Schulen für Lernbehinderte in 
Niedersachsen 
Arbeitsform: 
V/K/O mit z.T. AV-Einsatz, TZI, Exkursion 
Teilnehmer: 
Studierende mit Vorkenntnissen in Schul pädagogik und 
pädagogischer Psychologie. Teilnahme an Teil I erwünscht, 
aber nicht Bedingung. 
Bemerkungen: 
Teil I soll im nächsten Semester wieder angeboten werden. 
29228 Microteaching, Lehrverhaltenstraining mit Video-Feedback 
31.5.-4.6.77 B 226 (Exkursionswoche) ganztägig 
Di 8.30 Uhr 
Kurz-Information ZUll1 Thema: 
Thiele 
Training des Lehrverhaltens unter reduzierten Unterrichts-
bedingungen. 
Trainingsinbalte: Darstellen, Erklären eines Sachverhalts-
Gesprächs!übrung im Unterricht. 
Literatur: 
Becker, G. E. et al., Unterrichtssituationen I: Gespräch 
und Diskussion. München 1976 
Becker, G. E. et al., Unterrichtssituationen 11: Motivieren 
und Präsentieren. München 1976. Trainingshandbuch 
(beim Verfasser erhältlich). 
Arbeitsform: 
Übung, Kleingruppenarbeit, Lehrversuche 
Teilnehmer: 
Studierende vor dem Hauptpraktikum 
Bemerkungen: 
Persönliche Anmeldung 
90229 Rhetorische Kommunikation I: Das Unterrichtsgespräct als 
Lehrverfahren 




Kurz-Information zum Thema: 
Lehrverfahren im Oberbliek - Kommunikationsformen im Unter-
richt - Technologie des Unterrichtsgesprächs: 
Voraussetzungen, Lehrtätigkeiten der Gesprächsführung -
Diskriminationstraining - Gesprächserziehung. 
Literatur: 
Eigler, G. et al., Grundkurs Lehren und Lernen. Weinheim 197~ 
Ritz-Fröhlich, G., Das Gespräch im Unterricht. Klinkhard, 
Bad Heilbrunn 1977 
Salzmann, C., Impuls-Denkanstoß-Lehrerfrage. Essen 1972 
Thiele, H., Basistexte 5 und 6: Didaktische Impulse als 
Lehrtätigkeiten zur Gesprächsführung im Unterricht. - Lehr-
tätigkeiten zur GesprächsfÜhrung im Unterricht. Unveröffent-
licht, als Manuskript vervielfältigt. Braunschweig 1976 






Die Veranstaltung gehört zum Bereich A1f der Studienempfehlung 
Schulpädagogik. Arbeitsintensive Lehrveranstaltung! 
90230 Elemente einer handlungsrelevanten Unterrichtstheorie 
Do 8-10 Hs A Thiele 
Kurz-Information zum Thema: 
Entwicklung eines an der empirischen Unterrichtsforschung 
und Pädagogischen Psychologie orientierten theoretischen 
Bezugssystems, das Voraussetzung ist für 
- die BeSChreibung, Erklärung und Prognose des Lehr- und 
Lernprozesses 
- die Transformation von theoretischen Entwürfen und 
empirisch gesiCherten Erkenntnissen in konkretes unter-
richtliches Handeln (UnterriChten als theoriegesteuertes 
Handeln) • 
Li teratur: 
Einsiedler, W., Lehrstrategien und Lernerfolg. Weinheim 1976 
Gage, N.L. Berliner, D.C., Educational Psychology 
R. Mc Nolly, Chicago 1975 
Thiemann, F., Der Beitrag empirische Unterrichtsforschung 
für die Konzeption von Unterricht. Bad Heilbrunn 197~ 
Thiele, H., Basistexte 1-3: Grundbegriffe und -annahmen ZUE 
Lehr-Lernprozeß, Artikulation des Lehr- und Lernprozesses, 
Lehrverfabren - Lehrtätigkeiten: Unveröffentlicht, als Manus-
kript vervielfältigt. Braunschweig 1976 
·werres, w., Empirische Erziehungswissenschaft in ihrer Bedeutung 




Die Veranstaltung gehört zum Bereich B 2 der Studienempfehlung 
Schulpädagogik. Arbeitsintensive Lehrveranstaltung! 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
90231 Probleme, Methoden und Ergebnisse der Unterrichtsforschung 
Fr 18 B 29 Treinies 
Kurz-Information zum Thema: 
Mit Hilfe empirischer Forschungsmethoden bemÜht sich die 
Unterrichtsforschung um die wissenschaftliche Erforschung 
relevanter Variablen dElE< lTnte>rrichts. Einige der grll.I:d-· 
legenden Probleme, Methoden sowie ausgew~~lte Ergebnisse 
aus diesem Teilbereich der Erziehungswissenschaft sollen 
in dieser Übung diskutiert werden. 
Li teratur: 
wird in der 1. Veranstaltung bekanntgegeben. 
Arbeitsform: 
C, Referate, Gruppenarbeit 
Teilnehmer: 
ab 3. Sem. 
Bemerkungen: 
Statistikkenntnisse erwünscht! 
Persönliche Anmeldungen ab Semesterbeginn zu den 
Sprechstundenzeiten. 
902~2 Medien zum Elbe-Seiten-Kana1 
Do 9-11 B 129 Wiese/Bäuer1e 
Kurz-Information zum Thema: 
Der Elbe-Seiten-Kanal ist in seiner verkehrs- und wirtschafts-
geographischen Bedeutung und als vermutlich letztes Bauwerk 
seiner Art im Norddeutschen Raum bisher noch nicht durch Unter-
richtsmedien erschlossen. Es gibt einiges Film- und Bildmate~i­
al, dazu Texte und Karten; ihre mediendidaktische Aufbereitung, 
Strukturierung und Zusammenstellung muß noch geleistet werde~. 
Das Seminar soll die vorhandenen Materialien sichten, auf 
ihre unterrichtliche Eignung für die Sekundarstufe I hin 
überprüfen und Vorstellungen für eine MedienkombinatioD 
entwickeln. Die Offenheit eines solchen Programms läßt 
es auch zu, eigene Ergänzungen (Bildreihe, Arbeitsblätter) 
einzubringen. 
Literatur: 
Nordsüdkanal-Verein (Hrg.) Gutachten Uber die wirtschaftlicte 
Bedeutung und technische Ausgestaltung des Nordsüdkanals 
(Lüneburg 1955) 





Höbere Se~. (Geographie) 
BemerkungeI:: 
medientechnische Erfahrung e~insc~t, aber nicht Voraussetung 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
90233 Medien für die Grundschule 
Do 19-22 B 28 Wiese 
Kurz-Information zum Thema: 
Das weitgespannte Thema wird vorrangig Laufbildmedien 
(Filme und Videoaufzeichnungen) zu Unterrichtseinheite~ 
der Sachkunde bringen. Welche Lernfelder mit Schwerpunkt 
behandelt werden sollen, müßten die Teilnehmer entscheiden. 
Sie sollen dabei "den Einsatz von technischen Medien .. 
auch alle methodischen Möglichkeiten •• sehen, die Schüler 
zu einem kritischen Gebrauch anzuleiten. Sie müssen 
dazu Auswertungstechniken sowie Wahrnehmungs- und Beurteilungs-
kategorien kennenlernen." (Rahmenrichtlinien für die Grund-
schule) 
Li teratur: 
Rudolf Schmitt u.a. Soziale Erziehung in der Grundschu:e 
Rahmenrichtlinien für die Grundschule, Hannover 197; 




ab 3. Sem. 
Bemerkungen: 
Bereich A1g/A2e der Studienempfehlungen 
90234 Mediendidaktische Grundfragen 
Fr 10-12 N 112 wiese 
Kurz-Information zum Thema: 
Mediendidaktik wird hier verstanden als didaktische 
Theorie vom Einsatz der Unterrichtsmedien, vorrangig 
der sogenannten "technischen" Medien. Die verschiedener. 
Verfahren sollen an Beispielen deutlich werden; Vorschläge 
dazu sollen die Teilnehmer einbringen. Denn Mediendidaktik 
kann in der Schulpraxis immer nur in den Zusammenhängen 
irgendeiner Fach- und Stufendidaktik realisiert werden; 
die fachlichen Interessen der zufälligen Teilnehmer lassen 
sich jedenfalls nicht vorher einplanen. 
Literatur: 
Horst Dichanz u.a. Medien im Unterrichtsprozeß, Mänchen 1974 




alle Semester, R I 
90235 Medientechnisches Praktikum 





Kurz-Information zum Thema: 
Einführung in den Umgang mit unterrichtstechnischen Geräten 
in Einzel- und Kleingruppenarbeit (individual~siert). (Ziel u.a. "P'ilmvorf"tihrschein") 
Literatur: 
Nieders. Kultus~iniste~ 
Materialien zur Verwendung von r.edien i~ Unte~ric~t 
Hannover 19"5 
Arbeitsrorm: 
Einzel- und Kleingruppenarbeit 
Bemerkungen: 
Bereich A 1 der Studienempfehlunge~ 
90236 Unterrichtsgestaltung im Sachunterricht der Hauptschule 
Mo 11-13 N 7 Zimmermann 
Kurz-Information zum Thema: 
Finden von didaktischen und methodischen Kriterien bei 
der Aufarbeitung von Unterrichtseinheiten unter Berück-
sichtigung des exemplarischen Prinzips. 
An sChwerpunktmäßig ausgewählten Themenkreisen aus dec 
Sachgebieten Erdkunde und Geschichte sollen die Teilne~er 
lernen, ein Unterrichtsthema unter verschiedenen methodischec 
Aspekten sachgerecht und anschaulich durchzuführen. 
Arbe i tsform: 
Gemeinsames Erarbeiten der Unterrichtseinheite~ mit 
anschließenden Hospitationen. 
Teilnehmer: 
Studierende des 1. - 6. Sem. 
90237 Medienkunde auf der Sekundarstufe 
Di 16-18 Hs A Roo~ 
Literatur: 
Kerstiens, Unte~richtsthemen: Massenkommunikatio~. 
Bad Heilbrunn (Klinkhardt 1976. (Zuc Einstieg weitere 
Literatur im Laufe des Sem.) 
Arbeitsform: 
Vorl. m. Col:. 
Te~lnehme~: 
alle Sem. 
902 4 8 Co~eni~f - Schul- und Ur.te~~ichtst~ec~~e 
Do 9_ M , A 20 4 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
Kurz-Information zum Thema: 
Beschränkung auf etwa 30 Teilnehmer. Zum Semesterschluß 
findet evt. eine Exkursion statt. 
Literatur: 
Comenius, Große Didaktik. Hrsg. v. A. Flitner. (Pädagogische 





90239 Schulische Selektion kontra soziale Erziehung 
Fr 10-11 Hs :s !ioof 
Kurz-Information ZUlt Thema: 
An aktuellen Tendenzen wird eine Grundfrage der Schultheorie 
aufgezeigt. Einsichten in Sinn und Fragwürdigkeit von 
Leis~sforderungen vermitteln dem Lehrer ein Bewußtsein 
über seine gesellschaftliche Funktion und befähigen ihn, 
"pädagogisch", schülerorientiert, zu wirken. 
Literatur: 
ECkes, Schule zwischen Auslese und Föreern. Bad Heilbrunn 
(Klirikhardt) 1976 (zum Einstieg; weitere Literatur il& Laufe 
des Sem.) 
Arbeitsform: 





Wir binden Studienarbeiten in 1 Stunde 
Fotokopien auf Normalpapier 
für Studien arbeiten 15 Pfg. pro Kopie 





90301 "Bildungsideale" - Zielvorstellungen des Erziehungsdenkens 
Mi 18-20 B 125/126 Nothmann 
14-tg.; Beginn wird gesondert bekanntgegeben! 
Kurz-Information zum Thema: 
Zielvorstellungen normativen Denkens in der abendländischen 
Kulturgeschichte sollen dargestellt, erörtert und io Hinblick 
auf ihre Relevanz für die Gegenwart überprüft werden. 
Literatur: 






Schriftliche AnmelduDß erbeten (Postfach Bültenweg; Name, 
Studienrichtung, Sem.) 
90302 Einführung in das sozialpädagogische Praktikum Ir 
Fr 8.30-10 B 125/126 Haiset 
Kurz-Information zum Thema: 
Den Teilnehmern werden mit gruppendynamischen Verfahren 
bekanntgemacht, die von sozialadministrativer Relevanz 
sind. 
Literatur: 




Für Diplomstudenten, die nach dem SS 1977 ein sozialpädagogi-
sches Praktikum absolvieren. 
9030; Planung von Prozessen und Institutionen des Erziehens l 
Fr 10.15-11.45 B 125/126 Haiscr.. 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Teilnehmer werden bekanntgemacht ~it Planun~sver~a~re~ 
für Funktionen, das Infortlations- une Fir.anzwe se::. "';0::' 
Institutionen tertiären Erzieher.s. 
=-:teratur: 




Keine Besc~ränkung; Hauptadressaten: Diplomstudenten der 
Fachrichtung "Sozialpädagogik/Sozialarbeit" nac:c. deI: Vordiplo::: 




Erwünscht sind Fertigkeiten im Operationalisieren von 
Erziehungszielen 
90304 Sozialpädagogik/Sozialarbeit in der Schule 
Fr 17.30-19.00 B 125/126 Helmers 
Kurz-Information zum Thema: 
Klärung des Stellenwerts der Sozialpädagogik/Sozialarbeit 
in Lehrerstudium und Schulalltag. 
Literatur: 






inhaltlich sowohl auf Lehramts- als auch auf Diplom-Studieren-
de ausgeriChtet. 
90305 Diskussion wissenschaftlicher Arbeiten 
Fr 19 s.t.-22 B 125/126 Rössner 
Kurz-Information zum Thema: 
Wissenschaftliches Begleitseminar für Diplomarbeiten. 
Arbeitsform: 
Referate und Diskussion 
Teilnehmer: 
Diplomanden E I und E 11 
Beme rkungen: 
Siehe Studienordnung des LehrstuhIs. Die Veranstaltung 
findet ganzjährig statt, also auch in der vorlesungsfreien 
Zeit. 
90306 Erziehungswissenschaftlicher Gesprächskreis (Diplomanden) 
Mi 18-20 E 223/2~ Notbmann 
14-tg. 
Kurz-Information zum Thema: 









Wie bisher; Neuzugänge nach Anmeldung (Name, Studienrichtung, 
Semester), schriftl. Anmeldung in mein Postfach Bültenweg. 
90307 Sozialarbeitswissenschaftliches Forschungskolloquium 
Mi 18-20 B 125/126 Rössner 
Kurz-Information zum Thema: 
Im Rahmen des Forschungsprogramms des Lehrstuhls werden Vor-
träge zu Teilproblemen und ForSChungsarbeiten gehalten; die 
Mitarbeiter des Lehrstuhls und die Doktoranden informieren 
sich auf diese Weise gegenseitig über den Stand des Fortgangs 
des Forschungsprogramms. Referenten sind die Mitarbeiter des 
Lehrstuhls und die Doktoranden. 
Arbeitsform: 
Geschlossene Einzelvorträge mit Äussprachemöglichkeiten. 
Teilnehmer: 
s.u. Kurzinformation. Gäste willkommen! 
Bemerkungen: 
Die Veranstaltung findet ganzjährig statt nach einem jeweils 
ausgehängten Plan, und zwar alle 14 Tage mittwochs. Während 
der Vorlesungszeit um 20 Uhr s.t.; während der vorlesungs-
freien Zeit um 18 Uhr c.t. 
90308 Sozialarbeitswissenschaftliches Kolloquium II 
Fr 16 s.t.-17.30 B 125/126 Rössner 
Kurz-Information zum Thema: 




Referate mit anschließender Diskussion 
Teilnehmer: 
Teilnehmer am Kolloquium I des WS 1976/77 
Bemerkungen: 
siehe Studienordnung des Lehrstuhls. 
90309 Sozialarbeitstechnologien 
Fr 14-16 Hs B Rössner 
Kurz-Information zum Thema: 
Innerhalb zweier Arbeitsgruppen (diese Veranstaltung läuft 
parallel zur gleichnamigen von Dr. Winkler) wernen technolo~isch 
relevante Arbeiten für die Sozialarbeit bzw. für die Aufstellung 









Geschlossener Teilnehmerkreis: Fortsetzung der bisherigen 
Arbeit. 
90310 Sozialarbeitstechnologien 
Fr 14-16 B 125/126 Winkler 
Kurz-Information zum Thema: 
Innerhalb zweier Arbeitsgruppen (diese Veranstaltung läuft 
parallel zur gleichnamigen von Prof. Dr. Rössner) werden 
technologisch relevante Arbeiten für die Sozialarbeit 
bzw. für die AUfstellung ~pragmatischen rationalen 










90~11 Analyse empirischer Untersuchungen im Bereich der Sozial-
pädagogik II 
Mi 16-18 B 223/224 Imker 
Kurz-Information zum Thema: 
In Fortsetzung und Erweiterung der Veranstaltung vom 
WS 1976/77 werden Forschungsberichte/Untersuchungen aus 
verschiedenen sozialwissenschaftlichen Bereichen auf 
ihre Relevanz bzw. Verwendbarkeit für Theorien (Technologien) 
in der Sozialarbeit hin überprüft. 
Li teratur: 
K. ROberts, D.R. Rost, Analyse und Bewertung empirischer 
UnterSUChungen, Weinheim 1974 
K.-D. Opp, P. Schmidt, Einführung in die Mehrvariablenanalyse, 





Diplomanden nach dem Vordiplom im Fach Sozialpädagogik 
Vorkenntnisse in Empirie und Teilnahme an Teil I erwünscht 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
90312 Institutionen der Devianzdiagnose und -korrektur 
Fr 14-16 B 223/224 Aliseh 
Kurz-Information zum Thema: 
Anhand von Theorien zum Objektbereich "Kontrollinstanze:r:" 
(-organisationen) sollen Kriminelle bzw. AUffälligkeitskarrieren 
erklä:::t werden. 
Literatur: 
wird bekannt gegeben 
Arbeitsform: 
S (mit Gruppenarbeit) 
'I'eilnebmer: 
Studierende im Fach Sozialpädagogik ~ dem Vordiplom 
Bemerkungen: 
Voraussetzung ist die Teilnahme am Seminar "Theorien der 
Devianz" im WS 1976/77 
90313 Theorie der Sozialarbeit (I) 
Do 11-13 B 125/126 Notbmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Auf der Grundlage von L. Rössners Entwurf einer Theorie 
der Sozialarbeit sind Voraussetzungen, System, Inhalt und 
Problematik der Aussagen zu reflektieren und zu diskutieren. 
Literatur: 
L. Rössner: Theorie der Sozialarbeit. München 1973 
~. Aufl. 1975) (UTB 226, E. Reinhardt V.) 
weitere Literatur: s. Literaturlisten LL I, LL :1 u. LL 




Studenten ab 5. Sem., insbes. Diplomanden mit Studienriehtunf 
"Sozialpädagogik und Sozialarbeit" (s. Studienplan, Haupt-
diplomphase, Grundstudium 2. Sem.) 
90"214 FOlgerungen aus der Theorie der Sozialarbeit C:: 
Do 18-20 B ~25/126 Notbma~ 
Kurz-Information zum Thema: 
Aufbauend auf dafür relevanten sozialarbeitswissensehaft:icher. 
Aussagen sine Folgerungen sowohl für eie ;""ei terenh'icklun~ 
der Theorie als auc~ für die Organisation der Sozia:arbe:: 
zu ziehen. Die Diskussion dieser Zus~e~~~e :st eie zer.-
trale Aufgabe des Seminars. -
Literatur: 






Hörer der Veranstaltung 90307 "Theorie der Sozialarbeit" 
sowie Diplomanden, die (z.B. als Lehrer tätig sind und) 
die wissenschaftstheoretischen Grundlagen hinreichend 
kennen. 






Kurz-Information zw:: Thema: 
Darstellung verschiedener Verfahren zur Selbstkontrolle. 
Anwendung verschiedener Selbstkontrolltechniken bei 
Jugendlichen in einem Erziehungshei~. 
Selbsteinstellungen, Selbstbewertungen und Selbstver-
stärkungen sind bezogen auf erwartete oder vermutete 
Verstärkungen au~ dem sozialen Feld. 
Es soll in dieser uoung an einzelnen Beispielen ge-
prüft werden, unter welchen Bedingungen Verf~~ren 
dieser Art in einem Erziehungsheim angewandt werden können. 
Literatur: 
siehe Anschlao::: 
u.a. Kanfer/Philips, Lerntheoretische Grundlagen der 




Termine der Vorbesprechung beachten 
90316 Lernen durch Beobachtung in der Schule 
epoch. 
1.6.-4.6.7'7 




Kurz-Information zu= Thema: 
In einer Schulklasse soll untersucht ~erden, inwieweit 
dort Prozesse de~ Lernens durch Beobacbtung durcb 
teilnehmende Beobachtunf, und Befra~~ng erfaßt werden 
können. Die Bedeutung des Lehrers f~r Prozesse des 




u.a. Grell, Techniken des Lehrerverhaltens, Wei~~ei~ 19'75 









Termine der Vorbesprechungen beachten 
90317 Jugendstrafrecht 
Di 14-16 Hs D Petersen 
Kurz-Information zum Thema: 
Einführung in die Grundlagen der Rechtsordnung. Aufgaben 
und Abgrenzung des Strafrechtes von den übrigen Rechtsge-
bieten. Rechtsstaatliche Grundsätze. 
Strafrechtliche Verantwortlichkeit Jugendlicher und Heran-
wachsender; Maßnahmenrecht des Jugendgerichtsgesetzes; Auf-
gaben der Jugendgerichts- und Bewährungshilfe. Straftatbe-
stände und Verfahrensablauf anhand von Rechtsfällen des 
täglichen Lebens. 
Literatur: 




Diplomanden und rechtskundIich interessierte Studenten 
90318 Sozialhilferecht 
Di 18 B 125 Urbach 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Veranstaltung dient der Einführung in und der Auseinander-
setzung mit einem der Hauptproblembereiche sozialer Administra-
tion. Das Verhältnis der Sozialhilfe zu anderen Rechts- und 
Organisationsformen wird untersucht. 
Literatur: 
D. Schäfer, Die Rolle der Fürsorge im System sozialer 
Sicherung, Frankfurt 1966 
W. Flottmann, Sozialhilfe, Neuwied-Berlin 1970 
mehr nach Ansage 
Arbeitsform : 
Vorl. m. Kollo 
Teilnehmer: 
Diplomanden insbes. mit dem Wahlpflichtfach Sozialadcinistration 
90319 Ausgewählte Probleme der Sozialadministration 
Di 19.45 B 125 Urbach 
Kurz-Information zum Thema: 
Aus den Problemkreisen Recht und Organisation Sozialer 
Verwaltung, Jugendhilferecht und Sozialhilferecht werden 




und vertiefend diskutiert. Auf Praxisbezogenheit wird dabei 
Wert gelegt. Diplomarbeiten mit einschlägiger Thematik 
werden besprochen. 
Literatur: 




Diplomanden des SChwerpunkts Sozialarbeit/Sozialpädagogik 
90320 Arbeit mit Nichtseßhaften 
Di 16.30..18 B 125/126 Karsten 
Kurz-Information zum Thema: 
Darstellung der Konzeption und Arbeitsweise von Einrichtungen 
der Nichtseßhaftenhilfe. 
Diskussion betriebswirtschaftlicher Oberlegungen fUr die 
Planung der Arbeit. 




90321 Intelligepz - Fähigkeit - Leistung:Reizworte für den Lehrer 
Di 17-19 B 29 Otte 
Kurz-Information zum Thema: 
In dieser Veranstaltung wird dargestellt, wie diesen Be-
griffen in der Schule Rechnung getragen wird. 
Anlage - Umwelt - Problematik, Zusammenhang zwischen Intaligenz, 
Schulleistung und Leistungsbewertung durch den Lehrer, Determi-
naten der Intelligenz, der SChulleistung, Leistung als 
Selektionskriterium, Auswirkungen auf Schüler. 
Literatur: 
siehe Literaturliste in der Psychologie 
90322 Empirische Sozialforschung I~~ 
epochalisiert B 28 Otte 
Kurz-Information zum Thema: 
68 
In dieser Veranstaltung werden statistische und testtheo-
retischer Begriffe wissenschaftstheoretisch und methodisch 
dargestellt und diskutiert. 
Deskriptive und explikative Konstrukte, Methoden der 




Fischer, G. Einführung in die Testtheorie, Bern 1975 




Diplomanden und Lehramtsstudenten in höheren Semestern 
--------------------------1 
Die DBV weiß, 
worauf es uns Studenten 
ankommt. 
Ganz gleich, fur welchen Berufsweg Sie sich 
nach dem Studium entscheiden - eine moderne 
KrankenverSicherung bröuchen Sie während 
des Studiums genauso wie danach Auch als 
Student Privatpatient mit germgern EIgen-
aufwand Und spat er nahtlose Anpassung an 
den neuen Bedart Fragen Sie nach den 
entsprechenden APK-Tanfen 
SpeZiell fur Junge Menschen mit Karrreretrend 
haben wir die ,,100 OOO-Mark-Sicherheit" zu 
extrem niedrigen Anfangsprämien 
Wenn Sie in den öffentlichen Dienst gehen. 
können Sie SpezIaltarife in Anspruch nehmen 
.'\uch tur Ihre Kfz-, Haftpflicht- oder Unfall-
verSicherung 
DBV Deutsche Beamten-Versicherung Unternehmen (jer DBV-PARTNER-Gruppen 








PÄDAGOGIK UNTER BESONDERER BERüCKSICHTIGUNG DER RE.A.ISCHULE 
90401 Zur Methodik in der Sekundarstufe I - Ausgewählte methodische 






alle Sem., alle Studiengänge 
Semel 
90402 Zur Theorie des erzieherischen Verhältnisses in ausgewählten 
Erziehungstheorie~ 




ab 5. Sem. 
90403 Erziehungswissenschaftlicher Gesprächskreis mit Diplomanden 
und Doktoranden 
Mi 18-20 B 24/25 Semel 
(14-tg. ) 
90404 Nichtrepressive Erziehung bei A.S. Neill in SummerhilI 
Do 8-10 B 29 Pommer 
Arbei tsform: 
S 
90405 Aktuelle Schulprobleme 




nur für Diplomanden 
(Studienrichtung: Schule) 
90406 Einführung in 
Fr 8-10 
Arbeitstorm: 
Analyse und Planung von Unterricht 
Hs B, N 6, N 7, SemeI, Heide, Ho ffmann , 
N 113, A 202, A 210, Kathe, Mertens, Nickel, 
B 129, B 128, B 226 Pommer, Tilluck, 
Vohrmann 





Studierende für das Lehramt an Realschulen (Begleitstudium) 
90407 Probleme von Erziehung und Unterricht 
Fr 8-10 Hs B, B 24/25 
B 22;/224, B 227 
A 20;, Hs D 
Arbeitsform: 
V/K, Gruppenarbeit, Hospitationen 
Teilnehmer: 
in der Sekundarschule 
Semel, Brinschwitz 
Heise, König, 
Rönne fahrt , Vohrmann 
Studierende für das Lehramt an Realschulen (Begleitstudium) 
90408 Verbal Interaktionen im Unterricht der Sekundarstufe I 
Fr 11. ;0-1; B 28 Rönne!ahrt 
Arbeitsform: 
Gruppenarbeit und Hospitationen 
Teilnehmer: 
H, R ab ;. Sem. 
90409 Bildungssituation und Aufgabe der Realschule 
Di 14.;0-16 A 202 Brinschwitz 
90410 Zur Gliederung des Sekundarschulwesens der Gegenwart 
Mi 16-18 B 129 Vohrmann 
90411 Der Stufenschulgedanke in seiner historischen Entwicklung 





90412 Bildungsplanung im innerschulischen Bereich 







90413 Der Arbeitsschulgedanke in ausgewählten ausländischen 
Re!ormmodellen 





90414 Unterrichtsverfahren zur Arbeitslehre (Projekt, Vorhaben, 
Fallmethode 
Do 8-10 B 226 Kathe 
Arbeits!orm: 
5, Projektgruppenarbeit 
90415 Kolloquium mit Examenskandidaten 






90501 Einrührung in die Psychologie 
Do 12-13 Hs A Wender 
Fr 10-11 
Kurz-Information zum Thema: 
Neben einem historischen und methodischen Überblick über 
das Fach Psychologie werden die verschiedenen Basisbereiche 
vorgestellt. 
Literatur: 





Erstsemester (G+H, R, D) 
90502 Lernen 
Dl. 16-18 Hs B 
Kurz-Information zum Thema: 
Schindler 
Lehrer meinen, wenn sie über Lernen spreChen, meistens nur die 
Vorgänge, die zur Erreichung ihrer Unterrichts- und Lernziele 
fÜhren. Entsprechend ihrer praktischen Bedeutung nimmt die Be-
handlung dieser Lernprozesse auch in der Veranstaltung den 
größten Raum ein. Diese Kenntnisse wollen wir aber auch anwen-
den, um Lernprozesse zu erklären, die zusätzlich zum offiziel-
len Unterricht stattfinden: das Lernen von Meinungen, Rollen, 
Normen und Motiven wie Leistung und Angst. Außerdem sollen 
die Auswirkungen anderer Variablen auf das Lernverhalten wie 
z.B. Unterrichtsstil und Motivation kurz besprochen werden. 
Literatur: 
Lefrancois, G. R.: Psychologie des Lernens. Berlin 1976. 
Skowronek, H.: Lernen und Lernfähigkeit. Juventa Verlag 






Basisveranstaltung Lehren und Lernen 
9050~ Einführung in die Lernpsychologie 
Fr 8-10 Hs A w"ehrmeyer 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
Kurz-Information zum Thema: 
Die Darstellung und Diskussion der verseh. Lernarten mit 
ihren unterschiedlichen Akzenten sollen einen Oberblick 
über die methodischen Möglichkeiten im Schulunterricht 
bieten. Gleichzeitig wird die Auswahl bestimmter Themen-
kreise angebahnt. 
Literatur: 
Lefrancois u.a. (siehe Literatur f. d. Basisbereiche) 
Arbeitsform: 




Basisveranstaltung Lehren und Lernen 
90504 Lehren und Lernen 
Fr 16-18 B 129 Wender 
Kurz-Information zum Thema: 
Es werden die wichtigsten Lernarten vorgestellt und 
diskutiert. 
Literatur: 
Aushang am Schwarzen Brett - Bültenweg 11. Stock 
Arbeitsform: 
U: Vortrag und Diskussion 
Teilnehmer: 
ab 2. Sem. 
Bemerkungen: 
Basisveranstaltung Lehren und Lernen 
90505 Sozialpsychologie 
Do 11-13 Hs C Edelmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Einführung in die Sozialpsychologie. 
Behandlung von Themen wie soz. Wahrnehmung, Einstellungen, 
Kommunikation u.ä. 
Li teratur: 
eines der in den Studienempfehlungen genannten Lehrbücher 
der Sozialpsychologie. 
Arbeitsform: 
U (Vorträge, Arbeitsaufgaben) 
Teilnehmer: 







Di 16-18 Hs D Sieland 
Kurz-Information zum Thema: 
Diese Basisveranstaltung soll über wichtige Forschungsbereiche 
der Sozialpsychologie (Soziale Wahrnehmung, Einstellungen und 
Vorurteile, Kleingruppenforschung und angewandte Gruppendynamik, 
Kommunikation .•• ) informieren und deren praktische Relevan= 
für Schule und Unterricht verdeutlichen. 
Literatur: 
Herkner, w.: Einführung in die Sozialpsychologie. Bern 19:~ 
weitere Literatur in der ersten Sitzung 
ArbeitsfoI'lt: 






Fr 8-10 Hs C Bender 
Kurz-Information zum Thema: 
Diskussion des Entwicklungsbegriffs und verschiedener 
Modelle der Entwicklung. 
Erörterung ausgewählter Ansätze. Methoden und Ergebnisse 
mit folgenden SChwerpunkten: 
- kognitive Leistungen (z.B. Wahrnehmung, Lernen/Denken. 
Sprache) 
- emotionales und soziales Verhalten (z.B. ~otivation, 
Werthaltungen, Einstellungen) 
Literatur: 
s. Psychologie-Empfehlungen für Entwicklungspsychologie. 
4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn Aushang SJt "Schwarzer. 
Brett" 
Arbeitsform: 
Übung (Gruppenarbeit, Plenumsdiskussion, Referate) 
Teilnehmer: 




Do 11-1; Rs B Gerlinf' 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
Kurz-Information zum Thema: 
Diskussion des EntwicklungsbegriffS und verschiedener 
Modelle der Entwicklung. 
Erörterung ausgewählter Ansätze, Methoden und Ergebnisse 
bei folgenden Schwerpunkten: 
- kognitive Leistungen (z.B. 'Wahrnehmung, Lernen/Denken, 
Sprache) ; 







ab 2. Sem. 
Bemerkungen: 
Basisveranstaltung "Entwicklungspsychologie" 
90509 Klinische Psychologie 
Do 11-13 Hs D Siebert 
Kurz-Information zum Thema: 
Die wichtigsten Therapierichtungen sollen in dieser Veran-
staltung vorgestellt und diskutiert werden, wobei speziell 
die für Pädagogen relevanten Gesichtspunkte Berücksichtigung 
finden sollen. Verschiedene Konzepte zur Erklärung psychischer 
Abweichungen und "krankmachende" Bedingungen sollen ebenfalls 
zur Sprache kommen. 
Literatur: 
Pongratz, J.L.: Lehrbuch der Klinischen Psychologie, 
Göttingen 1975 
Arbeitsform: 




Basisveranstaltung des Bereichs Klinische Psychologie 
90510 Persönlichkeitspsychologie 
~; 16-18 N 7 Bottenberg 
Kurz-Information zum Thema: 
76 
Im Hinblick auf ihre pädagogische Anwendung werdeL 
einige persönlichkeitspsychologische Positionen erörtert: 
Lewin's Feldtheorie, faktorenanalytische Modelle (Cattell, 
Eysenck), Selbst-Theorien (Rogers, Maslow), interaktionistische 




Herrmann, Th.: Lehrbuch der empirischen Persönlichkeitsfor-








Di 16-18 B 129 Höller 
Kurz-Information zum Thema: 
Es sollen Gegenstand, Hethoden und einige Modelle der 
Persönlichkeitspsychologie dargestellt und diskutiert werden 
unter Berücksichtigung ihrer Bedeutsamkeit für die 
psychologische und pädagogische Praxis. 
Literatur: 
Brandstätter, H., SChuler, H. & Stocker-Kreichgauer, G.: 
Psychologie der Person. Stuttgart 1974 
He rrmann , Th.: Lehrbuch der empirischen Persönlichkeitsfor-





90512 Selbstkontrolle im Unterricht 
Fr 14-16 N 112 Bender 
Kurz-Information zum Thema: 
Nach der theoretischen Erarbeitung und Erörterung des 
Selbstkontrollansatzes im Rahmen der Verhaltensmodifikation 
soll seine Anwendung im Unterricht untersucht werden: 
Möglichkeiten der Kontrolle eigenen unerwünschten Verhal-
tens für den Lehrer und die Schüler, Vermittlung an die 
Schüler. Parallel dazu wird die Gelegenheit geboten, 
Erfarurxngen mit einem selbst erstellten und kontrolliertee 
Programm zu machen. 
Literatur: 
Hartig, ~., Selbstkontrolle, Urban & SChwarzenberg, 
München-Berlin-wien, 197~ 
Homme, L. et al., Verhaltensmodifikation in de~ Schulklasse, 




Seminar (Gruppenarbeit, Plenumsdiskussion) 
Teilnehmer: 
Voraussetzung: Basisveranstaltung "Lehren und Lernen", 
erviinscht: Basisveranstaltung "Klinische Psychologie". 
Bemerkungen: 
Aufbauveranstal tung "Lehren und Lernen" 
90513 Lernpsychologie und Fremdsprachenunterricht 
Di 18-20 B 227 Bilsky 
Kurz-Information zum Thema: 
Es soll versucht werden, Erkenntnisse der Lernpsychologie 
für die Planung von Fremdsprachenunterricht nutzbar zu 
machen. 
Voraussetzung für eine effektive Arbeit sind grundlegende 
lernpsychologische ~ fachdidaktische Kenntnisse. 
Literatur: 




Studenten, die eine Fremdsprache als Wahlfach oder 
w.F. studieren. 
Bemerkungen: 
Aufbauveranstaltung Lehren und Lernen. 
Bitte Anschlag am Schwarzen Brett Psychologie (Bültenweg) 
beachten! 
90514 Kognitive Lerntheorien 
Fr 8-10 B 28 Edelmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Denkpsychologische und lerntheoretische Theorieansätze bei den 
Gestalttheoretikern, Gagne/Ausubel, Bruner u.a. 
Literatur: 
Lefrancois, G. R.: PSYChologie des Lernens. Berlin 1976 
Arbeitsform: 








90515 Verständliche Informationsvermittlung 
Di 18-20 B 128 Möller 
Kurz-Information zum Thema: 
Anband eines Trainingsprogramms zur "Förderung der Verständ-
lichkeit bei der Wissensvermittlung" von Schulz Y. Thun/Langer/ 
Tausc~ (Hamburg 1972, erhältlich für ca. 7,-- m; beim Landes-
verband der VHS Schleswig-Holstein e.V., 23 Kiel (Gaarden), 
Postfach 6346) soll die Beurteilung und Abfassung von 
schriftlichen Informationstexten geübt werden. 
Erwünscht ist die Einbringung eigener Texte, die im Unter-
richt verwendet werden können. 
Das Training wird durch die Erörterung anderer Konzeptionen 
und Untersuchungen zur "Verständlichkeit" ergänzt. 
Literatur: 
Langer/Schulz v. Thun/Tausch: Verständlichkeit. München 1974 
(ca. 20,-- Dr., enthält auch obiges Trainingsprogramm) 





Es ist unbedingt erforderlich, daß die Teilnehmer zu Beginn 
der Veranstaltung über das o.a. Trainingsprogramm verfügen. 
Aufbauveranstaltung "Lehren und Lernen" 
90516 Transferprobleme in Therapie und Unterricht 
Do 8-10 B 128 Sielanc 
Kurz-Information zum Thema': 
Die meisten geplanten Lernprozesse z.B. in Therapien und 
Unterricht streben eine Ubertragung des Gelernten auf reale 
Alltagssituationen an sowie eine Stabilisierung und Generali-
sierung. In diesem Seminar sollen theoretische Ansätze zu= 
Verständnis dieses Übertragungsprozesses ve~ittelt und 
praktische Maßnahmen zur Förderung transferwertiger Lern-
prozesse diskutiert werden. 
Literatur: 




alle, die ~~er Grundkenntnisse in Lehren und Lerne~ 
verfügen. 
Bemerkungen: 
Aufbauveranstaltung Lehren und Lerne~ 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
90517 Verhaltensmodifikation in der Schule 
Fr 14-16 B 129 wender 
Kurz-Information zum Thema: 
Es soll die operante Lerntechnik wie Lernen am Modell 
anhand von Beispielen erarbeitet werden. 
Literatur: 




ab 3. Se~., 2. Se~. nur i~ ZusammeIL~ang mit der Basis-
veranstaltung Lebren und Lerne~ 
Bemerkungen: 
Aufbauveranstal tung "Lehren und Lernen II 
90518 Probleme der Schülerbeurteilung 
1.-7.4.77 B 129 Gerling 
tgl. 9-13 Uhr 
Kurz-Information zum Thema: 
Es sollen die Funktionen, Bedingungen und Auswirkungen 
von Lehrerurteilen über die Persönlichkeit des SChülers 
dargestellt und diskutiert werden. 
Dazu sind zunächst Inhalte der Persönlicbkeits- und 
Sozialpsychologie zu erarbeiten; z.B. soziale Wahrnehmung, 
implizite Persönlichkeitstheorien, Stereotype/Vorurteile, 
Urteilstendenzen und -fehler, Kausalattribuierung. 
Anband dieser psychologischen Konzepte sollen dann authen-
tische Beurteilungen kritisch analysiert werden. 
Literatur: 
Jahnke, J.: Interpersonale wahrnehmung. Stuttgart 197 7 
(Urban-Taschenbuch Nr. 213) 
Ulich, D./Mertens, W.: Urteile über Schüler. WeiIL~eim 1974 
(Bel tz-Bibliothek Nr. 30) 
Teilnehmer: 
S (Gruppenarbeit, Vortrag, Diskussion) 
Bemerkungen: 
Aufbauveranstaltung "Sozialpsychologie" 
Es ist notwendig, dar: :e zwei Teilnehl!:e:- über die beider. 
Taschenbücher verfügen. 
90519 Abweichendes Verhalten 




Kurz-Information zum Thema: 
Diskutiert werden psychologische Theorien und Befunde 
zum Problem "abweichenden 'erhaltens" (Verwahrlosung, 
Delinquenz, Kriminal i tät). Besondere Aufmerksamkeit 
gilt lern- und attributionspsychologischen Theorien 
der Entstehung, Prävention und Therapie "abweichenden 
Verhaltens". 
Literatur: 
Abele, A. et ale (Hg): Abweichendes Verhalten. Stuttgart 1975 
Breland, M.: Lernen und Verlernen von Kriminalität. Opladen 1975. 








Di 14-16 B 129 Siebert 
Kurz-Information zum Thema: 
Wir werden uns zu Beginn mit psychologischen Theorien über 
die Entstehung von GefÜhlen befassen und dann herauszufinden 
versuchen, welche Konsequenzen sich aus den Theorien für 
die pädagogische Praxis ergeben. Dabei werden wir entwick-
lungspsychologische Gegebenheiten berücksichtigen müssen. 
Literatur: 
Oerter, R. & Weber, E. (Hrsg.): Der Aspekt des Emotionalen 







(LV baut auch auf Allgemeiner Psychologie auf) 
90521 Sozialisation 
Do 9-11 B 227 Wender 
Kurz-Information zum Thema: 
Probleme der Sozialisationsforschung sollen anband vo~ 
Literaturbeispielen erarbeitet werden. 
Genauer Plan wird am Schwarzen Brett - Bültenweg 11. St. 









ab 3. Sem. (G + H, R, D) 
Bemerkungen: 
Aufbauveranstaltung Entwicklungspsychologie/Sozialpsychologie 
90522 Personzentrierte Gesprächsführung 
epoch. B 223/224 Sieland 
1.-7.4.77 
9-13 Uhr 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Übung befaßt sich nach theoretischer EinfÜhrung und Dis-
kussion mit der praktischen Anwendung des Basisverhaltens 
nach Rogers in Beratungssituationen. 
Literatur: 
W. Weber: Wege zum helfenden Gespräch. München 1974 
Arbei tsform : 
U, Gruppenarbeit, Rollenspiel 
Teilnehmer: 
Studenten mit Kenntnissen in Klinischer Psychologie 
Bemerkungen: 
verbindliche Voranmeldung am Schwarzen Brett b. 20.3. 
Psychologie (Bültenweg)j Aufbauveranstaltung Klinische 
Psychologie. 
90523 Methoden der Kommunikationstherapie 
Do 11-13 B 28 Sieland 
Kurz-Information zum Thema: 
In Partnerbeziehungen und Gruppen wirken sich spezielle Ver-
haltensschwierigkeiten u.U. sehr negativ aus (z.B. der Umgang 
mit Konflikten, die Entwicklung und Veränderung von Regeln ••• ). 
In dieser Ubung sollen Methoden zur Diagnose und Modifikation 
spezieller Verhaltensdefizite z.T. in Selbstversuchen erarbei-
tet werden. Außerdem werden pädagogisch-prophylaktische Maß-
nahmen erörtert. 
Li. teratur: 
Schwäbisch/Siems: Anleitung zum sozialen Lernen. 
rororo 6846 
Arbeitsform: 





Studenten, die über Grundkenntnisse in Sozialpsychologie 
und/oder Klinischer Psychologie verfügen. 
Bemerkungen: 
Aufbauveranstaltung Klinische Psychologie 
90524 Motivation 
Do 11-13 B 226 
Kurz-Information zum Thema: 
Schindler 
Unter dem Oberbegriff "Motivation" wollen wir eine ganze Reibe 
verscbiedener Fragen bebandeIn: ~as ist Motivation? Was sind 
Motive? Wie kann man sie erfassen? Wie entwickeln sie sich: 
Am Beispiel der Leistungsmotivation werden dann die bis dahin 
gesammelten Kenntnisse vertieft, anschließend gehen wir auf 
andere Motive wie Aggression, Angst, Altruismus und ihre 
Rolle in der schulischen Praxis ein. 
Literatur: 
Weinert, F.E. u.s.: Funkkolleg Pädagogische Psychologie, 
Band 1, besonders Kap. 3,4 und 18. Fischer 1974. 
Graumann, C.F.: Einführung in die Psychologie Band 1 Motivation 





90525 Angst und Ängstlichkeit 
Fr 14-16 B 28 Schinder 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Problem Angst wird gerade im Bereich Schule in letzter Zeit 
immer wichtiger. Der Begriff "Schulangst" wird in der öffent-
lichen und auch in der pädagogischen Diskussion fast nur auf 
Schüler angewendet - dabei wirq übersehen, das häufig auc~ 
Lehrer Angst baben, ihre Angst häufig erst die der Schüler 
mitbedingt. Folgende Fragen stellen sich: Was ist Angst? 
Wie äußert sie sich? Wie und warum entsteht Angst? Wie 
kann sie abgebaut werden? Wie hängst Angst mit andere~ 
Variablen wie Leistung, Intelligenz, Sozialisation une 
Unterrichtsstil zusammen? 
Literatur: 
Fürntratt, E.: Angst und instrumentelle Aggression, 
Beltz, weinheim 197~ 
Racl".mann, St. J.: Angst. Formen, Ursacben une ~·::erapie. 
München 19'"'5 








90526 Kognition und Emotion 
Di 18-20 N 112 Bottenberg 
Kurz-Information zum Thema: 
Im ersten Teil der Veranstaltung werden neue re Theorien 
der Kognition ("Wahrnehmung") und Emotion (Gefühl, Affekt) 
behandelt. Im zweiten Teil werden verschiedene Modelle 
des Zusammenwirkens von Kognition und Emotion studiert 
und auf ihre pädagogische Anwendung ausgewertet. 
Literatur: 




ab 3. Sem., D 
Bemerkungen: 
Spezialveranstaltung Allgemeine Psychologie 
99527 Die Wahrnehmung 
Di 16-18 N 112 Wehrmeyer 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Wahrnehmung in ihrer Bedeutung für sozialpsychologische 
und gestalttheoretische Phänomene, sowie für die Beobachtung 
und Beurteilung von Schülern. 
Diese Veranstaltung soll die Grundlage für eine weiterführende 
Erarbeitung der ausgesprochenen Themenkreise bilden. 
(Als Voraussetzung späterer Hauptseminare). 
Literatur: 
in der Vorankündigung am Ende des WS 
Arbeitform: 
5, Referate und Diskussion 
Teilnehmer: 
ab 3. Sem. 
Bemerkungen: 
Aufbauveranstaltung Allgem. Psychologie 
90528 Grundlagen der Psychologie 
Do 11-13 N 113 Wehrmeyer 
Kurz-Information zum Thema: 
Grundlagen der Psychologie und ihre Beziehung zu speziellen 





Die Entwicklung spezieller Fragestellungen aus den allgem. 
Aussagen eines Bereichs, sowie die Beziehungen zu anderen 
Basisbereichen sollen die psycholog. Kenntnisse strukturieren. 
Allgemeine Fragen der Lernkontrolle, Leistungsüberprüfung sowie 
der Hochschuldidaktik werden dabei geklärt. 
Literatur: 
in der Veranstaltung 
Arbeitsform: 
Gruppenarbeit und Diskussion lt. Zeitplan am Anschlagbrett 
Teilnehmer: 
Höhere Semester, insbesondere Examenskandidaten 
Bemerkungen: 
Spezialveranstaltung Allgemeine Psychologie 
90529 Fragebogen- und Testkonstruktion (Meth. emp. Soz-forschung 11) 
Di 16-18 B 223/224 Bilsky 
Kurz-Information zum Thema: 
Ausgewählte Probleme der Fragebogen- und Testkonstruktion 
(insbesondere Aufgaben-/Fragenkonstruktion und -analyse) 
sollen behandelt und anhand von Beispielen verdeutlicht 
werden. 
Literatur: 
Lienert, G. A. Testaufbau und Testanalyse. Weinheim: Beltz, 




D, Studenten mit Statistikkenntnissen 
Bemerkungen: 
Meth. d. emp. Sozialforschung 11 
90530 Ausgewählte Probleme der Lernpsychologie 
Fr 14-16 N 6 Edelmann 
Kurz-Information zum Thema: 
An einer Reihe von Forschungsarbeiten sollen sowohl inhalt-
liche (verschiedenen Lerntheorien), wie auch methodische 










höhere Sem., Bes. D 
Bemerkungen: 
Aufbauveranstaltung 11 Empirie/Methodik 
90531 Statistik Ir 
Di 18-20 B 226 Schindler 
Kurz-Information zum Thema: 
Nachdem wir in der Veranstaltung Statistik I (im WS 76/77) 
die beschreibende Statistik eingehend behandelt haben, wol-
len wir nun die bisher besprochenen Ansätze der Prüfstatistik 
und die damit zusammenhängenden Fragen der Versuchsplanung 
weiter ausbauen. 
Li teratur: 
Die Teilnehmer sollten über folgendes Buch verfügen: 
ClauB, G. und Ebner, H.: Grundlagen der Statistik für 




Diese Veranstaltung setzt die Kenntnisse der Veranstaltung 
Statistik I (im WS 76/77) voraus. 
'Bemerklmgen: 
Ober eine AbschluBklausur kann ein Seminarschein erworben 
werden. 
90532 Lern- und Sozialpsychologie an experiment. Beispielen 
Di 18-20 B 28 Wehrmeyer 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Kenntnisse im sozial- und lernpsychologischen Bereich 
sollen durch die Diskussion von ausgewählten Forschungs-
berichten vertieft werden. Durch die Bearbeitung bestimmter 





Kleingruppenarbeit, Diskussion nach Darstellung der Problematik 
Teilnehmer: 
mit Basiswissen in mindestens einem der genannten Bereiche 
und einigen methodischen Kenntnissen. 
Bemerkungen: 




90533 Psychologische Probleme der Sonderschule 




Studenten aller Sem. 
Bemerkungen: 
weitere Informationen werden am Schwarzen Brett Psychologie (Bültenweg) ausgehängt. 
90534 Sportpsychologie 
Fr 8.30-10 N 112 Gaebler 
Kurz-Information zum Thema: 
Es sollen Berührungspunkte zwischen Sport und Psychologie 
aufgezeigt werden, zumeist im Sinne wechselseitiger Bezie-
hungen. Grundlage sind empirische Untersuchungen bzw. mit 
empirischen Methoden prüfbare Überlegungen, Hypothesen und 
Theorien. Im Mittelpunkt sollen lerntheoretische, motiva-
tionspsychologische und persönlichkeitspsychologische Aspekte 
stehen, daneben sind sozial- und entwicklungspsychologische 
Gesichtspunkte sowie Möglichkeiten der Therapie und Rehabi-
litation durch Sport zu behandeln. 
Literatur: 
Bäumler, G. et al.: SportpSYChologie. SChorndorf 1975 (2.Aufl.) 
KOCh, K.(Hrsg.): Motorisches Lernen - Üben - Trainieren. 
Schorndorf 1972 
Rieder, H. et ale (Red.): Empirische Methoden in der 
Sportpsychologie. Schorndorf 1975 
Arbeitsform: 
S: Vortrag, Referate, Diskussion 
Teilnehmer: 
Studierende mit Grundkenntnissen in FsycLologie (nach Y>öglich-
keit zumindest eine Basisveranstaltung besuch~~ 
Bemerkungen: 
Spezialveranstaltung 
905~; Psychologische und pädagogische Diagnos~ik 
Di 16-18 J.. 202 Gaeb2.e:, 
Eurz-Information zum Thema: 
Folgende Inhalte sollen angesprochen werden: 
Aufgaben psychologischer und pädagogischer Diag~ostik, 
vorwissenschaftliche "r~enschenkenntnis", Giitek:,: terier: 
diagnostischer Verfa.'lren, einzelne diagr.ostisc::e :-;et!:.oder: 
(Gesprächj Verhaltensbeobachtungj Ausdrucksdia~osej stan~:­






Hartmann, H.: Psychologische Diagnostik. Stuttgart 1973 (2. Au!1age) 
Heller, K. (Hrsg.): Leistungsbeurteilung in der Schule. 
Heidelberg 1975 (2. AUfl.) 
Ulich, D. und W. Merten:;; Urteile über Schüler. Weinheim 1973 
Arbeits!orm: 
S: Vortraß Referate, Diskussion 
Teilnehmer: 




Es gibt viele gute Gründe, 
sich für die Debeka zu entscheiden. 
Einer davon: unsere Angebote 
speziell für Lehramtsanwärter. 
1>e&Itu 
Krankenversicherungsverein a. G. 
Lebensversicherungsverein a. G. 
Bausparkasse AG 
Hauptverwaltung: 54 Koblenz. Süda"ee 15-19. Postfach 460 





90601 Einführung in die Erkenntnistheorie Kants 
Do 9-10 Hs D Ränsch-Trill 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Vorlesung erarbeitet die Grundfragen der Erkenntnis- und 
Wissenschaftstheorie am Beispiel der theoretischen Philosophie 
lmmanuel Kants. Ziel der Veranstaltung ist es, am Leitfaden 
Kantischer Argumentationen die Fähigkeit prinzipiellen, 
kritischen Denkens zu entwickeln, die Voraussetzungen 
und Grenzen der Erkenntnis zu reflektieren und die Gegen-
stände unterschiedlicher Wissenschaften abgrenzen zu lernen. 
Literatur: 
Immanuel Kant, Prolegomena zu einer jeden Metaphysik, die 
als Wissenschaft wird auftreten können. Verlag Felix Meiner, 
Bd. 40, 12,-- DM 
Arbeitsform: 
Vorlesung mit Diskussion 
Teilnehmer: 
alle Semester 
90602 Ästhetik, Kunst und tägliches Leben 
Fr 10-12 A 202 Ränsch-Trill 
Kurz-Information zum Thema: 
Es soll über die Bedeutung einer künstlerischen Gestaltung 
der Umwelt nachgedacht werden. Die Ästhetik als die Theorie 
der Anschauung und als Theorie der Künste liefert Prinzipien, 
mit Hilfe derer ästhetische Phänomene unserer Welt versteh-
bar, erklärbar und kritisierbar werden. 
Da die Gestaltung von Haus, Garten, Dorf, Stadt, Landschaft 
und von Dingen des täglichen Gebrauchs derzeitig häufig als 
unbefriedigend empfunden wird, lohnt es sich, prinzipiell 
nach den Aufgaben einer gestaltenden Phantasie zu fra-
gen, welche in den entspreChenden Lebensbereichen den Ge-
danken des Nutzens mit dem eines freien Spiels zu vereinigen 
vermag. 
Literatur: 





90603 Die Disziplinen der Philosophie 




Kurz-Information zum Thema: 
Examenskandidaten sollen Gelegenheit haben, grundlegende 
Fragestellungen aus den verschiedenen Disziplinen der 
Philosophie zu durchdenken und im Hinblick auf das von 




6. Sem. (Voranmeldung erwünscht) 
Bemerkungen: 
Dieses Seminar wird während des Semesters wöchentlich 
2-st. durchgefÜhrt. Nach dem Ende des Vorlesungsbetriebs 
lädt Frau Trapp die Teilnehmer der Ubung oder andere Examens-
kandidaten zu einer epochalisierten Veranstaltung ein, welche die 
gleichen Ziele verfolgt. S. Nr. 90604 
90604 Examenskolloguium 
B 28 Trapp 
Kurz-Information zum Thema: 
Epochalisierte Veranstal~~ng nach dem Semester vom 
4. - 9. Juli. Auch als Fortsetzung und Zusammenfassung 






Anmeldung und Vorbesprechung zu Beginn des SS. 
90605 Einfübrung in Hegels Phänomenologie des Geistes 
Do 14-16 B 24/25 N.N. 
Kurz-Information zum Thema: 
Das ~erk, das Hegel als EinfÜhrung in sein System konzipiert 
hat, wird schrittweise durchgearbeitet. In der jüngsten 
angel-sächsischen Philosophie wird Hegel neuer großer 
~ert beigemessen. Einige von diesen neuen Arbeiten zu der 
"Phänomenologie" werden neben der Analyse des Textes 
referiert und erklärt. 
Literatur: 








POLITISCHE WISSENSCHAFT/POLITISCHE BILDUNG 
90701 Außen-. Ost- und Deutschlandpolitik nach 1945 
Di 10-12 B 28 Forndran 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Geschichte der Außen-, Ost- und Deutschlandpolitik der 
Bundesrepublik im Zeitraum von 1945-1976 soll behandelt wer-
den. Im Vordergrund werden die Konzepte und Interessen der 
Beteiligten und die Bedingungen der wichtigsten Entschei-
dungen stehen. Dabei soll sowohl die innenpolitische 
Dimension in Deutschland berücksichtigt werden als auch 
eine Einordnung der deutschen Frage in die internationalen 
Beziehungen versucht werden. 
Literatur: 
W. Besson, Die Außenpolitik der BRD 
W. Harnrieder, Die stabile Krise 
Arbeitsform: 
U. - Referate (Einzel- und Gruppenarbeit) 
Diskussion 
Teilnehmer: 
W, C, w.F. 
Bemerkungen: 
Eine Liste von Seminarthemen wird Mitte Februar 
ausgehängt. 
Hinweis: Fachwissenschaft (Internationale Beziehungen) 
im Rahmen des Hauptstudiums 
90702 EinfÜhrUng in die internationalen Beziehungen 
Do 16-18 B 28 Forndran 
Kurz-Information zum Thema: 
Die wichtigsten Gegenstände der internationalen Beziehungen 
und die wichtigsten Theorien zur Erklärung dieser Gegenstände 
werden einführend behandelt. 
Literatur: 
J. Hütter, Einführung in die internationalen Beziehungen, 
Kohlhammer, 1976 
Arbeitsform: 
t - Referate (Einzel- und Gruppenarbeit) Dis~ssion 
Teilnehmer: 
'.:, C, w.F., R I 
Bemerkungen: 
Eine Liste von Seminarthe~en wird r.itte Februa~ ausgehän~:. 
Hinweis: Fachwissenschaft (Internationale Bez:e~ungen) := 




90703 H. Marcuse: Der eindimensionale Mensch 
Do 10-12 B 128 Forndran 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Probleme und Aussagemöglichkeiten einer kritischen Theorie 
sollen 1m Vergleich zu anderen wissenschaftstheoretischen 
Positionen an Hand des Textes von Marcuse diskutiert werden. 
Literatur: 
H. Marcuse, Der eindimensionale Mensch, Luchterhand, Neuwied 
Arbeits!orm: 
ü - Textlektüre, Diskussion, Möglichkeit von Referaten 
Teilnehmer: 
W, C, w.F. 
Bemerkungen: 
Hinweis: Fachwissenschaft (Theorie) im Rahmen des Haupt-
studiums 
90704 Politische Wahlen und Wählerverhalten in der Bundesrepublik 
Do 14-16 B 29 Gagel 
Kurz-Information zum Thema: 
In der parlamentarischen Demokratie sind die Wahlen ausschlag-
ßebend für die Machtzuweisung innerhalb des politischen 
Systems. Zugleich sind sie eine institutionalisierte Form 
für die Austragung politischer Konflikte zwischen den 
Wahlbewerbern (Parteien) und zwischen Gruppen und Klassen 
der Gesellschaft. Durch die Untersuchung der Wahlen erkennt 
man Faktoren für die Gestaltung und Veränderung des 
Parteiensystems; man gewinnt jedoch auch Einblicke in das po-
litische Verhalten der Wahlbürger und in die soziale Struktur 
der Gesellschaft. 
In der Vorlesung werden hauptsächlich die politischen Wahlen 
in der Bundesrepublik behandelt. Die wichtigsten Themen 
sind: Funktionen der Wahl, Wahlkampfin der Bundesrepublik, 
Wirkungen des Wahlrechts, Wählerverhalten. -






W, w.F. (N), C, R I 
Bemerkungen: 
Fachwissenschaft (Innenpolitik) im Rahmen des 




90705 Der Betrieb im Rahmen der politiscben ökonomie 
Mo 16-18 B 28 Himmelmann 
Kurz-Information zum Tbema: 
Die Betriebe/Unternehmungen sind die Grundeinheiten des Wirt-
schaftslebens. In ihnen bilden sich die Grundstrukturen un-
serer Gesellscbaft ab. Sie sind nicht nur ökonomiscbe Aktions-
zentren, sondern auch technische und politisch-soziale Ein-
heiten. In der Veranstaltung sollen die Grundlagen der betrieb-
lieben ökonomie und der Industrie- und Betriebssoziologie behan-
delt werden. Dabei wird auf die aktuelle Kontroverse: kapital-
orientierte versus arbeitsorientierte Betriebswirtscbaftslehre 
ein besonderer Akzent gelegt. 
Literatur: 
Chmielewicz, Klaus: Arbeitnehmerinteressen und Kapitalismus-
kritik in der Betriebswirtscbaftslehre. Reinbek 197~ 
Projektgruppe im WSI: Grundelemente einer Arbeitsorie~tierte~ 




W, C, w.F. 
Bemerkungen: 
Es handelt sich um eine Einfübrungsveranstaltung zur 
Politischen Wirtscbaftlehre/Arbeitslehre. 
90706 Politikwissenschaft für Fortgeschrittene 
Di 18-20 B 24/25 




Dieses Kolloquium ist eine interdisziplinäre Veranstaltung des 
Facbes Politische Wissenschaft. Sie wird gemeinsam von den 
Lehrenden Himmelmann, Harms, Breit durchgeführt. In der Ver-
anstaltung werden Grundlagen (Grundbegriffe) der Politikwis-
senschaft sowie neuere theoretiscbe Kontroversen Gegenstand 
des GespräChs sein: Richtungen in der Politikwissenscbaft 
(wissenschaftstheoretiscbe Positionen), Demokratie- und 
Pluralismustheorie, Interessen in der Politik, Herrscbafts-
systeme/Herrschaftsformen. 
Li teratur: 
Abendroth/Lenk: Einf~~rung in Politische Wissensc~af~. 
München 19'71 
Eynern, Gert von (Hg.): ""'örterbuch zur Politiscien ökonoltie. 
Opladen 19"3 





K - von jedem Teilnehmer wird eine selbständige Leistung in 
Form eines Referats oder einer Hausarbeit erwartet. 
Teilnehmer: 
C, ~, w.F. (ab 4. Sem.), R I 
Persönliche Anmeldung erforderlich 
Bemerkungen: 
Fachwissenschaftliche Veranstaltung im Rahmen des Hauptstudium~ 
für Examenskandidaten 
90707 Zum Regierungs- und Gesellschaftssvste~ der DDR 
Fr 10-12 N E Brei t 
Kurz-Information zum Thema: 
Bürger der Bundesrepublik Deutschland besitzen von der DDR 
viele Vorurteile, aber wenig Kenntnisse. In dieser uoung 
sollen anband von ausgewählten Beispielen Entwicklungsten-
denzen im Regierungssystem der DDR und in der DDR-Gesellschaft 
aUfgezeigt werden. Anschließend soll geprüft werden, ob ein 
Vergleich BRD-DDR zu der Gegenüberstellung von freiheitlicher 
Demokratie und Totalitarismus führen muß. Dabei kann die Frage 
geklärt werden, inwieweit die DDR als totalitäres Regime 
einzuklassifizieren ist. 
Literatur: 
Kurt Sontheimer, Wilhelm Bleek, Die DDR. Politik-Gesellschaft-
Wirtschaft. Hoffmann und Campe Verlag Hamburg 1972. 
Arbeitsform: 
ü - Referate - Diskussion 
Teilnehmer: 
C, ~, w.F., 1. R : 
Bemerkungen: 
Hinweis: Fachwissenschaft (Vergleichende Lehre der 
Herrschaftssysteme) im Rahmen des Hauptstudiums 
90708 Einführung in das politische System der Bundesrepublik 
Do 8-10 B 28 Harms 
Kurz-Information zum Thema: 
Im Rahmen dieser Einführung können nur Grundzüge des politische~ 
Systems der Bundesrepublik Deutschland behandelt werden. Aus-
wahl und Erarbeitung der Themen orientieren sich an dem Auf-
trag des Grundgesetzes, eine freiheitliche und soziale Demo-
kratie zu realisieren. 
Themen: Entstehung der BRD - Wirtschaftordnung - Soziokulturell eE 
System - Stellung und Funktionen der Parteien - Interessen-
verbände - Parlament und Regierung - Regierung und Verwaltunr -




Kurt Sontheimer: Grundzüge des politischen Systems der Bundes-
republik Deutschland. München 1974 
Thomas Ellwein: Regierungssystem der Bundesrepublik Deutschland. 
Opladen 197~ 
Arbeitsform: 
r - Referate (Einz~l-/Gruppenreferate) - Diskussion. 
Teilnehmer: 
C, w, w.F. 
Bemerkungen: 
Hinweis: Neben B 5 erfolgt der Aushang über weitere Literatur 
und Themen (Referate). 
Basisveranstaltung im Rahmen des Grundstudiums Fachwissenschaft: 
Innenpolitik. 
90709 Schulbuchanalyse und Ideologiekritik 
Mo 10-12 B 28 Store]: 
Kurz-Information zum Thema: 
Politikwissenschaftliche Analyse der Darbietung histori-
scher Zusammenhänge in Unterrichtswerken und Quellen-
sammlungen für die Oberstufe mit Texten aus Schulbüchern 
der Bundesrepublik, Österreichs und der Schweiz. 
Gegenstand ist die Darstellung des Faschismus und seiner 
politischen Gegenkräfte (Widerstandsbewegungen) anhand aus-
gewählter Beispiele, wobei das Problem der Vermittlung une 
historischen Kontinuität im Vordergrund steht. 
Literatur: 
Literaturliste ist am Lehrstuhl erhältlic~ 
Arbei tsform: 
ü, Diskussion, Einzel- und Gruppenarbeit. 
Teilnehmer: 
B, C, w.F., D 
Bemerkungen: 
Fachwissenschaftliehe Veranstaltung im Rahmen des 
Hauptstudiums (vgl. Studienempfehlunge~) 
90~1C Theorie und Empirie des Imperialismus 
!":o 18-2C B 28 Store:: 
turz-Information zw:: Thema: 
Die Grundlagen der IJ!jperialisJ:l'J.skr: t:k be: v • .n.. ::obscr., 
h. Hilfe~c.ing, 2. Luxemburg und "'h'.::. l..,e!1in :l.!1C cer~!: 
Rezeption nacl: 194 C. so::'len schV,'e::-punktDä2i. ers.:-':.Je: :e: 
und an Beisnielen aus de~ uesc~ic~te ces de~:sc~e~ :=pe~:a:i~­





Literaturliste ist am Lehrstuhl erhältlich 
Arbeitsform: 
U, Diskussion, Einzel- und Gruppenarbeit 
Teilnehmer: 
w, C, w.F., D, R I 
Bemerkungen: 
Es handelt sich um eine Veranstaltung aus dem Bereich 
"Theorie" ilt Rahmen des Hauptstudiums (vgl. Studien-
empfehlungen) 
90~11 Sozialwissenschaften im Unterricht der Klasen 5 und 6 
Do 18-20 B 29 Gagel 
Kurz-Information zum Thema: 
Sind Zehn- und Elf jährige in der Lage, "'Wissenschaft" zu 
lernen? "Detto und andere" ist der Titel von acht Einheiten 
für Sozialwissenschaften in der Schule, die zusammen mit 
AV-Medien und einelt Lehrerband ein sog~ Curriculumpaket 
bilden. Dieses geht auf eine amerikanische Vorlage zurück, 
welche nicht einfach übersetzt, sondern "adaptiert", d.h. in 
Mentalität und Umwelt unserer Kinder übertragen wurde. 
Sozialwissenschaft heißt hier, daß Kinder sich mit ihren 
Problemen beschäftigen, die sie in der Klasse oder ihrer 
unmittelbaren Umwelt erfahren, und~ß sie diese mit Hilfe 
von sozialwissenschaftlichen Methoden zu klären versuchen. 
um Antworten zu finden. 
Im Seminar sollen dj.e genannten Unterrichtseinheiten unter 
folgenden Aspekten untersucht werden: 
- Vergleich zwischen "social studies" und "Politik/Sozialkunde", 
- Bedeutung von Sozialwissenschaft für Kinder, 
- Verhältnis von situationsorientiertem und wissensc~aftf-
bezogenen Ansatz im Sozialkundeunterricht. 
Die Veranstaltung steht im Zusammenhang Itit dem Forscbungs-
projekt "Erprobung von 'Detto' in; Unterricht". Es dient 
zur inhaltlicben Einführung der Beteiligten in die Unter-
richtsmaterialien. Ergänzende Veranstaltungen sind Nr. 
90~1a und 90?16. Jedoch ist die Teilnahme offen auch für 
diejenigen, die an den; Forsc~ungsprojekt nicht beteiligt 
sind. 
Literatu:-: 
Lippi t - Fox - Sciaible: :;etto U::1C ande:::-p. Acht ':':i:-.::e: ter. 




''':, w.F, (:n, :, .R 
Bemerkungen: 




90712 Inhalt und Verwendung von Lehrbüchern im Sozialkundeunterricht 
Fr 10-12 B 29 Gagel 
Kurz-Information zum The~a: 
Lehr- bzw. Arbeitsbücher erhalten wieder vermehrte Bedeutung 
für den Unterricht im Fach Sozialkunde/Politik. Der Lehrer 
wird sie daher in der Unterrichtspraxis als wichtigstes Medi-
UE verwenden. Die Untersuchung vorliegender Bücher soll die 
Fähigkeit vermitteln, die didaktische Struktur von Lehr-/ 
Arbeitsbüchern zu erkennen, inhaltliche Aussagen zu beurtei-
len und ihre Verwendung im Unterricht zu planen. 
Literatur: 




W, w.F. (N), R 
Bemerkungen: 
Fachdidaktische Veranstaltung innerhalb des Hauptstudiums, 
auch für Anrangssemester geeignet. 
90713 Einführung in den sozialwissenschaftlichen Sachunterricht 
Do 10-12 N 6 Brei t 
Kurz-Information zum Thema: 
Der Sachunterricht in den Grundschulen ist in den letzten 
Jahren reformiert worden; in allen Bundesländern wurden neue 
Lehrpläne herausgegeben. Dabei hat der Bereich des gesell-
schaftlich-politischen Lernens den Stellenwert erhalten, den ihm 
seit langem die Sozialisationsforschung zumißt. In dieser 
Übung sollen die Teilnehmer in die Lernvoraussetzungen, Ziel-
perspektiven und I~hr- und Lernverfahren des sozialwissen-
schaftlicben Sacbunterricbts eingeführt werden. 
Die Übung wird nicht nur für die Studenten der Fächer Pol. 
Wissenschaften und Pol. Bildung, sondern auch für alle 
Studenten, die später einmal Sachunterricht erteilen wollen, 
angeboten. 
Literatur: 
Paul Ackermann, Einführung in den sozialwissensc~aftlicben 




i.', w.F., Studenten, die später einmal in der G:-undschule 
unterrichten wollen 
Bemerkungen: 
Facbdidaktik (Didaktik) im Rahmen des Hauptstuci~E 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
90714 Methodik der Politischen Bildung 
Fr 14-16 B 227 Breit 
Kurz-Information zum Thema: 
Diese Übung soll die Teilnehmer auf ihr Praktikum im Herbst 
1977 vorbereiten. Im Rahmen dieses Praktikums soll von einer 
Gruppe von Studenten eine der acht Einheiten des "Lippit" 
Camerikanisches Curriculum-Projekt für die Social Studies, 
sprachlich und inhaltlich ins Deutsche übertragen von der 
Laborschule an der Uni Bielefeld) in ausgewählten Klassen 
einer Orientierungsstufe erprobt werden. In der Übung 
wird daher neben einer allgemeinen Erörterung methodischer 
Fragen auch eine EinfÜhrung in den Unterricht des "Lippit" 
durchgeführt werden. Besonders hingewiesen wird auf die 
Veranstaltung Nr. 90 711 (Gagel); die Teilnahme ist wün-
schenswert. 
Literatur: 
Wol!gang Rilligen: Zur Didaktik des politischen Unterrichts I. 




W, R 7. und 8. Sem. nach der A-Prü!ung Politik 
Bemerkungen: 
Diese Veranstaltung ist Voraussetzung zur Zulassung zum 
Trainings-/Fachpraktikum 
Hinweis: Fachdidaktische Veranstaltung im Hauptstudium 
(Methodik) • 
90715 Politische Bildung in Westdeutschland seit 1945 
Di 8-10 B 28 Harms 
Kurz-Information zum Thema: 
:Folßend~ Konzepte der Politischen Bildung und Erziehung 
sollen im' Seminar vorgestellt und diskutiert werden: 
Oetinger, Spranger, Fischer/Herrmann/Mahrenholz, Rilligen, 
Engelhardt, Giesecke, Lingelbach, Schmiederer. 
Literatur: 
wird durch Aushang und im Seminar bekanntgegeben. 
Arbeitsform: 
ü - Referate (Einzel-/Gruppenreferate) - Diskussion 
Teilnehmer: 
C, W, w.F., R 
Bemerkungen: 
98 
Fachdidaktische Veranstaltung innerhalb des Hauptstudiums, auct 
für Anfangssemester und C-Fach-Studierende geeignet. 




90716 Unterrichtsbeobachtung und -analyse im Fach Politik 
Zeit u~ Ort nach Vereinbarung Harms 
Kurz-Information zum Thema: 
Diese Veranstaltung steht im Zusammenhang mit de~ Forschungs-
projekt "Erprobung von 'Detto' im Unterricht". Den Studieren-
den und Projektbeteiligten sollen Techniken une Kategorien 
der Unterrichtsbeobachtung und Unterrichtsanalyse ve~ittelt 
werden. Die Veranstaltung kann auch von Studierenden belegt 
werden, die an dem Forschungsprojekt nicht beteiligt sind. 
Besonders hingewiesen wird auf die Veranstaltung Nr. 9071~ (Gagel ) • 
Literatur: 
wird in der Vorbesprechung und im Seminar bekanntgegeben. 
Arbeitsform: 
U - Hospitation - Unterrichtsbeobachtung - U.-Analyse. 
Teilnehmer: 
offen für alle, besonders für W., w.F., R - Pflichtver-
anstaltung für Projektbeteiligte 
Bemerkungen: 
Persönliche Anmeldung ist unbedingt erforderlich. In der Vor-
besprechung (AUShang neben B 5) soll darüber entschiede~ 
werden, ob die Veranstaltung in epochalisierter oder 
konventioneller Form durchgeführt werden soll. 
Hinweis: Fachdidaktische Veranstaltung im Rahmen des Haupt-
studiums. 
90717 Fachdidaktisches Trainingspraktikum (Fachnraktikum) 
epoch. verseh. HS + RS Harms/Breit 
Sept./Okt. 77 
Teilnehmer: 
R 7. u. 8. Sem. (nach der A-Prüfung Politik); wahlfach Politik 
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen ab 5. Sem. (nach de~ 
Hauptpraktikum ) • 
Bemerkungen: 
Persönliche Anmeldung ist erforderlich! Da~ fac~didaktisc~e 
Trainingspraktikun kann nur von Studierenden belegt werden, 
die im Begleitstudium Fachdidaktik studiert une entsprechende 




90801 Einführung in Gegenstand und Grundbegriffe der Soziologie 
Do 10-12 Hs A Bachmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Soziales Handeln ergibt sich aus dem Zusammenhang Person -
Gesellschaft - Kultur. An Grundbegriffen wie Normen und Werte, 
Positionen und Rollen, soziale Kategorien, soziale Aggregate 
und soziale Gruppen, Institutionen, Status und Prestige, 
Schichtung und Mobilität, Macht und Herrschaft wird der 
gesellschaftliche Aspekt menschlicher Existenz verdeutlicht. 
Neben zentralen Begriffen der Soziologie, deren Kenntnis 
Voraussetzung für weiterführende Studien ist, werden wich-
tige ProblembereiChe dargelegt und an sozialen Grunderfahrun-
gen des Menschen unserer Gesellschaft einsichtig gemacht. 
Dabei sollen die "soziOlogische Perspektive" sowie Ansätze 
für eine angemessene Handhabung des begrifflichen Instrumen-
tariums gefunden werden. 
Literatur: 
Berger, P.L.: Einladung zur Soziologie Olten 1969 (auch 
List-Taschenbuch 372/373, München 1971~; Fi~hter, J.H.: 
Grundbegriffe der Soziologie, Wien/New York 1970; 
Fürstenberg, F.: Soziologie, Hauptfragen und Grundbegriffe, 
Berlin/New York 1971 (& Sammlung Göschen 4000); 
Grieswelle~ D.: Allgemeine Soziologie (= Urban-Tb. 177), 
Stuttgart/~erlin/Köln, Mainz 1974; Rüegg, W.: Soziologie 
(. Fischer-TB. 1031), Frankfurt/M. 1969; 2 
Weber, M.: Soziologische Grundbegriffe, Tübingen 1966 
Arbeitsform: 
V/K. An die Vorlesung schließt sich in der Form eines 
Kolloquiums die weitere Klärung von Inhalts-, Problem-




Eine Obungsklausur wird angeboten. 
90802 Probleme der strukturell-funktionalen Analyse in der 
Soziologie 
Do 18-20 N 113 Bachmann 
Kurz-Information zum Thema: 
100 
Die Begriffe Struktur und Funktion, von E. Durkheirn in die 
Soziologie eingefÜhrt, stehen im Mittelpunkt der von 'I. . 
Parsons u.a. entwickelten "strukturell-funktionalen Theorie I •• 
die versucht, die soziale Realität "Gesellschaft" aus den 
Beiträgen der sozialen Handlungen abzuleiten bzw. die sozi-
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
alen Beziehungen als ein sich selbst regulierendes soziales 
System der Wechsel wirkungen aufeinander bezogener Handlungen 
zu begreifen. So wird jede Handlung auf ihren strukturellen 
Stellenwert im und ihren funktionalen Beitrag für das System 
analysiert. nreser "funktionalistische Ansatz"-versucht"eine 
allgemein anwendbare Erklärung des sozialen Verhaltens in 
Gesellschaften zu bieten. 
In die Erörterung dieser "Theorie" müssen unterschiedliche 
kritische Einwände (implizierter "Konservativismus"; nicht 
ausreichendes Erfassen der Probleme von Konflikt, Herrscha'ft 
und sozialem Wandel) wie auch die entsprechenden Gegenargumente 
einbezogen werden. 
Literatur: 
Parsons, T.: Beiträge2zur soziOlogischen Theorie (= Soz. Texte 15), Neuwied/Berlin 1968, 
Parsons, T.: Das System moderner Gesellschaften (K Grundfragen 
der Soziologie 15), München 1972; 
Rex, J.: Grundprobleme der soziOlogischen Theorie, Freiburg/Br. 
1970 
Hartmann, H.: Stand und EntwicklUDg der amerikanischen Soziolo-
gie, in: Hartmann, H. (Rrsg.): Moderne amerikanische Soziologie, 
Stuttgart 1967 
Arbeitsfo.rm: 
(U) Oberseminar. Erarbeiten der Einzelthemen anband von Um-
drucken (gemeinsam oder in Gruppen). 
Teilnehmer: 
vorzugsweise Diplomanden ab 3. Sem. Fachstudium SoziOlogie 
90803 Ausgewählte Probleme der Jugendsoziologie 
Fr 11-13 N 11; Albrecht 
Kurz-Information ~ Thema: 
Wenn man Jugend als "nicht mehr Kind" und "noch nicht er-
wachsen" versucht zu beschreiben, so muß es innerhalb der 
Gesellschaft spezielle Norm- und WertvorstellUDgen über 
Jugendliche geben, die sich von den Erwartungen gegenüber 
Kindern bzw. Erwachsenen irgendwie unterscheiden. Solch 
angemutetes Anderssein muß durch die systemimmanenten 
Sanktionsmechanismen auch zu speziellen andersartigen Ver-
haltensweisen fÜhren, wobei zu berücksichtigen ist, daß die 
Betroffenen auf Anmutungen reagieren. Dabei scheint ihnen 
eine Palette von Möglichkeiten frei zu stehen, die yon 
totaler Anpassung bis zu absoluter Verweigerung reicht. 
In dieser Veranstaltung soll es vorwiegend da~ gehen, 
Verhaltensweisen Jugendlicher in den verschiedenste~ 
Lebensbereichen (z.B. Elternhaus, Schule, Beru~, Verein, 
informeller Freundesgruppe) aufzuzeigen. Dabei sollen 
sowohl Probleme der empirischen Absicherung von Aussagen 
über das Verhalten Jugendlicher erörtert werdeL als auc~ 






F. Neidhardt: Die junge Generation, 3. Auflage, Opladen 1970 
L. v. Friedeburg (Ersg.): Jugend in der modernen Gesellschaft, 




,. u. 4. Sem., der Kenntnisstand des in den beiden Einführungen 
vermittelten Wissens wird vorausgesetzt. 
Bemerkungen: 
Die Teilnehoer können auf Wunsch eine schriftliche Hausarbeit 
anfertigen. Interessenten werden gebeten, Einzelheiten in 
meinen Sprechstunden zu erfragen. 
90804 Der ländliche Raum in der Sicht der Soziologie 
Do 11-13 A 203 Albrecht 
Ku.rl"··:nformation zum Thema: 
Der ländliche Raum hat in den letzten Jahrzehnten einen 
erheblichen Strukturwandel erfahren, der es selbst den 
Soziologen schwer macht, im Rahmen der üblichen 'Binde-
strich-Soziologien' mit den BezeiChnungen nachzukommen. 
War 'Dorfsoziolo~ie' eigentlich nur als Antipode der 
'Stadtsoziologie zu fassen (ähnlich auch das Verhältnis 
von Agrar- zur Industriesoziologie), so versuchte die 
'Gemeindesoziologie' , die gemeinsamen Aspekte verschie-
dener Siedlungsformen zu fassen und betrachtete Dor~ 
und Stadt als typiSChe Ausprägungsformen. 
Die neutrale Formulierung des Themas dieser Veranstaltung 
soll verdeutlichen, daß der bisher vorherrschende Aspekt 
des Gegensatzes zwischen Stadt und land zuriickgeste:"lt 
werden soll. J,usgangspunkt sollen eie Sozialbezie:1Unger. 
sein,die Menschen in einem konkreten ländlichen Raue 
(allein definiert durch die WOhndichte) unterhalten. Die 
Erfassung solcher Beziehungen, deren Interpretation und 
deren (Versuche zur) Einordnung in theoretischen Zusammen-
hänge sollen vorwiegend erörtert werden. Dabei ist die 
Herstellung historischer Bezüge unerläßlich. Erst durch 
die Einführung der historischen Dimension sind Versuche 
zur Erklärung solcher sozialer Tatbestände sinnvoll. 
Literatur: 
U. Planck: Die Landgemeinde, Hannover o.J. (1971) 
D. Kappe/T. Knappstein/M. Schulte-Altedorneburg: Grundforcen 
der Gemeinde, 2. A. ,Opladen 1975 
Arbeitsform: 




b) Obligatorische Veranstaltung für alle Teilnehmer am 
'Betriebspraktikum in der Landwirtschaft' im Anschluß 
an das SS 1977 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
90805 Die Rolle der Frau in der Gesellschaft 
Fr 14-16 N 113 Albrect.t 
Kurz-Information zum Thema: 
Über die Wertvorste 1 lungen , die hinter dem allgemeinen Leit-
bild Frau stehen, ist es in der Bundesrepublik Deutschland 
in den letzten Jahren zu heftigen Debatten gekocmen. Sic~er­
lich nicht nur - gewiß aber auch - wegen Alice Sci:: ..... a!'ze!' 
kann man von einer neuen Frauenbewegung spreche~. 
Den Wandlungen des Frauenbildes soll in dieser Veranstaltung 
besondere Aufmerksamkeit geschenkt werden. Der P~oblenkreis 
soll an ausgewählten Einzelfragen verdeutlict.t ..... erden, so 
z.B.: Leitvo~stellungen der (alten) deutschen F~auenbe­
wegung, die Stellung der berufstätigen Frau, das Ansehen 
der Volksschullehrerin, das Bild der Frau in den Illustrierten, 
die 'neue' Frauenbewegung. 
Literatur: 
C. Koepcke: Die Frau und die Gesellschaft, München, Wien 197~, 
R. Nave-Herz: Das Dilemma der Frau in unserer Gesellschaft: 
Der Anachronismus in den Rollenerwartungen, Neuwied, Berlin 1972 
Arbeits!orm: 
U in Gesprächsform 
Teilnehmer: 
Studierende im 4. oder 5. Semester 
Bemerkungen: 
Die Aktive Mitarbeit in einer Arbeitsgruppe wird erwartet. 
90806 Theoretische Aspekte der Familie in der Indust~iegesellschaft 
Do 11-13 B 227 Feige 
Kurz-Information zum Thema: 
Zielvorstellung für diese Übung ist, die verschiedenen 
Einzelkenntnisse und -hypothesen im Zusacmenhang zu 
analysieren und nach Möglichkeiten für Positionen eine~ 
Kritik bz~. Rechtfertigung unserer gegenwärtigen Faoilie 
zu suchen resp. diese sich bewußt zu machen. 
Literatur: 
wird zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegebe:::. 
ArbeitsforI:l: 
t, mit Arbeitsgruppen, die Thesenpapiere zu e~s~e::e~ 
und zu begr~den haben 
'::eilneh.cer: 
.Aussc~lieEli:!: ~iplo!!1and.er.., c_ie berei ts e~ ""'0 _ :"_!'~:~A:"".l!:r'"~-
'ib'J.ng in Fa::iliensoz:"olo[ie besuc::: iabe:. 1..:.:;': c::-:'::" 
c[lende Li teraturken:ltn~sse - wenlE=E'ce!".s :"::. e::-s ~~ r.. __ "'_ 
sich angeeignet haben. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
90807 Soziologisch-theoretische Perspektiven der Jugensoziologie 
Fr 11-13 N 7 Feige 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Jugendsoziologie hat es augenscheinlich nicht leicht, 
ihren Untersuchungsbereich in überzeugender Weise in größere 
theoretisch-soziologische Perspektiven einzubauen. Daran 
ist entsprechende Kritik laut geworden. Wir wollen versu-
chen, nach den Gründen für diese Kritik und nach Vorschlägen 
und Möglichkeiten für eine auch theoretische Orientierung 
in der Jugendsoziologie zu fragen. 
Literatur: 
wird zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben 
Arbeitsform: 
ü mit Arbeitsgruppen, die inhaltliche Zusammenfassungen 
von Argumenten und Standpunkten in der Literatur zu 
erstellen und zu vertreten haben. 
Teilnehmer: 
Ausschließlich Diplomanden, die bereits eine Einführung 
in die Jugendsoziologie besucht haben und die entsprechende 
Literaturkenntnisse - wenigsten im ersten Anlauf - sich 
angeeignet haben. 
90808 Zur Soziologie der Arbeit und Politik der Massenmedien 
Fr 16-19 N 113 Feige 
Kurz-Information zum Thema: 
104 
Die Freizeitgestaltung in unserer Gesellschaft wird immer 
stärker von dem Konsum massenmedial vermittelter Bewußt-
seinsinhalte bestimmt. 'Konsumiert' werden aber nicht nur 
sogenannte 'unpolitische' Sendungen (einschließlich Werbung), 
sondern die Parteipolitiker bedienen sich zunehmend un-
genierter dieser Medien um - nahezu monopolartig - ihre 
Versionen gesellschaftlicher Realität und Zielvorstellungen 
zu verbreiten (z.B. in den Regionalprogrammen). Es fragt 
sich also, wie unabhängig Hörfunk und Fernsehen sind und 
welche techniSChen, organisatorischen und personalpolitischen 
'Zwänge' die Programminhalte und -strukturen bestimmen. Im 
Zentrum dieses Seminars soll der Versuch stehen, Kriterien 
einer Kritik von Arbeitsweise, Inhalten und Personalpolitik 
der elektronischen Massenmedien thesenhaft zu erarbeiten 
um damit die Stellung dieser Medien in unserer Gesellschaft, 
d.h. vor allem ihre Funktion für unsere Gesellschaft analy-
sieren zu können. 
Im Anschluß an die theoretische Vorbereitung soll in der Exkur-
sionswoche (1.-4.6.77) ein Besuch von Radio Bremen stattfinden, 
bei dem neben der unmittelbaren beobachtenden Teilnahme am 





Themenspezifisch sortierte Aufsätze werden zu Be~i~ --
ersten, vorbereitenden Sitzung am Freitag, 1. Apri:. 
verteilt. 
Arbeitsform: 
ü mit Arbeitsgruppen, die jeweilig Themenbereicne erarbeite~ 
und Kurzfassungen mit Fragestellungen für d.ie ExkursicL 
schriftlich für das Plenum erstellen müssen. 
Teilnehmer: 
Lehramt und Diplom, auch jüngere Semester 
Bemerkungen: 
Es besteht die Möglichkeit, im Rahmen dieser uoung eine 
wissenschaftliche Hausarbeit anzufertigen. I~ übrigen 
bitte ich, auf Anschläge am Soziologiebrett zu achten. 
Interessenten können zwecks eventueller Vorarbeit auch 
in meine Sprechstunden kommen. 
90899 Allgemeine Wirtschaftssoziologie 
Do 14-16 N 112 Höttler 
Kurz-Information zum Thema: 
Wirtschaft als soziale Institution. Wirtschaft als 
Subsystem der Gesellschaft. Soziologische Analyse 
wirtschaftlicher Prozesse und Entwicklung. 
Literatur: 





Anfangs seme ster 
90810 Empirie I 
Do 16-18 N 112 
Kurz-Information zum Thema: 
Höttler 
Die Teilnehmer werden Ir.i t dem Begriff und der ?roblell:ati~: 
empirischer Sozialforsc::ung konfrontiert. Planung une Ab-
lauf eines Forschun~svorbabens werden skizziert und eine 
Einführung in die Systematik der Ernebangsinstrumente ge-
geben. Ausgewählte Erhebungsinstrumente werden ausf~hr­
licher erörtert. 
Li tera V.lI'; 




n mit Kurzreferaten 
Teilnehmer: 
Vorwiegend Anfangssemester im Diplomstudiengang. Für andere 
Studienrichtungen möglich. 
Bemerkungen: 
Ein Schein wird ausschließlich für die erfolgreiche Teil-
nahme an der Abschlußklausur ausgestellt. 




Es D Höttler 
Kurz-Information zum Thema: 
Bivariate lineare Regression und Korrelation. Multivariate 
Verfahren. Überblick über die Sozialstatistik in Deutschland. 
Literatur: 
wird themenspezifisch während der Lehrv~ranstaltung bekannt-
gegeben. 
Arbeitsform: 
V mit Übungsteilen 
Teilnehmer: 
Vorausgesetzt wird die erfolgreiche Teilnahme an Statistik I. 
Vorwiegend für mittlere Semester im Diplomstudiengang. 
Bemerkungen: 
Ein Schein wird ausschließlich für die erfolgreiche Teilnahme 
an der Abschlußklausur ausgestellt. 
90812 Wissenschaftstheoretische Aspekte empirischer Sozial forschung 
epoch. N 113 Höttler 
1.4.-7.4.77 
15-19 Uhr 
Kurz-Information zum Thema: 
In Fortsetzung und Ergänzung bisheriger Veranstaltungen 
zur Empirie und Wissenschaftstheorie soll anband ausge-
wählter Texte eine Vertiefung und Abrundung wissenschafts-
theoretischer Kenntnisse ermöglicht werden. 
Literatur: 
Eine Liste der Themen und zugehöriger Literatur steht in 
der Sprechstunde zur Verfügung. 
Arbeitsrorm: 
Gruppenarbeit und Plenum 
Teilnehmer: 





Für Interessierte ist eine Fortsetzung der Diskussionen 
während des Semesters möglich. 
90813 Zur Soziologie und Sozialpsychologie der Schule 
Fr 11-13 Hs C Rademacher 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Übung zum o.g. Gegenstandsbereich gliedert sich in 
mehrere Teile, die verschiedenen analytischen Dimensionen 
der Materie entsprechen: 
- Im ersten Teil werden Interdependenzen der Strukturen und 
Prozesse im Erziehungs- und umgreifenden Gesellschafts-
system untersucht, wobei die Frage im Vordergrund steht, 
welche Rolle das Erziehungssystem für die Reproduktion 
sozioökonomischer und soziokultureller sozialer Ungleich-
heit spielt. 
- Im zweiten Teil erfolgt eine ausfÜhrliche Erörterung ver-
schiedener Ansätze in deren Mittelpunkt die soziale Rolle 
des Lehrers steht. 
- Im dritten Teil sollen äußeres und inneres System der 
Schule, soziale Organisation und dynamische Struktur 
der SChulklasse soziologisch ergründet und transparent 
gemacht werden. 
- Im vierten Teil wird neben einer Darstellung der "Führungs-
stil li-Problematik und der organisatorischen Ebene veran-
stalteter Sozialisations- und Lernprozesse die Konstitution 
individueller Identitäten und Karrieren im Sozialisations-
prozeß von Schulen zu behandeln sein. 
- Im letzten Teil werden Grundkenntnisse über Gruppendynamik 
und spezifische Abläufe von Interaktions- und Kommunikations-
prozessen bei neueren Kooperationsformen in der Schulklasse 
angesprochen. 
Literatur: 
Ein ausfÜhrliches Manuskript mit den Übungsinhalten (+ aus-
führliches Literaturverzeichnis) kann in den Sprechstunde4 
der Semesterferien oder zu Beginn der Veranstaltung - wenn 
gewünscht - abgeholt werden. 
Arbeitsform: 
U, in Gruppenarbeit sollen Referate vorbereitet und an-
SChließend mit den übrigen Teilnehmern diskutiert werden. 
'Ieilnehmer: 
Die Teilnehmer sollen eine Einführungsveranstaltung in die 
Soziologie besucht haben und über Kenntnisse der soziolo~i­
sehen "Grundbegriffe" verfügen. 
:3e:::erkungen: 
Die Teilne:u:.er dieser Veranstal tun.: könneL at:.f ·":'.lD.seh e:"ne 
schriftliche Hausarbeit anfertige4: 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
90814 Eintührung in die BetrieQsBoziologie (BetriebBpraktikuml 
Da 8.30-10 N 7 Rademacher 
Kurz-Information zum Thema: 
Betriebe, insbesondere Industriebetriebe zeichnen sich 
durch ihre hochgradige Arbeitsteilung aus. Diese Arbeits-
teilQng birgt eine erhebliche Integrationslast und stän-
dige Aktualität von Konflikten in sich. Insoweit diese 
Folgeprobleme aus der Arbeitsteilung zu einem allgemeinen 
Problem für den Betrieb werden, tritt die soziale Organi-
sation eines Betriebes in die Aufgabe ein, ein planvolles 
Miteinander und ein reibungsloses Nebeneinander der betrieb-
lichen Tätigkeiten zu ermöglichen. Es sind in der Regel jedoch nicht alle zwischenmenschlichen Aktivitäten im Be-
trieb organisierbar. So kennzeichnet sich die Sozialstruk-
tur eines Betriebes durch ihre Bidimensionalität von Organi-
sation und Spontaneität als eine komplexe Struktur. Die 
Komplexität des Betriebsgeschehens wird weiter~ehend ge-
steigert durch das Wechselverhältnis der Einflüsse zwischen 
dem einzelnen Betrieb und seiner gesellschaftlichen Umwelt. 
Dieegrundsätzliche Qualifikation des (Industrie-) Betrie-
bes läßt ihn als geeignet erscheinen, als Modellfall für 
die Einführung in die Analyse sozialen Verhaltens zu dienen, 
bei welchem gleichermaßen theoretische, empirische und 
sozialpolitische Perspektiven ihre Anwendung finden können. 
Literatur: 
Zur allgemeinen Einführung: Burisch, W. Industrie- und Be-
triebssoziologie, Berlin 1973 (7). Weitere Literatur zu 




Anfangssemester (Pflichtveranstaltung für die Teilnehmer 
am Betriebspraktikum) 
Bemerkungen: 
Da in der ersten Veranstaltung wichtige organisatorische 
Fragen bzgl. des Praktikums besprochen werden, ist es 
dringend geraten, an dieser teilzunehmen. 
90815 Alltagshandeln und seine Simulation im Rollenspiel 
1.-7.4.77 N 6 Schwämmle 
9-13 Uhr u. 
Fr u. Do 14-17 Uhr 
Kurz-Information zum Thema: 
108 
Im Rollenspiel wird Realität. simuliert. Rollenhandeln als 
Interaktionsvorgang hat bestimmte Grundqualifikationen zur 
Voraussetzung: Rollenübernahme, Rollendistanz u. Rollen-
ambivalenz. Der inflationären Verwendung des Begriffs 
"Rollenspiel" und der Vorwurf, eine didaktische Modeer-




Im Mittelpunkt der Obung steht Rollenspiel verstanden als 
"Propädeutik sozialen HandeIns". Dabei sollen der Begriin-
dungszusammenhang (soziologische Rollentheorie/materialisti-
sche Spieltheorie), die Voraussetzungen (Grundqualifikationen 
des RollenhandeIns, methodisch-organisatorische Bedingungen) 
u. die Anwendungsmöglichkeiten (spontanes/angeleitetes Rol-
lenspiel, Training sozialer Kompetenz) diskutiert u. proble-
matisiert werden. Ober nonverbales Interaktionstraining 
soll die Spieltähigkeit der Teilnehmer gesteigert werden, 
um dann Probleme des Alltagshandelns und der Alltagswirk-
lichkeit, nach freier Auswahl der Teilnehmer, spielerisch 
ertahrbar u. damit reflektierbar zu machen. 
Literatur: 
Kochan, B. (Hrsg.): Rollenspiel als Methode sprachlichen 
und sozialen Lernens. Kronberg 1974 
Lehmann/Portele (Hrsg.): Simulationsapiele in der Erziehung. 
Weinheim 1976 
Arbeitstorm: 
Ubung in Form einer gruppendynamisch orientierten Lernstrategie. 
Eine Autsatzsammlung wird den Teilnehmern zur Verfügung gestellt 
Teilnehmer: 
ab 4. Se •• 
Bemerkungen: 
Die Ubung basiert auf der aktiven Teilnahme der Studenten, 
die insbesondere das "Rollenspielen" mit einschließt. 
90816 Einführung in die Familiensoziologie 
Do 9-11 N 113 Zigann 
Kurz-Information zum Thema: 
Eheschließung und Ehescheidung, Geburt eines Kindes und Tod 
eines nahen Verwandten, die Ehestreitigkeiten um das Haus-
haltsgeld, die eheliche Treue und die Kindererziehung, diese 
und andere Ereignisse im Rahmen der Familie bestimmen die 
individuelle Biographie und das Alltagsleben eines jeden 
oft nachhaltig. Zunehmend wird vor allem in modernen In-
dustriegeseIlschaften die kritiSChe Frage nach Sinn und 
Gestalt der Familie gestellt. Die Familie ist ohne Zweifel 
in vielerlei Hinsicht aktuell. 
In der Veranstaltung sollen Grändkenntnisse zur Soziologie 
der Familie vermittelt sowie Probleme der Familie in den 
modernen Industriegesellschaften diskutiert werden. Im 
Mittelpunkt stehen dabei die Interaktionsstrukturen, die Funk-
tionen und die Krisen der Familie sowie ihre Alternativen. 
Ein besonderer Schwerpunkt wird mit der Thematik Familie 
und Sozialisation gesetzt. 
Li teratur: 
Zum Oberblick: Neidhardt, 1<'., Die Fa:::ilie in De"J.tsc:üar.:', 
Opladen 1975, 4. Aufi.; 
Zur Vertiefung: Claessens, D., u. Milhoffer, P., lirsg., 







mittlere Semester, der Kenntnisstand der beiden Einführungsver-
anstaltungen wird vorausgesetzt. 
90817 Neuere Ansätze in der Wissenssoziologie 
Do 16-18 N 113 Zigann 
Kurz-Information zum Thema: 
In der Wissenssoziologie werden die sozialen Bedingungen 
und sozialen Konsequenzen des 'Wissens' erforscht, bzw. 
die Frage nach den Wechselbeziehungen zwischen Wissens-
formen und sozialer Realität gestellt. Indem als Wissens-
formen zwischen wissenschaftlichem Wissen und Alltagswissen 
unterschieden werden kann, reicht der Spielraum einer wissens-
soziologischen Diskussion von der Analyse 'soziologischen 
Wissens' (als Variante wissenschaftlichen Wissens) auch 
in der Form einer Selbstkritik bis hin zum Phänomen der 
Erwartungssicherheit im Alltag. 
Das Schicksal der Wissenssoziologie ist recht wechselvoll 
gewesen; ihre Spur führt von einer aufklärerischen Ideologie-
kritik über ideologischen Dogmatismus zur Wissenssoziologie 
als spezieller Soziologie und schließlich zur Wissens-
soziologie als soziologischem Paradigma. Heute wird den 
Vertretern der Wissenssoziologie häufig der Vorwurf gemacht, 
sich in der Reproduktion der Ideen- und Problemgeschichte 
zu verlieren bzw. sich in eine Nische für Gedankenexperimente 
zurüCkzuziehen. Dieser Vorwurf soll anband von einigen 
neue ren Texten zur Wissenssoziologie geprüft werden. 
Literatur: 
Lenk, K., Hrsg., Ideologie, Neuwied u. Berlin 1961; 
Berger, P., Luckmann, Th., Die gesellschaftliche Konstruktion 
der Wirklichkeit, Frankfurt 1969. 




vorzugsweise Diplomanden ab 3. Sem. Fachstudium Soziologie 
Bemerkungen: 
Mitarbeit auch in Form der Teilnahme an Referatgruppen 
oder der Ubernahme von Einzelreferaten wird vorausgesetzt. 
90818 Einführung in die Grundprobleme der Soziologie 




Kurz-Information zum Thema: 
vgl. gemeinsame Ankündigung unter Nr. 90820 
90819 Einführung in die Grundprobleme der Soziologie 
Do 8.;0-10 N 6 Feige 
Kurz-Information zum Thema: 
vgl. gemeinsame Ankündigung unter Nr. 90820 
90820 Einführung in die Grundprobleme der Soziologie 
Do 8.;0-10 A 202 Schwämmle 
Kurz-Information zum Thema: 
Neben der Einübung des soziologischen Begriffsapparates. 
der für sich genommen mir zur Beschreibung gesellschaftlicher 
Sachverhalte dient. soll die spezifische soziologische Be-
trachtungsweise vermittelt werden. welche die Ordnung des 
menschlichen Zusammenlebens transparent macht. Die Diskussion 
in der Ubung stützt sich auf einführende Literatur und auf 
ausgewählte Beispiele, auf deren Grundlage das Erfassen 
sozialer Wirklichkeit ermöglicht werden soll. Ziel der 
Ubung ist es, zur Verständlichkeit und Anwendung der Begri!fs-
sprache der Soziologie beizutragen. 
Literatur: 
J. Wössner: Soziologie, Einführung und Grundlegung. Wien. 
Köln, Graz. 1970 
Arbeitsform: 
tt mit Arbeitsgruppen 
Teilnehmer: 
2. Sem. im Studium für das Lehramt an Grund- und HauptSChulen. 
Die vorherige Teilnahme an der Veranstaltung "Einführung 
in das Studium der Soziologie" ist erforderlich. 
Bemerkungen: 
Alle Teilnehmer müssen sich in die am Brett des Faches 





BILDENDE KUNST - VISUELLE KOMMUNIKATION 
91001 Einführung in die Pachdidaktik 11 
Mo 9-12 Zeichensäle Gruppe 1: Schmidt 
Gruppe 2: Schönhöfer 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Übung Pachdidaktik 11 (Portsetzung der Übung vom WS 76/77) 
wird sich sChwerpunktartig mit aktuellen fachdidaktischen 
Fragestellungen der Gegenwart befassen, nachdem im ersten 
Teil der Übung ein Überblick über die Geschichte des Faches 
gewonnen wurde. 
Nach dieser Einführung sind gegenwärtige Positionen besser zu 
verstehen. Sie sollen nun über grundlegende Fragestellungen 
hinaus vertieft werden, wobei ihre Gültigkeit für Unterricht 
im Mittelpunkt der Betrachtungen stehen wird. 
Wie schon im vorigen Semester wird der Versuch gemacht, Fach-
didaktik nicht allein als Theorie kennenzulernen, sondern auch 
als Praxis, also etwa Praxisbeispiele der verschiedenen Unter-
richtskonzeptionen selbst zu erarbeiten. 
Literatur: 




'tl , w.F. 
91002 Malen und Zeichnen 
Mo 14-18 Zeichensaal Gruppe 1: Schmidt 
Gruppe 2: Selle 
Kurz-Information zum Thema: 
In der gestalterischen Umsetzung subjektiv gesehener Realität 
durch Malen und Zeichnen sollen Möglichkeiten der Erweiterung 
und Konkretisierung sinnlicher Erfahrung und damit eine sen-
sibilisierte Wahrnehmung vermittelt werden. Um zu diesem Ziel 
zu gelangen, wird es notwendig sein, in der praktischen Ar-
beit und vor allem in den wichtigen Reflexionsphasen Beob-
achtungen über den Arbeitsprozeß, das eigene Ergebnis und 
über sich selbst auszutauschen. Für alle diese Außerungen 
in Bildern und Gesprächen ist eine gelöste Arbeitsathmosphäre 
Voraussetzung. Im Laufe der Übung werden mehrere Zeichen-
und Malverfahren angeboten und grundlegende Fertigkeiten des 










W, w.F. (ab 1. Sem.) 
Bemerkungen: 
Wer das Fachpraktikum ('Malen und Zeichnen in der Schule') im 
55 77 bzw. WS 77/78 machen möchte, sollte diese Übung unbe-
dingt aktiv mitgestalten. 
91003 Projekt-Seminar Leben in der Stadt 













Die Übung soll Gelegenheit bieten, sich mit Hilfe ver-
schiedener ästhetischer Medien (w1e Zeichnen, Malen, Drucken, 
Fotografie, Film, Typografie usw.) Äspekte des Themas "Leben 
in der Stadt"am Beispiel Braunschweig zu erarbeiten. Die 
Anwendung der ästhetischen Verfahren soll dabei von ihrer 
Funktion beim Wahrnehmen Erkennen und Darstellen sozialer 
Zusammenh" en es 1JDJD se1n. 
1e spez1e en res emen sollen zu Beginn der Ubung 
mit den Teilnehmern definiert werden. Denkbar sind Themen 
zu den Bereichen Arbeit, Freizeit, Wohnen, Jugendliche, 
Kinder usw. 
Das Ergebnis der Arbeit soll sich in einem Produkt nieder-
schlagen, das im Sinn von Offentlichkeitsarbeit den Braun-
schweiger Bürgern zugänglich gemacht wird. (BUCh, Plakatreihe, 
Ausstellung o.ä.) 
Die Organisations form des Seminars wird in der Aufgliederung 
in vier Arbeitsbereiche bestehen. In drei Gruppen wird mit 
dem Schwerpunkt ästhetische Praxis (s.o.) gearbeitet. Der 
vierte Arbeitsbereich dient der Koordination der drei Grup-
pen und der Bearbeitung theoretischer (fach- und bezugs-
wissenschaftlicher) Faktoren. In diesem Arbeitsbereich 
sollten also nach Möglichkeit auch einzelne Teilnehmer 






Die Übung ist über den Zeitraum von zwei Semestern geplant. 
Literatur: 
wird zu Beginn der Übung bekanntgegeben. 
91004 Asthetische Praxis im Unterricht (für R I-Studierende) 




Kurz-Information zum Thema: 
Im Zusammenhang mit faChdidaktischer Theorie sollen Unter-
richtseinheiten und Unterrichtssituationen analysiert wer-
den. Ziel ist, aus der Erkenntnis der Funktionen ästheti-
scher Praxis im Unterricht pragmatische Vorschläge für 
den Unterricht an Grund-, Haupt- und Realschulen zu ent-
wickeln. 
Li teratur: 
wird zu Beginn der Übung bekanntgegeben. 
Arbeitsform: 
projektorientierte Gruppenarbeit, Plenum, 
evtl. Unterrichtspraxis 
Teilnehmer: 
Nur RL 1 
Bemerkungen: 
Die Ubung ist zweisemestrig. 
91005 Unterrichtspraxis in der OrientieruPßsstufe 
3 st. nach Vereinbarung 1. Gruppe: Becker 
2. Gruppe: Saß 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Übung versucht Möglichkeiten und Grenzen emanzipa-
torischer UnterriChtspraxis im Fachunterricht durch 
schulpraktische Versuche und theoretische Arbeit aus-
zuloten. 
Thematisch orientiert sich die Übung am Bereich "Wohnen" 
als Einheit räumliCh-gegenständlicher und sozialer Struk-
turen in der Lebenswelt der Schüler. 
Methodische Schwerpunkte der Arbeit sind: Interaktion 
zwischen SChülern und Lehrernj Analyse des schulischen 
Lernfeldsj Erprobung neuer Konzepte. 
Li teratur: 
wird rechtzeitig bekanntgegeben. 
Arbeitsform: 
Unterrichtspraxis und Gruppenarbeit 
Teilnehmer: 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Bemerkungen: 
Teilnahme ist nur nach persönlicher Rücksprache möglich. 
91006 Unterrichtspraxis in Grund- und Sonderschule 




Kurz-Information rum Thema: 
Diese Veranstaltung ist integrierter Bestandteil des Forschun~s­
projekts "Entwicklung und Erprobung von Unterrichtsmaterialien 
für die Lehr-Lern-Bereiche Stadtplanung, 'Wohnen, Design". 
Die Pilotgruppen Grundschule und Sonderschule arbeiten jeweils 
in einem dritten Schuljahr. Schwerpunkte der Arbeit werden sein: 
- Sachinformative Grundlagenarbeit zu den o.a. Situations- und 
Handlungsfeldern, 
- Entwicklung und Erprobung offener, situations- und handlungs-
bezogener Unterrichtsprozesse der ästhetischen Erziehung 
(in Zusammenhang mit dem Sachunterricht), 
- Erprobung von Lernprozessen, die ihren Schwerpunkt in der 
ästhetischen Praxis der Schüler haben (ZeiChnen, Malen, 
Bauen, Fotografieren, Spielen usw.). 
Literatur: 
Projektgruppe PHN Braunschweig: Stadtplanung - 'Wohnen - Design. 
Ein Forschungsvorhaben im Fach BK/VK, in: BDK-Mitteilungen 
3-4/1975; Andritzky/Becker/Selle: Labyrinth Stadt, Köln 1975. 
Dazu die projektinternen Arbeitspapiere. Weitere Literatur 
wird nach Bedarf bereitgestellt. 
Arbeitsform: 
Kleingruppenarbeit zusammen mit Lehrerinnen, regelmäßiges 
Projekt-Plenum 
Teilnehmer: 
W, w.F. ab 3. Sem. nach persönlicher Anmeldung 
(mögl. schon in der vorlesungsfreien Zeit) 
Bemerkungen: 
Diese Veranstaltung wird als Fachpraktikum anerkannt. 
91007 Unterrichtspraxis in der Hauptschule 
Do 9-12 Zeichensaal bzw. 
eine HauptSChule 
Kurz-Information zum Thema: 
Podehl 
Im Rahmen des Forschungsprojekts "Materialien •.• " werden 
Unterrichtsversuche durchgeführt, die die Auffindung une 
Erprobung von Curricula aus dem inhaltlichen Bereich 
"Wohnen, Stadtplanung ••• " zum Ziel haben. Pädagogischer 
Ausgangspunkt ist dabei das Konzept des situations- und 
handlungsbezogenen Unterrichts. 
ArbeitsfoI'It: 
Unterrichtspraxis, Gruppenarbeit, Plenum 
Teilnehmer: 
Diese "Pilotgruppe" im Rahmen des Forschungspro~ektes 
ist von der Teilnehmerzahl her schon voll besetzt. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
91008 Unterrichtspraxis in der Realschule 
Do 10-13 Realschule/ SchÖnhö!er 
Zeichensaal 
Kurz-Information zum Thema: 
Unterricht einer Praxisgruppe im 9. Schj. im Rahmen des 
Forschungsprojekts zum Thema: StadtplanUng!Wohnen. 
Ziel der auf Praxis basierenden und theoriebegleiteten 
Veranstaltung ist die Erprobung und Erarbeitung von Ma-
terialien zum angegebenen Themenbereich. 
Arbeitsf'orm: 




Teilnahme ist nur nach persönlicher Rücksprache möglich. 
91°99 Vorbereitung auf die Unterrichtspraxis 
Mi 9-12 Zeichensaal Schönhöf'er 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Arbeit im SS dient der theoretischen Aufarbeitung 
verschiedener Ansätze. Unterrichtseinheiten als Fallstu-
dien sollen Möglichkeiten und Grenzen 'ästhetischer Er-
ziehung verdeutlichen. Ziel der Ubung ist es, praktikable 
Vorschläge für ästhetische Praxis in der Schule zu ent-
wickeln. 
'Wie gelingt es, in der 'Realität Schule', die Schüler zu 
befähigen, eigene Interessen zu artikulieren, um im Sinne 
eines offenen UnterrichtSkonzeptes konstruktiv auf Planung 
und Unterrichtsgestaltung einzuwirken? 
Literatur: 
Eine Auswahl typischer Texte steht zur Verfügung. 
Arbeitsf'orm: 
Kleingruppenarbeit, Plenum, Kurzreferate, Rollenspiele 
Teilnehmer: 
W, w.F., N I 
Bemerkungen: 
Die Ubung ist verbindliche Voraussetzung für die Teilnahme 
an der Folgeübung im WS 1977/78 (UnterriChtspraxis). 
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91010 HaIen und Zeichnen in der Schule (Fachpraktikum) 
Mi 9-12 Zeichensaal SeIle 
Kurz-Information zum Thema: 
Diese Veranstaltung ergänzt die Übung 'Malen und Zeichnen' 
als Begleitseminar und bezieht sich zugleich i~ Sinne eines 
theoretischen Vorbereitungssemesters auf eine entsprechende 
Unterrichtspraxis (Fachpraktikum) im WS 77/78. 
Im Zusammenhang mit der eigenen Erfahrung aus der ästhetischen 
Praxis des Y~lens und Zeichnens und der Aufarbeitung der 
neueren fachdidaktischen Literatur zum sog. Aneignungskon-
zept in der ästhetischen Erziehung sollen didaktische Frage-
stellungen abgeleitet werden. Zugleich sind die Probleme 
der Situationsanalyse und Bedürfnisermittlung in der Schul-
praxis zu erörtern und Voraussetzungen für die Unterrichts-
planung zu schafren. 
Literatur: 
Helmut Hartwig, Ein Vormittag in der Hauptschule, in: Ästhetik 
un Kommunikation 20/1975 
ders., Sehen lernen, Bildgebrauch und Zeichnen - Historische 
Rekonstruktion und didaktische Perspektiven, in: H. Hartwig 
(Hrsg.), Sehen lernen, Köln 1976 
H.K. Ehmer, Krise und Identität - Zur Kritik einiger fachdi-
daktischer und fachpolitischer Kategorien, in: H. Hartwig 
(Hrsg.), a.a.O. 
(Ein T.xtau~ zur ästhetischen Erziehung im Schul versuch Glocksee 
wird zur Verfügung gestellt.) 
Arbeitstorm: 
Gruppenarbeit und Plenum (Seminar) 
Teilnehmer: 
W, w.F. (ab 2. Sem.) 
Bemerkungen: 
Das Seminar ist Pflichtteil des Fachpraktikums. 
91011 EinfÜhrung in die Fachdidaktik I 
Ho 10-13 Nordstraße Becker 
Kurz-Information zum Thema: 
In dieser Übung sollen in einem ersten Schritt die 
Lernbedürfnisse der Teilnehmer, d.h. ihre Erwartungen 
an Ziele und Inhalte des Unterrichtsfaches Kunsterziehung 
festgestellt werden. Diese Erwartungen sollen dann vor 
dem Hintergrund eigener schulischer Erfahrungen der Stu-
dierenden diskutiert werden. 
Auf der Grundlage der Ergebnisse dieser Diskussion sollen 
dann die gegenwärtig vorherrschenden fachdidaktischen Kon-
zeptionen erarbeitet werden, um schließlich einen ersten, 
erfahrungsgemäß fundierten Einblick in den gegenwärtigen 
fachdidaktischen Diskussionsstand zu erreichen. 
Im nachfolgenden Semester sollen die Ergebnisse dieses 
Semesters durch ihre Einordnung in gesellschaftliche, 
historische, bildungsökonomische und schulpraktische 









WiR I ab 1. Sem. 
91012 Kolloquium für Realschullehrer im Weg 1 
Mo 19-21 Zeichensaal SeIle 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Kolloquium dient der Abklärung organisatorischer und 
inhaltlicher Studienprobleme der Teilnehmer des Realschul-
lehrer-Kurses 'Weg l' im Fach. 








91013 Siebdruck für Anfänger 
Do 9-1; Z Saß 
Kurz-Information zum Thema: 
EinfÜhrung in die verschiedenen Schablonenarten und Druck-
verfahren des Siebdrucks. Zubereitung von Fotos zu Sieb-
druckvorlagen. Im Zusammenhang: ästhetische und didaktische 
Reflexion. Vorbereitung von Arbeitsprojekten für das 
Wintersemester. 
Li teratur: 
Siebdruck-Info, erhältlich bei Saß 
Arbeitsform: 
Einzel- und Gruppenarbeit, vornehmlich praktisch 
Teilnehmer: 
Allen Studenten des Fachbereichs Kunst zugänglicr. 
Bemerkungen: 
Die Übung ist zweisemestrig. Es muß mit einem Unkosten-




91014 EinfÜhrung in das Medium Fotografie 1 
Do 14-18 Nordstraße u. N.N. 
Fotolabor 
Kurz-Information zum Thema: 
In diesem Seminar, das sowohl praktische Übungen in der Dunkel-
ka~er als auch das Fotografieren selbst einschließt, werden 
die .wichtigsL·~ Grundlagen des Fotografierens sowie die ver-
schiedenen labcrtechnischen Weiterverarbeitungen des be-
lichteten Films vermittelt. 
Zuerst werden sich Gruppen bilden, die mit der Fotografie 
ein bestimmtes Problem vermitteln wollen. Nebenbei werden 
EinfÜhrungen in die Laborarbeit in einfachster Form gegeben. 
Bei der Besprechung der ersten Ergebnisse der einzelnen Grup-
pen werden inhaltliche, formale und technische Probleme be-
sprochen sowie Anregungen zur Weiterarbeit gegeben. Hierbei 
werden schrittweise - an die inhaltliche Problematik gebun-
den - weitere formaltechnische Bearbeitungsmöglichkeiten 
der Fotos aufgezeigt und in Laborkursen praktisch erprobt. 
Diese Übung wird im Wintersemester weitergefÜhrt, in dem dann 
der Bezug zur Schule problematisiert wird. 
Literatur: 
wird zu Beginn des Semesters bekanntgegeben. 
Arbeitsform: 
Plena, Gruppenarbeit, praktische Übungen in der Dunkelkammer 
Teilnehmer: 
bes. für RL 1, Höchstzahl 20 
91015 Film in der Schule 2 
Fr 9-12 Zeichensaal Podehl 
Kurz-Information zum Thema: 
Diese Veranstaltung setzt die gleichnamige Veranstaltung 
des Wintersemesters fort und hat wie diese die pädagogische 
Zielvorstellung, Schüler zu befähigen, daß Lehrerstudenten 
lernen, Schüler zu befähigen, das Medium Film zur Klärung, 
Artikulation und Durchsetzung ihrer eigenen Interessen 
und Bedürfnisse benutzen zu können. Wenn wir im Wintersemester 
durch Aufarbeitung einzelner Theorieteile sowie durch 
eigene Filmpraxis wesentliche Probleme der Produktion sowie der 
Vermittlung von Film aufgegriffen haben, so wird es in diesem 
Semester hauptsächlich um das Problem des "Schülerfilms" 
gehen. Im Mittelpunkt stehen deshalb Fragen der Filmpro-
duktion in der Schule, Analyse von Schülerfilmen, das Pro-
blem der Vermittlung der in dieser Form festgehaltenen 
Inhalte über den Rahmen der Klasse hinaus sowie ein Ver-
gleich unserer filmdidaktischen Vorstellungen ~t anderen 
filmdidaktischen Konzeptionen. 
Literatur: 





Plena, Gruppenarbei t, ev. Unterrichtsversuche 
Teilnehmer: 
W, 1J1i', RL 
Bemerlru.ngen: 
Dieses Seminar ist eine Fortsetzung aus dem WS. Studenten, die 
im Wintersemester nicht an der gleichnamigen Ubung teilnahmen, 
können noch aufgenommen werden, falls sie über eigene Film-
erfahrungen verfügen. 
91016 Planungs-KOlloquium 
Di 14-16 Zeichensaal Lehrende im Fach u. 
Fachscha!tsvertreter 
Kurz-Info%'ll8.tion zum Thema: 
Um die Interessen aller am fachlichen Lebr/LernprozeB Beteilig-
ten angemessen berücksichtigen zu können, werden in dieser Ver-
anstaltung Ziele, Inhalte und Organisationsfragen des Fachstu-
diums au! der Grundlage des Rahmenprogramms Bildende Kunst -
Visuelle Kommunikation diskutiert und geklärt. 
Gleichzeitig soll das konkrete Veranstaltungsangebot des folgen-
den Semesters gemeinsam von Lehrenden und Studierenden erarbei-




wird gemeinsam !estgelegt 
Teilnehmer: 
W, 1J1i', R 1 
BemerkuDgen: 
120 
Die Veranstaltung hat experimentellen Charakter und soll 
studentische Eigeninitiativen fördern. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
DIDAKTIK DER BIOLOGIE 
91101 Fachbiologische Grundlagen zur Didaktik der BioloGie 11 





'vi ab 1. Se!:;., w.F. 

































91104 SF 1: Zwischenmenschliche Beziehungen 11: 





.• ; c .. SeI::. 
9~105 SF 2: Sexualität I 
Do ':L..-16 A 21C, Hs I 
ArbeitsfoI"!!:: 
Teilnehmer: 




91106 SF 2: Sexualität 111 




w 6. Sem. 
91107 SF 3: Gesundheit, Krankheit, Medizin! 




\0,' 4. Seit. 
91108 SF ~: Gesundheit, Krankheit, Medizin 111 




w 6. Seit. 
91109 SF 10: Manipulatio~ I 




w 4. Seit. 









91111 SI 5: Zivilisation une. ku:!.t'..lre:!.:!.e Enn,:,cklunr 







W 4. und 6. Sem., w.F., R 






W 4. und 6. Sem., w.F., R 
9111; SF 8: Umweltänderung 




W 4. und 6. Sem., w.F., R 
Reichart 
Trommer 
91114 SF 11: Herkun1't und Zukun1't des Menschen 




W 4. und 6. Sem., w.F., R 
91115 SF 12: Organisationssysteme 




W 4. und 6. Sem., w.F., R 
91116 Methodische Behandlung biologischer Sachverhalte 








91117 Doktorandenseminar Didaktik der Biologie 




91118 Anlei~g zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
n.V. n.V. Reichart 
Teilnehmer: 
Doktoranden 
91119 Anleitung. zu selbständifien wissenschaftlichen Arbeiten 





PAPIER- U1\'D SCHREIBW.~REN . BüRO- UND ZEICHENBEDARF 
SCHULBüCHER' TASCHENBüCHER 
Bültenweg 81 Tel. 331425 
Um die Ecke vom .. Cosinus" 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
CHEMIE UND IHRE DIDAKTIK 
91201 Allgemeine Chemie 11 
Do 16-18 Hs A DäI:u:!gen 
Kurz-Information zum Thema: 
Grundlagen der Kinetik und Elektrochemie. 
Li teratur: 
Näser, K.n., Physikalische Chemie für Technike~ und 





W, w.F., 1. u. 2. Sem. 
91202 Experimentalübung zur allgemeinen Chemie 11 
Do 14-16 A 18/19, A 20 Dämmgen 
Kurz-Information zum Thema: 







W, 1. und 2. Sem. 
91203 Experimentalübung zu Vorlesung 91201 
Mo 14-16 A 20 
Kurz-Information zum Thema: 
Garbe 







w • F ., --;. ...... .:.. Sen:. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
91204 Organische Chemie I 
Mo 14-16 Hs A Keune 
Kurz-Information zum Thema: 
Allgemeine Grundlagen der organischen Chemie, Bindungs-
arten und Reaktionsverhalten, wichtige organische Stoff-
gruppen und ihre Bedeutung für die Praxis. 
Literatur: 




"', 3. -6. Se~. 
Bemerkungen: 
Notwendige Grundlagen: Allgemeine Chemie I u. I: 
91205 Chemische Exoerimentalübung für Fortgeschrittene 
Mo 8-11 A 18/20/22 Frühauf 
Kurz-Information zum Thema: 






' .. '. 3. - 6. Se~. 
Bemerkungen: 
Die erfolgreiche Teilnahme an der Übung sollte durct 
zwei Kolloquien nachgewiesen werden. 
91206 Organische Chemie für weiteres Fac~ 
Mo 9-1~ h 3~ Dämmgen 
Kurz-Information Z~ Thema: 
Allgemeine Organische Che~ie une Grundlagen der 
Organischen Stoffchemie 
Literatur: 
Vorbereitete Umdrucke, Le~rbUcher werden in der 








91207 Experimentalübung zur Organischen Chemie (weiteres Fach) 
Mo 11-13 A 18/19, A 20 Dämmgen 
Kurz-Information zum Thema: 






w.F., ab 3. Sem. 
91208 Fachwissenschaftliches Seminar 
Mi 10-12 A 20 Keune 
Kurz-Information zum Thema: 
Den Teilnehmern wird Gelegenheit zu fachwissenschaftlichen 
Experimentalvorträgen gegeben, die nach § 9,8 der PO als 




W im 6. Sem. 
Bemerkungen: 
Anmeldung erforderlich 
91209 Didaktik des Chemieunterrichts 
Di 10-12 Hs B Keune 
Kurz-Information zum Thema: 
Problemgeschichte der Chemiedidaktik von den Ansätzen 
bis zu modernen Entwicklungen. 
Unterschiedliche Ansätze werden an bedeutsamen Sacheinzel-
themen konkretisiert. 
Literatur: 
Diskussionsbeiträge zur Didaktik der Naturwissenschaften 








91210 Demonstrationsversuche im Chemieunterricht 
Di 9-10 A 20 Frühauf 
Kurz-Information zum Thema: 
Ausgewählte Demonstrationsversuche, die als Grundlage für 
einen Lehrgang im Chemieunterricht der Sekundarstufe I 
dienen können. 
Literatur: 
Stapf/Rossa: Chemische Schulversuche, Frankfurt 1976 




'W, R, w.F. 
91211 Medien im Unterricht 
Mo 16-18 A 31 Garbe 
Kurz-Information zum Thema: 
Systematische Überschau der Medien des Chemieunterrichts mit 
ihren spezifischen Merkmalen und Einsatzmöglichkeiten im Un-
terricht der Sek. I (Film, Diapositiv, Overheadtransparente, 
Projektionsversuche, Atommodelle .•• ), Kennenlernen von aus-
gewählten kommerziellen Medien und Verfahren zur Selbst-






W, w.F., R 
91212 Fachpraktikum für HS-Lehrer 
Mi 8-10 h 3~ Frühauf 
Kurz-Information zum Thema: 
EinfÜhrung in den Chemieunterricht der Orientierungsstufe 








9121; Fachpraktikum für RB-Lehrer 
2 Stn. A 31 Frühauf 
nach Vereinbarung 
Kurz-Information zum Thema: 
Einfü.~ in den Chemieunterricht an Realschulen 
Arbeitsform: 
S und Unterrichtsversuche 
Teilnehmer: 
R nach der fachwissenschaftlichen Prüfung 
91214 Anlei~xo5 zu wissenschaftlichen Arbeiten 
2 Std. nach Vereinbarung Keune 
Arbeitsform: 
W im 6. Sem., D. u. Doktoranden 
Buchbinderei 
Wolfgang Schmidt 
Wir binden Studienarbeiten in 1 Stunde 
Fotokopien auf Normalpapier 
für Studien arbeiten 15 Pfg. pro Kopie 




DEUTSCHE SPRACHE UND LITERATUR mrn lEBE DIDAKTIK 
I·_All.ße~ein~ !e!:easial~eE. 
91301 Sprechtechnik praktische Übungen 
Mi 16-17 B 28 Rol'a 
Kurz-Information zum Thema; 
Erarbeitung eines ermüdungsfreien, ästhetisch befriedigen-
den Sprechens durch Artikulationstraining, Atemschulung, 
Stimmbildung. 
Teilnehmer: 
frei für alle Semester und Fachrichtunge~ 
91302 Sprechtecbnik Einzelübungen 
Mi 17-18 B 28 Rora 
Kurz-Information zum Thema: 
Beseitigung von besonders hartnäckigen Stimm- und Artikula-
tionsfehlern in Einzelsitzungen. 
Teilnehmer: 
frei für alle Semester und Fachrichtungen 
91303 Praktische Übungen im freien Sprechen 
Mi 18-20 B 28 Rora 
Kurz-Information zum Thema: 
Erlangung eines sicheren Auftretens und methodischer Ge-
schicklichkeit in der Informationsweitergabe durch Dis-
kussion, Referat, Stegreifvortrag und ständige Kontrolle 
durch die anderen Kursteilnehmer. 
Teilnehmer: 
frei für alle Semester und FaChrichtungen 
Il~ §p!:a~h~i~s~n~cQa1! 
91304 Linguistik 11 EinfÜhrUng in die Kindersprachforschung 
Di 10-12 B 29 Weber 
Kurz-Information zum Thema: 
130 
An ausgewählten Forschungsergebnissen zur [inderspracbe 
sollen verschiedene Gesichtspunkte erarbeitet werden, welche 
die Problematik von Forschungsansätzen zum Thema transparent 
machen und auf Kriterien der Faktorenanalyse eingehen. Über-
geordnetes Ziel ist die Beantwortung der Frage, bis zu welche~ 
Grade es bisher der Forschung gelungen ist, Aussagen über die 
Eigengesetzlichkeit von Kindersprache zu machen, welche als 





Clara und Wilhelm Stern, Die Kindersprache, 4. AufI., 
Leipzir, 1928 
Lurija - JUduwitsch, Die Funktion der Sprac~e in der 
geistigen Entwicklung des Kindes, Düsseldorf 1?~0 
Ursula Weber, Kognitive u. kommunik. Aspekte cer Spract-
entwicklung, Düsseldorf 1975 u. a. 
Teilnehmer: 
I. - 111. Se~., W, w. F., R I, Dip~. 
Arbei tsfon::: 
Proseminar, Referate und Diskussionen 
9~~05 EinführunF in die Pragmalinguistik 
Di 10-12 N 11? Anrenc 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Pragmalinguistik soll als ein Teilbereich der Pragmatik 
und als ein Forschungszweig der Linguistik dargestellt werden. 
Im Seminar werden verschiedene Theorien der Pragmalinguistik 
vorgestellt werden, die Sprache als Zeichen und Zeichenkombi-
nationen des Kommunikationsprozesses beschreiben. 
Literatur: 




1.-3. Sem. W, WF 
Bemerkungen: 
Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt. Auch geeignet 
für Teilnehmer des Seminars Linguistik I im WS 76/7~ 
91306 Semantische und morphologische Sprachbeschreibung une 
Textanal'Vse 
1';0 16-18 B 22E Prege:' 
Kurz-Information zum Thema: 
Das sprachwissenschaftlic~e Hauptseminar verfolgt das Zie:, 
mit Hilfe neuerer lin~~istischer Arbeiten zu a~sgew~:'te~ 
Fragen der Sprachbeschreibung und Textanalyse eie Rezeption 
wissenscha!tlicher Literatur r.1i t der Anwendun," von Forscb'..:.nt:s-
ergebnissen und Verfahrensvorschlägen auf r.aterial aus cer -
Gegenwartssprache zu vereinen. Entsprec~enc cer Intention 
können die Teilne~er ihr linguistisches ",;isser. erwei cern, 
Einblick in neuere wissenschaftlic~e ?~t:ikationer. ne~~~n 





Studiendirektor aus Gladbeck 
Herr Wille brand ist einer von über 
1 112 Millionen BHW-Bausparern. Als 
Studiendirektor eines Gymnasiums 
gibt er Unterricht in Biologie und 
Chemie und trägt so dazu bei, daß 
auch die nächste Generation über 
das erforderliche Wissen und Können 
verfügt. Seinen Bungalow konnte 0' 
nach einem Dreivierteljahr Bauzeit 
beziehen. Mit eindringendem Regen-
wasser hatte er ein paar Schwierigkeiten. 
Aber mit dem BHW hat alles bestens 
geklappt. Und beim BHW hat er 
Vorteile, die es sonst nirgendwo gibt. 
Denn das BHW ist seine Bauspar-
kasse, die Bausparkasse tür Deutsch-
lands öffentlichen Dienst. 
Wenn es um Erwerb oder Erhaltung 
von Haus- und Wohnungseigentum 
geht, wenden sich darum Beamte, 
Angestellte und Arbeiter des öffent-
lichen Dienstes an ihr BHW. Tun Sie's 
auch, wenn Sie dazugehören. 
Postkarte genügt! 
BHW die Bausparkasse für Deutschlands öffentlichen Dienst· 3250 Hameln 
3300 Braunschweig, Kohlmarkt 11, 











































Seminar mit Einzelreferaten und Textanalysen durch 
Teilnehmergruppen 
Teilnehmer: 
W, w.F., 111. - VI. Sem., R I 
91307 Sprach- und Verstehensebene des Dialogs 
Do 16-18 B 29 Ahrend 
Kurz-Information zum Thema: 
Der Dialog ist als sprachliche Kommunikation und als eine 
der wichtigsten Formen von Interaktionsprozessen zu verstehen. 
Die Bedingungen, unter denen der Dialogprozeß abläuft, sollen 
analysiert werden. Aus methodischen Gründen werden die Ebene 
der Dialogsprache und die des Dialogverstehens getrennt ana-
lysiert. Ein Rauptziel des Seminars ist es zu erkennen, daß 
zwischen beiden Ebenen eine dynami@Che Beziehung besteht. 
Literatur; 
Dialogische Kommunikation, Kapitel 4 in: Bernhard Badura/ 
Klaus Gloy: Soziologie der Kommunikation. Eine Textauswahl 




3.-6. Sem., W. WF, R, Dipl. 
91308 Wort- und Textsemantik - Probleme und Verfahrensweisen 
Mo 14-16 B 227 Lieberum 
Kurz-Information zum Thema: 
Baut sich Satz- und Textbedeutung aus Wortbedeutungen auf, 
oder sind Wortbedeutungen erst in der Abhängigkeit von Satz-
und Textbedeutungen festzulegen? Dieser komplexe Problem-
bereich in seinem Zusammenhang von Semantik und Pragmatik 
soll in seinen verschiedenen Forschungsansätzen untersucht 
werden. 
Literatur: 
Brekle, Rerbert E.: Semantik. Fink:München 1972 (UTB 102) 
Kallmeyer u.a.: Lektürekolleg zur Textlinguistik, Bd. 1 u. ~. 
Athenäum: Frankfurt/M. 1974 
Arbeitsform: 
Seminar mit Einzel- und Gruppenreferaten 
Teilnehmer: 




91309 Romantheorie: Döblins "Berlin Alexanderplatz" 
Di 8.30-10 B 227 Günther 
Kurz-Information zum Thema: 
Alfred D5blins "Berlin Alexanderplatz" gehört zu der. bedeuten-
den deutschen Romanen des 20. Jahrhunderts. Charakteristische 
Stilmerkmale wie Montagetechnik und innerer Monolog lasser. 
sich hier exemplarisch beobachten. Neben de~ Romantext, der im 
!'littelpunkt der Seminararbeit stehen wird, sollen auch andere 
Materialier. (Entwürfe, Vorfassungen usw.) sowie die nörspiel-
fassung des gleichen Themas herangezogen werder.. Die Inter-
pretation erfolgt von verschiedenen Ansätzen aus. 
Literatur: 
(obligatorische Texte und Materialien): 
Alfred Döblin: Berlin Alexanderplatz. Die Geschichte vo~ Franz 
Biberkopf. dtv 295 
ders.: Die Geschichte vom Franz Biberkopf. Hörspiel. Reclam 9810 
Matthias Prangel (Hg.): Materialien zu Alfred Döblins 
"Berlin Alexanderplatz". Frankfurt/M. 1975. Suhrkamp-TB 268 
Teilnehmer: 
W., w.F. ab 2. Sem; die Teilnahme am Proseminar "Einführung in 
die Literaturwissenschaft" wird vorausgesetzt. 
Arbei tsform: 
Proseminar 11 mit Referaten und gemeinsamen Interpretations-
übungen. 
91~10 Lyrik des Expressionismus 
Mo 18-20 B 226 Günther 
Kurz-Information zum Thema: 
Die expressionistische Literatur nahm das geistige wie das 
politisch-soziale Krisenbewußtsein ihrer Zeit auf. Durch die 
Ausweitung künstlerischer Möglichkeiten, durch Aktivismus, 
Öffnung zur Gesellschaft, Radikalismus und Intensivierung 
der Emotionen gab sie ihm aber eine neue Richtung mit der 
Vision einer besseren ZukunSt. Am Beispiel der expressionisti-
schen Lvrik sollen solche Aspekte im Kontext der Zeit unter-
sucht und interpretiert werden. 
Li teratur (obligatorische Texte für alle Teilnehmer:;: 
Gedichte des Expressionismus. Reclam 872G. 
Theorie des ExPressionismus. Recl~ 981~. 




ioi, w.F. (nicht für Studienanfänger), n .1.. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
91311 Autoren der Gegenwart und ihr literarisches Selbstverständnis 
Do 14-16 B 28 Lieberum 
Kurz-Information zum Thema: 
Dieses Seminar ordnet sich ein in die gegenwärtigen Unter-
suchungen zur Produktion und Rezeption von Literatur. Wie 
Autoren der Gegenwart in diesem literarischen Kommunikations-
prozeß ihre eigene Stellung sehen, soll dabei untersucht 
werden. Eine Grundlage dazu ist die "Butzbacher Autoren-
befragung" (s. Literatur). Auch ältere Texte (so der 
Rundfunkdialog Benns "Können Dichter die Welt ändern?") 
5011 herangezogen werden. Aufschlußreich könnten in die-
sem Zusammenhang Interpretationen ausgewählter Werke die-
ser Autoren sein. 
Literatur: 
Müller, Hans-Joachim: Butzbacher Autorenbefragung. 
Ehrenwirth: München o.J. 
Arbeitsform: 
Seminar mit Einzel- und Gruppenreferaten 
Teilnehmer: 
W und w.F. ab 3. Sem., R I 
91312 Zur Interpretation literarische~ juristischer und theologischer 
Texte 
Di 20 B 29 




Diese Veranstaltung ist als Versuch einer interdisziplinären 
Zusammenarbeit von drei Wissenschaftsbereichen konzipiert, 
welche jeweils unter den für sie relevanten Aspekte~ eineL 
interpretativen Zugang zu spezifischen Texten geschriebener 
und gesprochener Sprache anstreben. Als vordergründiges Ziel 
dieses Seoinars gilt die Erarbeitung gesellschaftskritische~ 
und päd. relevanter Einstellungskriterien für die Beurteilung 
verschiedener Text- und Interpretationstypen. 
Literatur: 





3. - 6. Sem., ~, w.F. R I, Dipl. d. Fächer ev. 
Theologie und Deutsche Spracbe. 
Bemerkungen: 
wei tere 'Iexte werden zu Beginn der Veranstal tung 




91313 Einführung in die Sprachdidaktik 
Mo 11-12 Rs A Pregel 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Vorlesung soll umrißhaft in wissenschaftlich grund-
legende Disziplinen, Gegenstände (Themen, Inhalte), 
Zielsetzungen und konzeptionelle Entwürfe der Sprach-
didaktik einfUhren. Referiert werden außerdem Ansätze 
sprachdidaktischer Systematik innerhalb des Beziehungs-
feldes von Fachwissenschaft, Pädagogik und anthropologischer 
Pragmatik. 
Literatur: 




W, w.F., ab 11. Sem., R 11 
91314 EinfÜhrung in die Literaturdidaktik 
Do 14-16 N 7 Baurmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Auch wenn das hier und da komplizierter (vielleicht auch 
mißverständlicher) ausgedrückt wird: Die Literaturdidaktik 
möchte die Theorie und Praxis jenes Unterrichts darstellen, 
in dem reale Leser mit Texten umgehen. 
Ausgehend von Eigenerfahrungen und Beobachtungen, werden 
gemeinsam mit den Teilnehmern Fragen entwickelt, denen sich jeder didaktische Ansatz stellen müßte. 
Es wird Aufgabe der Übung sein, ausgewählte literaturdidak-
tische Entwürfe unter den erarbeiteten Gesichtspunkten zu 
prüfen. 
Literatur: 
Dahrendorf, M. u.a.: Texte-Lesen-Unterricht (. WPB 10/76) 
Dithmar, R. (Hrsg.): Literaturunterricht in der Diskussion, 
Kronberg 1973/74 ( 2 Bde.) 
Wilkendi~, G.: Ansätze zur Didaktik des Literaturunterrichts. 
Wein!J.eim 1973 
Arbeitsform: 
Übung, Referate und Textarbeit 
Teilnehmer: 
WF 1/2. Sem., w.F., Diplomanden 
Bemerkungen: 
Gemäß Studienempfehlungen des Faches bildet diese uDung 
mit der . Veranstaltung eine Einheit: 9~ 




91315 Didaktik der Fach- und Sondersprachen 
Di 8.30-10 N 113 Liebe rum 
Kurz-Information zum Thema: 
Die zunehmende Ausbreitung der Fach- und Sondersprachen 
stellt die Deutschdidaktik vor neue Aufgaben. In diesem 
Seminar sollen die Zielsetzungen. Auswahlkriterien und metho-
dischen Möglichkeiten des Umgangs mit Texten solcher Gruppen-
sprachen untersucht werden. Funktionen solcher Texte und 
die Problematik der "Sprachbarrieren" müßten dabei in glei-
cher Weise ins Blickfeld gerückt werden. 
Literatur: 
Feinäugle (Hrsg.): Fach- und Sondersprachen. Reclam 
(9510/10a): Stuttgart 1974 
Schober (Hrsg.): Funktionen der Sprache. Reclam (9516/16a): 
Stuttgart 1974 
Arbeitsform: 
Seminar mit Einzel- und Gruppenre!eraten 
Teilnehmer: 
W und w.F. ab 3. Sem. 
91316 Epische Texte im Leseunterricht der Primarstufe 
Di 10-12 N 113 Pregel 
Kurz-Information zum Thema: 
Zentrales Thema der fachdidaktischen Übung sollen Aspekte 
der didaktischen Analyse und methodischen Planung für 
das Angebot epischer Texte im Leseunterricht sein. 
Insbesondere ist geplant, anband vorliegender Sequenzen 
in Lesebüchern Zielsetzungen. Stellenwert-Analysen, 
methodische SChwerpunkte und curriculare Fragen zu er-
örtern. Unterrichtliche Erprobung alternativer Entwürfe 
ist möglich. 
Arbeits!orm: Übung mit Referaten und Entwürfen von Unterrichtseinheiten 
durch Teilnehmergruppen 
Teilnehmer: 
W., w.F. 111. - VI. Sem. 
91317 Neuere Ansätze der Sprachdidaktik 
Di 18-20 B 24/25 Pregel 
14-tg. 
Kurz-Information zum Thema: 
Geplant sind kritische Besprechungen grundlegender Ansätze 
und neuerer Einzelarbeiten zum wissenschaftssystematischen 
Ansatz der Sprachdidaktik. Ziel könnte die Erarbeitung 





wird mit den Teilnehmern abgesprochen. 
Arbeitsform: 
Fachdidaktisches Hauptseminar und Kolloauium mit Referater. 
und rezensierender Erörterung ausgewählter Arbeiten durct 
die Teilnehmer. 
Teilnehmer: 
'\0', V.-VI. Sem., Diplomanden, R II VII-VIII. SeI::. 
91~18 DU in der Grunaschule 
Mo 10-1 ; wird später bekannt-
gegeben 
Kurz-Information zum Thema: 
Weber 
Im Vordergrund stehen folgende Fragestellungen: 
1. In welchem MaBe lassen sich Lernzielbestimmungen der 
Richtlinien für Niedersachsen in der Praxis einlösen? 
2. Gibt es bereits in der Grundschule nur ein Nebeneinander 
von Sach-, Sprach- und Literaturunterricht, oder ist 
eine Integration möglich? 
Literatur: 
Rahmenrichtlinien für die Grundschule, hrg. VOlt. Nieders. 




W 5. Sem., Höchstzahl: 10 Teilnehmer 
Bemerkungen: 
1. Besprechungstermin: Mo 18.4.77, 10.00 c.t. Raum~1A 
91~19 Lernzielsequenzen im DU (FP) 
epochalisiert 
Kurz-Information zum Thema: 
Baurmann 
In dieser Übung sollen die Teilnehmer folgendes lernen: 
- Lernziele für den Deutschunterricht in der Primarstufe 
zu entwickeln; 
- Lernziele zu Seauenzen zu verknüpfen; 
- erarbeitete Lernzielseouenzen in der Primarstufe (4. Sc!:~.) 
zu erproben. -
Literatur: 
Eigenmann: Sequenzen in: Curriculrur.. · .. 'einhei:n/Basel "9~= 
Edelmann/r.öller: Grundkurs Lernplanunf. · .. ·ein::.ei:: 19'"'-:: 
Nieders. Kultusm. (Hrsg.): Rahmenricttlinien f~r die 




WF 5. Sem. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
91320 Vorbereitungsseminar zum Trainingspraktikum Deutsch RB 
7.-19.2.77 B 124/125 Lieberum 
Kurz-Information zum Thema: 
Diese epochalisiert stattfindende Veranstaltung mit Vor-
und Nachmittagssitzungen zielt auf ausgewählte Probleme 
o.p.r Didaktik und Methodik einzelner Arbeitsbereiche des 
Deutschunterrichts in der Realschule. Im Vordergrund 
steht dabei die Auseinandersetzung mit Möglichkeiten 
einer lernzielorientierten Planung, Durchführung und 
Analyse von Unterrichtseinheiten der Seminarteilnehme~ 
in Braunschweiger Realschulen. 
Literatur: 
Boueke u.a.: Bibliogr~phie Deutschunterricr.t. 
SChöningh: Paderborn 1974 
Arbeitsform: 
U. mit Lehrversuchen 
Teilnehmer: 
Der Teilnehmerkreis hat sich bereits konstituiert. 
~~~ Probleme der Literaturdidaktik 
Do 18-20 N 112 N.N. 
~1222 Probleme der Literaturdidaktik 
Mo 18-20 B~ N.N. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
ENGLISCHE SPRACHE UND IHRE DIDAKTIK 
91401 Englischunterricht in der Orientierungsstufe 
Mo 11-12.30 B 223/24 Schroeder 
Kurz-Information zum Thema: 
Ausgehend von den allgemeinen Zielsetzungen der Orientierungs-
stufe sollen die Probleme und Möglicr~eiten des En~liscb­
unterrichts in den Klassen 5 und 6 erörtert werce~. 
Li teratur: 
Nieders. Kultusminister (Hrsg.): liandreic!lUnger: !'~r die 
Orientierun~sstufe 
Jörg Ziegenspeck (Hrsg.): Bestandsaufnahme Orientier~ngs­





9~402 Englischunterricht in der Hauptschule (7.-10. Schuljahr) 
Mo 14-16 B 226 Stolze 
Kurz-Information zum Thema: 
Es soll zunächst versucht werden, anband von Richtlinien, 
Lehrbüchern usw. den Englischunterricht in den oberen Haupt-
schulklassen, der sich nach Einführung der Orientierungsstufe 
vor besondere Probleme gestellt sieht, zu beschreiben und zu 
analysieren. Darüber hinaus soll erörtert werden, welche In-
halte und Methoden geeignet sein können, das Interesse für 
den Englischunterricht bei HauptSChülern zu beleben. 
Literatur: 
Der Nieders. Kultusminister (Hrsg.): r.aterialien zur Vorb~­
reitung von Rahmenplänen für den Sekundarbereic~ I, liannover 
1974 , 




'''; une w. F. ab 3. Se!:.. 
q~40~ Met~ocik des EnglischuLterrichts 
t:urz-InfoI'l:latior: zu.::; Tiema: 
~as Se~ina::- verste~t sic~ als eine Fortsetz~~~ ~er 
gr.lnd.legene.er:. didaktisc!"le~ Veranstaltun, .. e: -:::-'.'1"'- a-..:.: 
eine:: 'r'eilrebiet der .uidaktik. Es bietet eine:-. ~-::>e:-t:":cK 
über die wichtigster: Methoden des Englisc~~nte:-r!ctt~ 
une. eine ~eihe spezieller Unterrichtsvprfa~re= a~c. ~er~U2~: 




~ortschatzvermittlung mit Grammatikunterricht 
Literatur: 
Leisinger: Elemente des neusprachlichen Unterrichts, 
Stut"tgart 1966 
Rivers: Teaching Foreign Language Skills, Chicago 1966 
Arbeits!orm: 
V + ti 
Teilnehmer: 
R, w.F. 
91404 LeistuAgsfeststellung und LeistungSbeurteilung 
Mo 16-18 N 112 Vater 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Veranstaltung gibt einen Überblick über die verscn~edener. 
Formen der Leistungsfeststellung und -beurteilung und unter-
sucht ihre Verwendungsmöglichkeiten für den Englischunterricht 
der einzelnen Schulstufe~. 




~, w.F.; ab ~. Se~., R 
91405 Lesen i~ Englischunterricht 
Di 8-10 E 29 Vater 
Kurz-Information zum Tbema: 
Ziel dieser VeranstaltunE ist es, Stellenwert, ~~J.tiOL 
und ~öglichkeiten des Lesens im Englischunterricht aller 
Schulstufen aufzuzeigen, Beispiele zu analysieren, Vor-
schläge für die Gestaltung von Lesephasen auszuarbeiten 
und zu erorober •. 





W; w.F; ab 2 Se~. 
91 4 06 Planung und Analyse vo~ Englischunterricht 




Kurz-Information zum Thema: 
Ziel: Erstellung von Unterrichtsentwüxren. Im einzelnen: 
Lehrzieldefinition - Lehrstoffanalyse - methodische Planung -
Medieneinsatz - Lernerfolgskontrolle. 
Literatur: 
Heimann/Otto/Schulz, Unterricht - Analyse und Planu~g, 
Hannover 1'7 1976. - I1age,r, Lernziele une Unterricht, 
weir.neiI:l ~965. - Hillebrand, EU n:i t leistunr,ssc!lwacher. 
SCLülern, Ratingen 1974. - Klauer, Methodik der Leerziel-
definition und Lehrsto:fanalyse, Düsseldor: 19~-. 
Arbeitsforn:: 
Teilnehmer: 
"";, w.F., RS I1 
Bemerkungen: 
Voraussetzung: didaktische Grundkenntnisse. Die regelmäßige 
Teilnahme und Mitarbeit zusammen n:it einer mindestens aus-
reichenden schriftlichen Ausarbeitung berechtigen zur Teil-
nahme am Fachpraktikum bzw. RS-TrainingspraktikUn:. 
91407 Englischunterricht in der Realschule - Planung und Analyse 
Do 16-18 B 226 lstel 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Seminar rührt in die Planung und Durchführung von Eng-
lischunterricht an der Realschule ein. Es wird davon aus-
gegangen, daß die Studierenden für das Lehramt an RS 
bisher nur wenig Gelegenheit hatten, didaktische Probleme 
zu behandeln. Im Mittelpunkt der Arbeit steht die Planung 
von Unterrichtseinheiten, an denen die Leitfragen, die 
den Unterricht bestimmen, diskutiert werden: 
- die Analyse der Unterrichtsinhalte 
- die Entscheidung über und Bestimmung von möglichen Lehr-
zielen 
- das Aufzeigen methodischer wege zur Erreichung der Ziele. 
Von den Studierenden wird zum Abschluß des Seminars eine 
ausführliche Stundenausarbeitung gefordert. 
Die erfolgreiche Teilnahme am Seminar ist die Voraussetzung 
fUr die Zulassung zum Fachprakti~. 
Literatur: 
Neuere Fachdidaktiken (nach eigener "".;a:::::.: 
Mager, H.F., Lernziele und Unterricht, 
Beltz Ver18~, weinheim 







91408 Sprachpraktischer Grundkurs 
Mo 10-12 Sprachlabor Stolze 
Kurz-Information zum Thema: 
Ausgehend von den Zielen des Englischunterrichts der Sekundar-
stufe I sollen sprachliche Inhalte wiederholt werden, die auch 
Gegenstand des Englischunterrichts in der Schule sind. Erfahrungs· 
gemäß verfügen nicht alle Studenten über eine ausreichende 
Sicherheit in den entsprechenden thematischen Bereichen. 
Methoden und Medien des Grundkurses sind so gewählt, daE 
sie den Kursteilnehmern Anregungen für ihre spätere Unter-






W u. w.F. 
Bemerkungen: 
Geeignet als Vorbereitung auf den Speaking Test 
91409 Essay ~ritinE 
Di 8.30-10 B 2213 
Kurz-Information zum Thema: 





Q1410 EinfÜhrung in die Sprachwissenschaft 
Di 10-12 B 227 
Kurz-Information zum Thema: 
S.::hroeder 
Vater 
Die Veranstaltung soll einen Überblick geben über die 
Gegenstände der Sprachwissenschaft und die Möglichkeiter.. 
sie zu betrachten und zu beschreiben. Die Teilne~~er sollen 
die Grundbegriffe und wichtigsten Arbeitsweisen der Spra.::h-
wissenschaft und ihrer '['eildisziplinen kennenlerner. 
und aucb erproben. 
Li teratur: 
Wächtler, Das Studium der englischen Sprache 
Wallwork, Lang~age and Linguistics 
Arbeitsform: 





W, w.F., 1. und 2. Sem. 
91411 Grammatik des heutigen Englisch 11 
Di 10-12 B 128 Doye 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Veranstaltung gliedert sich in zwei Teile. Im ersten 
wird die Grammatik als eine Disziplin der Sprachwissen-
schaft vorgestellt, und es werden die wichtigsten Grammatik-
modelle der Gegenwart erörtert. Im zweiten Teil werder. aus-
gewählte grammatische Charakteristika des heutigen Englisch 
behandelt. 
Literatur: 
Palmer, Frank, Grammar. London (Pelican) 1975. 
Mindt, Dieter, Moderne Linguistik. Düsseldorf/Bern 
(BageI/Francke) 1975. 
Eschliman, Herbert et al., Generative English Handbook. 
Belmont, California (Wadsworth) 1968. 
Arbeitsform: 
V u. tJ 
Teilnehmer: 
W, R, w.F. 
91412 Englische Ausprachelehre 
Do 14-15.30 Sprachlabor latel 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Seminar befaßt sich mit Grundproblemen der englischen 
Phonologie im Hinblick auf den Englischunterricht. Durch 
einen Vergleich von Muttersprache und Fremdsprache werden 
die AussprachesChwierigkeiten herausgearbeitet, die deutschen 
Sprechern eigen sind. Die Teilnehmer erhalten i~ Sprach-
labor Gelegenheit zu einigen sprachpraktischen Übungen. 
Li teratur: 
Jones, D.: An Outline of English Phonetics, Cambridge 1969 
Gimson, A.C.: An Introduction to the Pronunciation o~ English, 
London 1965 
Germer, E::-ich: Die Aussprache im Englischunterric!}t, ::annover 
1970 






Das Seminar schließt mit einer Klausur ab. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
91413 Die Entwicklung der englischen Sprache 
Do 14-16 B 129 Goeze 
Kurz-Information zum Thema: 
Überblick über die Entwicklungsepochen der englischen Spra-
che, ihren historischen Bezug und die wichtigsten Veränderun-
gen im phonologischen, lexikalischen und grammatischen Bereich. 
Vermittlung und Anwendung linguistischer Grundbegriffe. 
Einführung in sprachwissenschaftliche Arbeitsweisen. 
Li teratur: 
E. BurgsChmidt/D. Götz: Historische Linguistik: Englisch, 
Tübingen 1973 
A. C. Baugh~ A History cf the English Language, Londen 1971 
Arbeitsform: 
Seminar mit Kurzreferaten, Arbeit an historischen Texten, 
Umgang mit Nachschlagewerken. 
Teilnehmer: 
VI, w.F. 
91414 The Register of Foreign Language Instruction 
Do 16-18 B 125/126 Doye 
Kurz-Information zum Thema: 
An indispensible component of the linguistic competence 
of a foreign language teacher is the abilit~ to understand 
and use the linguistic register of his own field of work. 
He must be able 
a) to communicate with his pupils in the classroom and 
b) to inform himself about his field of work from sources 
written in the foreign language. 
It is the aim of this course to belp its participants to 
attain tbis competence tbrougb tbeoretical considerations 
and practical exercises in speaking and writing. 
Literatur: 
weidner, L.: Classroom Phrases. München (hueber) 1968. 




All students who feel tbat their "English in tbe classroom" 
needs improvement. 
91415 Grammatik des modernen Englisch 




Kurz-Information zum Thema: 
Grundlegende theoretische Erörterung ausgewählter Bereiche 
der englischen Grammatik. SChwerpunkt: "tenses" und "modal 
auxiliaries". Kontrastiver Vergleich englischer und deutscter 
Sprachstrukturen. 
Literatur: 
A. J. Tr.omso~/A. V. Martinet: Practical English Grammar, 
Bielefeld u. Berlin 1969 
Arbei tsform: 
t mit informierender Einführung, Bearbeitung und ~iskussion 
von Texten, mündliche Grammatikübungen i~ Spracr.labor 
Teilnehmer: 
~, w.F. bis 4. Sem. 
Bemerkungen: 
Übung schließt mit Klausur ab. 
91416 U.S. Institutions and Current Affairs (Translations) 
Do 18-20 N 7 Erdmenger 
Kurz-Information zum Thema: 
Stories fro~ newspapers and magazines will be discussec 
against a background of information on U.S. political and 
other institutions. The texts will all be translatet into 
German. 
Li teratur: 
Binkley, American Political Parties, NY 1963. - Adrian, 
State and Local Governments, NY 2 1963. - Monsma, American 






Landeskunde aualification only, if special pape::- is .... ritten. 
Please contact lecturer be fore beginning of term. SorTY, 
no translations marked, but information on cricerie. 
Q A b"''7 'I'rainingspraktikun: für RE :: 
epochalisiert B ~20 u. B 306 Erdmenge::-
Iste':' 
Beme rku,ngen: 
Voraussetzung ist die erfolgreic::'e rr'ei::'narJ.J::e ar: 'Plar:'..;.::r 





Hospitationen in Schulen 
B 303 Gr. 1 Doye 
B 305 Gr. 2 Croe 7.e 
und Nachbesprechungen 
B 306 Gr. :z, Schroeder 
B 305 Gr. 4 Stolze 
B 322 Gr. 5 Vater 
91419 English Drama I 
Mo 10-1~ B 227 
Kurz-Information zum Thema: 
Erdmenger 
Introduction into English Drama form the Moralities to 
Congreve. Background data on life and time of the authors 
discussed. Focal point: the Age of Shakespeare. 
Li teratur: 
Ward, Illustrated History of English Literature, 
vols 1 and 2, London 5 1960. - Lüthie, Shakespeares 







Background lecture, recommended for drama seminar. 
91420 Oscar '..'ilde: His Lire end his Work 
Mo 16-17.30 B 224 Schroeder 
Literatur: 




\.i , w.F. 
91421 Reading and Talking ab out earlv EL~lish Plavs 




Kurz-Information zum Thema: 
Against the background set in the Monday lecture, we shall 
read and discuss: The Moral Play of Everyman. - Robert Greene. 
Friar Bacon and Friar Bungay. - Christopher Marlowe, Doctor 
Faustus. - ~illiam Shakespeare, Much Ado About Nothing. -
William Shakespeare, The Tragedy of King Richard 111. -
William Shakespeare, Timon of Athens. - Ben Jonson, Volpone. -




W, w. F. 
Bemerkungen: 
Papers for literature qualification in w.F. 
91422 Understanding Britain 
Mo 9-11 B 29 Istel 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Seminar befaßt sich mit Bereichen der allgemeinen 
Landeskunde und bereitet die Englandexkursion vor. Nach 
der Erarbeitung eines geographisch-historischen Überblickes 
werden Themen behandelt, die das Verständnis von Institutionen 
erleichtern und deren Entwicklung sowie Gegenwartsproblematik 
aufzeigen (Government - Nordirlandfrage/Commonwealth und 
Common Market/das Erziehungswesen im Wandel/Kirche-Staat-
Gesellschaft/die Gewerkschaften und der tägliche Streik usw.). 
Die Studierenden sollen Hintergrundin!ormationen erhalten 
zu Bereichen, die im englandkundlichen Unterricht (Lehrbuch! 
Lektüre/Tageszeitung) angesprochen werden. 
Literatur: 
Hartig, Paul (Hrsg.): England, Frankfurt 19716 





91423 Speaking Course I 
!l .K • 
91424 Sneaking Course 11 
.,.... l~ 










Kurz-Information zum Thema: 
Der Lehrstuhl führt in der Zeit vom 25.9.-15.10.1977 eine 
landeskundliche Exkursion nach Südwestengland und London durcL. 
Das Programm sieht neben der sprachlichen weiterbildung vor: 
Besuch englischer Schulen (eine woche ein Student pro Schule), 
Besuch des Newton Park College mit Vorlesungen, Theaterbesucb 
in Stratford, Aufenthalte in Bath und London und Exkursionen 
unter geographisch-historischen Aspekten. 
Die Anmeldung zur Teilnahme ist beim Lehrstuhl für Englisch, 




'vi, w.F., R 
Bemerkungen: 




FRANZÖSISCHE SPRACHE UND IHRE DIDAKTIK 
91501 Französische Grammatik im Unterricht 
Di 9-11 B 226 Zimmermann 
Kurz-Information zum Thema: 
Dieses Seminar verfolgt unterrichtspraktische Ziele. Aus-
gehend von Schulgrammatiken und Lehrwerken sollee Planungs-
einheiten zu einer Reihe grammatischer Eigenschaften (haupt-
säChlich) unter folgenden Gesichtspunkten konzipiert werden: 
- Auswahl une Lehrgegenstände 
- Lins~istische und pragmatische Anordnungen 
- BraUChbarkeit linguistischer Kategorien und Termini; s~ste~a-
tische, ganzheitliche Erarbeitung grammatischer Eigenschafcen 
im Gegensatz zu unsystematischem 'Ieillernen 
- Kognitive - imitative Lehrverfahren 
- Kognitionsmodi auf unterschiedlichen Abstraktionsebenen 
- wiederholungsquoten und -intervalle 
Literatur: 
w. Börner, K. Vogel, Zum Verhältnis von wissenschaftlicher 
und pädagogischer Grammatik in der Fremdsprachenlehre. 
In: w. Börner, B. Kielhöfer, K. Vogel, Französisch lehren 
und lernen. Aspekte der Sprachlehrforschung. Kronberg/Ts. 




Nur Teilnehmer der Veranstaltung 91501 (V;S 76/77; 
Bemerkungen: 
Eine Liste der (vor Beginn der Veranstaltung schriftlict 
auszuarbeitenden) Themen ist im wS verteilt worden. 
91502 Fremdsprachliche Fertigkeiten 
Mi 9-10 B 226 Z imme rrna:-.:'. 
r:urz-Informa tion zum Thema: 
Problematisierung der Tre~~ung der vier Fertigkeiten. 
Didaktik une Methodik des Hörverstehens, u.a. Kr:terien 
Z'..lr Ermittlung von Schwierigkei tsstufer. ;lnc Progressionen 
bei Hörverstel::.texten und -präsentationen. 1est:orwer .. 
Li te ra t-~:-: 
:. Christ, Loungen i~ Hörverstehen für Forc~esc~rittene. 
:ielsprac~e Französisch ~/197f, s. 10~-~?·· 




R 6. - 8. SeI::. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
91503 Fachdidaktisches Propädeutikum 
Mo 9-11 B 226 Zimmermann 
Kurz-Information zum Thema: 
Um den PR-Erstsemestern den Übergang vom fachwissenschaftlichen 
(TU) zum fachdidaktischen bzw. unterrichtspraktischen Studium 
zu erleichtern, wird eine propädeutische Veranstaltung angeboten, 
deren Sinn es ist, den Studierenden von der Theorie und von 
der Unterrichtspraxis her einen Zugang zu den Problem- und 
Gegenstandsbereiches ihres weiteren Studiums und ihrer 
künftigen Tätigkeit in der Schule zu verschaffen. 
12.4.-2.,. Allgemeine Einführung und Erarbeitung eines Unter-
richtsbeobachtungsbogens. ;.,.-14.5. Hospitation, Beobachtunf 
von Unterricht mit schriftlicher Fixierung der Ergebnisse. 
16.,. Semesterende: Auswertung der Hospitationserfahrungen. 
Literatur: 
Götz Wienold, Die Erlernbarkeit der Sprachen. Kösel, 
München 197; 
Peter Funke, Elemente einer Fremdsprachendidaktik - ein Denk-




TU-Studenten, die ihr fachdidaktisches Studium an der PH auf-
nehmen. 
Bemerkungen: 
Eine regelmäßige Teilnahme ist bei dieser Veranstaltun( 
unerl äEli cr .. 
21504 PlanunE une Anal~se von Französischunterricht 
B 2E Zimmermanr: 
Rurz--Informll ti D!: Z1.ur. Thema: 
Ausgeher.\~ vor. allf!"emeindidaktischen Modellen werden ideal ty-
pische L.anunE's:!'aster für verschiedene G-eEenstandsbereic!1e 
des FranzösisC'hur.terrichts era:!'beitet und auf Unterrichts-
einheiten unterschiedlicher Lehrwerksysteme angewendet. 
Literatur: 
P. Heiman11, G. Otto, ..... SChulz, Unterricht - Analyse une. 
Planung .. Auswar.l Reihe B 1/C', Sc:-.:!'oec.e':', Hannover 
',,;. Y.lafki. Didaktiscl:1e Analyse als i:err: der Ur.terr:.cl:tsvor-
be:-ei tunE. In: Studie" zu::" B::"ldunrstheori e und ~iciaf:tik. 
·.Ie::"r~'lpirr: -1C1'C,. 
E.E. Gei:<er: Analyse des Unte:!'ric~-::D" Kamp 50ctu:: -19"':-
I,. 0. Lla"cler, r,ethoc.ik der Le:-,rzielcie:!"inition und L€':u'stof:-









Voraussetzung für die Teilnahme ist eine schriftliche 
Stellungnahme zu dem Thema, die zu Beginn der Veranstaltung 
diskutiert wird. 
91505 Fachpraktikum 
Vorbesprechung: Di, 12.4.77, 11 Uhr Zimmermann 
wird noch bekannt- B 226 
gegeben 
Kurz-Information zum Thema: 
Erarbeitung von Entwürfen zu Unterrichtseinheiten und 
-stunden, Durchführung im Unterricht. Anschließend 




R, 7., 8. Sem. 
Bemerkungen: 
Aufnahmevoraussetzung ist die erfolgreiche Teilnahme an 
mindestens einer EinfÜhrungsveranstaltung und "Planung und 
Analyse von Französischunterricht" • 
Die Veranstaltungen des Lektors oder der Lektorin werden 





GEOGRAPHIE UND IHRE DIDAKTIK 
91601 Nordamerika 
Mo 8-10 Hs C Cech 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Vorlesung will einen Einblick in die Raumstrukturen 
Nordamerikas geben. Dabeiist es notwendig, sich mit den 
wichtigsten Fakten und Problemen der naturgeographischen 
Ausstattung und der kulturgeographischen Gestaltung dieses 
Großraumes auseinanderzusetzen, um darauf aufbauend das 
~irkungsgefüge der sich überlagernden und gegenseitig be-







Literaturliste zu Beginn der Veranstaltung 
91602 Unterseminar: Einführung in geOgraphische Arbeitsweisen 
Mo 10-12 B 128 Amthauer 
Kurz-Information zum Thema: 
In diesem Seminar werden die Teilnehmer ausgewählte Probleme 
der Naturgeographie des Braunschweiger Raums kennenlernen. 
Mittels praktischer Arbeiten im Gelände und im Seminar werden 
sie in geographische Methoden und Techniken eingeführt. 
Arbeitsform: 
Ü, 5 Exkursionen (samstags), Protokolle 
Teilnehmer: 
W/w.F., 1./2. Sem. 
91603 Unterseminar: EinfÜhrung in Fragestellungen der Geoökologie 
an Beispielen aus dem Braunsehweiger RaUE 
Di 8-10 B 128 Paszkowski 
Kurz-Information zum Thema: 
152 
Anband ausgewählter Beispiele seIlen die Teilnehmer am 
Unterseminar in Fragestellungen der Geoc,kologie eingeführt 
werden. Daneben werden sie in grunQlege~de Arbeitsteehniken 
eingewiesen und lernen Feldmeßmethoden 6,).,ie deren Auswertung 
und Darstellung kennen. Die Übungen werden auf Exkursionen fort-





Übungen im Wechsel mit eintägigen Exkursionen 
Teilnehmer: 
W, w.F. 1./2. Sem. 
91604 Mittelseminar: Landschaftsökologie 
Do 16-18 B 128 Amthauer 
Kurz-Information zum Thema: 
In diesem Seminar sollen die Teilnehmer das wirkungsgefüge 
der Geofaktoren eines ausgewählten Raumes durch eigene Unter-
suchungen im Gelände ermitteln. In den ersten? Seminarsitzun-
gen werden die Untersuchungsmethoden und -techniken vorge-
stellt. In der Exkursionswoche nach Pfingsten erfolgt die 
Arbeit im Gelände. Die letzten 4 Sitzungen werden der Auf-
arbeitung und Interpretation des Untersuchungsmaterials 
dienen. 
Arbeitsform: 
0, 4-5 Exkursionen in der Woche nach Pfingsten 
Teilnehmer: 
W, w.F. 3./4. Sem. 
91605 Grundstrukturen von Agrarlandschaften 
Mo 16-18 B 128 Cech 
Kurz-Information zum Thema: 
An verschiedenen Beispielen werden Grundstrukturen von 
Agrarlandschaften erarbeitet. Dabei sollen sowohl unter-
schiedliche Geo-Okosysteme als Grundlage einer landwirt-
schaftlichen Nutzung als auch sozio-ökonomische Verhält-
nisse in ihrem Einfluß auf die Agrarlanuschaft behandelt 
werden. Gebäudeuntersuchungen im Agrarraum der Umgebung 
Braunschweigs werden die Seminararbeit erweitern und die 
Teilnehmer mit Problemen a~d Arbeits~eisen der Agrar-




w, w.F., 3. u. 4. Sem. 
91606 Obersem.: Landschaftszonen in Großräumen der Südhemisn~äre 
Mo 18-20 B 128 Affithauer 
Kurz-Information zum Thema: 
In diesem Seminar werden die Landschaftszonen der Südhalbkugel 
unter besonderer Berücksichtigung geoökologischer une sozio-




Jeder Teilnehmer bearbeitet ein Thema, das den von ihm ge-
wählten Großraum betrifft. In den Seminarsitzungen werden die 
Ergebnisse vorgetragen und erörtert. 
Literatur: 
Fischer Länderkunde: 
Bd. 3 Südostasien - Australien 
Bd. 5 Afrika - südlich der Sahars 




W 5./6. Sem., w.F. ab 4. Sem. 
91607 Großräume der Nordhemisphäre 
Mo 16-18 B 129 
Kurz-Information zum Thema: 
Bäuerle 
Großräume der Nordhemisphäre werden unter ausgewählten 
geographischen Aspekten betrachtet. Dabei sollen durch den 
Vergleich der verschiedenen Räume (z.B. Sowjetunion und USA) 
die Kenntnisse ergänzt und die gewonnenen Einsichten ver-
tieft werden. Jeder Seminarteilnehmer bearbeitet ein Thema 
aus dem von ihm gewählten Großraum. Selbständigkeit im 
Auffinden der einschlägigen Literatur und in der sachge-
rechten Aufarbeitung wird vorausgesetzt. 
Literatur: 
zur allgemeinen Vorbereitung: 
Karger, A.: Die Sowjetunion als Wirtschaftmacht 
Diesterveg-Verlag 




w. 5. u. 6. Sem. 
w.F. ab 4. Sem. 
91608 Interpretation Topographischer Karten 
Di 10-1Z B 129 
Kurz-Information zum Thema: 
~agner 
Anband einiger Karten aus der Umgebung Braunschweigs soll das 
Kartenlesen und -auswerten geübt werden. Die Karte~arbeit wi~c 
durch Exkursionen ergänzt werden. 
Grundlagenkenntnisse der Allgemeinen Geographie werden voraus-
gesetzt. Sie sollen durch die Karteninterpretationen und 




0, 2 bis 3 Exkursionen (Samstags) 
Teilnehmer: 
W, 4.-6. Semester 
91609 Vorbereitung der großen Exkursion nach Südwestdeutschland 
Do 18-20 B 128 Bäuerle 
14 tg. 
Literatur: 




verbindlich für alle Exkursionsteilnehmer 
91610 Didaktik I: Einführung in die Didaktik der Geographie 
Do 18-20 B 129 He yerding 
Kurz-Information zum Thema: 
Inhalt der Ubung ist die Auseinandersetzung mit Grundbegrif-
fen der Didaktik der Geographie und das Kennenlernen wichtiger 
fachdidaktischer Problemstellungen. Die Obung liefert die 
Grundlagen für alle weiteren fachdidaktischen Studien, 
insbesondere tUr die Beschäftigung mit Lehrplanfragen und 
für die Unterrichtsplanung. 
Literatur: 
Ebinger, Helmut: Eintührwlg in die Didaktik der 
Geographie. Freiburg 1971 
SChultze, Arnold (Hrsg.): Dreißig Texte zur Didaktik 
der Geographie. Westermann Taschenbuch 
Arbeits!orm: 
V (Arbeit an Texten) 
Teilnehmer: 
W und w.F 1./2. Sem., R 
91611 Didaktik 11: Lehrbücher im Geographieunterricht 
Fr 16-18 B 227 Amthauer 
Kurz-Information zum Thema: 
Aufbauend auf Didaktik I werden die Teilnehmer die 
wichtigsten geographischen Unterrichtswerke und dere~ 
didaktische Konzeptionen kennenlernen. 
Literatur: 
Angaben im Seminar 
Arbeitsform: 





W, w.F. 2.-4. Sem., R 
91612 Didaktik 111: Planung von Unterricht unter besonderer 
BeTÜcksichtiguns der Orientierungsstufe 
Mo 10-12 B 129 Thies 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Ubung setzt das fachdidaktische Grundstudium I und 11 
voraus. Die Planung von Unterricht soll an konkreten Bei-
spielen für die Orientierungsstufe durchgeführt werden. 
Dabei wird der Einsatz fachspezifischer Unterrichtsmetho-
den und -medien besonders geschult. Die Ubung dient 




W u. w.F. 3./4. Sem.; R 
91613 Didaktik 111: Planung von Unterricht unter bes. BeTÜck-
sichtiguns der Sekundarstufe I 
Di 8-10 B 129 Meyerding 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Ubung setzt das fachdidaktische Grundstudium I und 11 vor-
aus. Sie dient der Vorbereitung auf das Fachpraktikum. 
Die Planung von Unterricht soll an konkreten Beispielen 
geübt werden. Dabei wird der Einsatz fachspezifischer Unter-
richtsmethoden und -medien besonders geschult. 
Arbeitsform: 
ü (Partnerschafts- und Gruppenarbeit) 
Teilnehmer: 
W und w.F. 3./4. Sem., R 
91614 Didaktik IV: Ausgewählte Themen der Geographiedidaktik 
Mi 10-12 B 29 Bäuerle 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Seminar setzt ein fachdidaktisches Grundstudium und 
das Fachpraktikum voraus. Es behandelt vertiefende und 
weiterführende Fragen aus dem Bereich der Lehrgangskon-
zepte, der Unterrichtswerke und der Unterrichtsverfahren. 
Dabei sollen vor allem Vergleiche und Stellungnahmen er-
arbeitet werden. Grundlage für die Seminarsitzungen ist 
das individuelle Literaturstudium, in dem der vergleichen-
de und kritische Ansatz von jedem Teilnehmer angewandt wer-
den soll. 
Literatur: 





S mit Leseprogramm und Ausarbeitung von Vergleichen und 
Stellungnahmen 
Teilnehmer: 
W 6. Sem., R 
91615 Lehrwanderungen im Unterricht (mit Exkursionen) 
Mo 18-20 B 129 Meyerding 
Kurz-Information zum Thema: 
Unterricht am Ort des Geschehens als erfolgversprechende 
Methode steht im Mittelpunkt dieser Übung. An Beispielen 
für alle Schulstufen soll der didaktische Wert von-Lehr-
wanderungen erkannt und ausgewertet werden. 
Teilnehmer: 
W, w.F., R ab 3. Sem. 
91616 Fachpraktikum: Einführung in die Unterrichtspraxis 
nach Vereinbarung Meyerding 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Übung setzt das fachdidaktische Grundstudium I - 111 voraus. 
Unterrichtsentwürfe sollen selbständig gefertigt, praktisch 
erprobt und reflektiert werden. 





Nur R nach Abschluß des Fachstudiums 
Bemerkungen: 
Solide Grundkenntnisse der Fachdidaktik gelten als 
Voraussetzung und müssen in einem EingangskolloquiUE 
nachgewiesen werden. 
91617 Fachpraktikum: Einführung in die Unterrichtspraxis 
Mi 8-12 B 129 Paszkowski 
Kurz-Information zum Thema: 
s. Veranstaltung Nr. 91618 
Arbeitsform: 
Seminararbeit im wechsel mit Unterrichtsversuche~ 
Teilnehmer: 
W 5. Sem. 
Bemerkungen: 




91618 Fachpraktikum: Einführung in die Unterrichtspraxis 
~i 8-12 B 017 Thies 
Kurz-Information zum Thema: 
Aufbauend auf die Grundlagen aus den Didaktiklehrgängen 
I-lI! sollen erlernte theoretische Einsichten im Unter-
richt erprobt werden.Ziel des Praktikums ist es, die 
Kritikfähigkeit an didaktischen Analysen und methodischen 
Vorbereitungen zu schulen. Der Leiter ist Berater; 
größter Wert wird auf selbständige Arbeit der Teilnehmer 
gelegt. 
Arbeitsform: 
Seminararbeit im Wechsel mit Unterrichtsversuchen 
Teilnehmer: 
W, 5. Sem. 
Bemerkungen: 
Didaktische Grundkenntnisse müssen in einem Eingangskolloquium 
nachgewiesen werden. 
99232 Hedien zum Elbe-Seiten-Kanal 
Do 9-11 B 129 Wiese/Bäuerle 
Kurz-Information zum Thema: 
Der Elbe-Seiten-Kanal ist in seiner verkehrs- und wirtschaftsgeo-
graphischen Bedeutung und als vermutlich letztes Bauwerk 
seiner Art im Norddeutschen Raum bisher noch nicht durch Unter-
richtsmedien erschlossen. Es gibt einiges Film- und Bild-
material, dazu Texte und Karten; ihre mediendidaktische Auf-
bereitung, Strukturierung und Zusammenstellung muß noch ge-
leistet werden. 
Das Seminar soll die vorhandenen Materialien sichten, auf 
ihre unterrichtliche Eignung für die Sekundarstufe I hin 
überprüfen und Vorstellungen für eine Medienkombination ent-
wickeln. Die Offenheit eines solchen Programms läßt es auch 
zu, eigene Ergänzungen (Bildreihe, Arbeitsblätter) einzu-
bringen. 
Literatur: 
Nordsüdkanal-Verein (Ersg.) Gutachten über die wirtschaft-
liche Bedeutung und technische Ausgestaltung des Nordsüd-
kanals (Lüneburg 1955) 
Wasser- u. Schiffahrtdirektion Hamburg. Der Elbe-Seiten-




höhere Semester (Geographie) 
Bemerkungen: 
medientechnische Erfahrung erwünscht, aber nicht Voraussetzung 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
GESCHICHTE UND IHRE DIDAKTIK 
!a~h~i~s~n~c~aftli~h~ YeI~s1al~ßeE 
91701 Deutsche Geschichte im 19. Jahrhundert 111 
Mo 16-18 Ho D Harstick 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Vorlesung, die an Veranstaltung Nr. 91702 des WS 1976/77 
anknüpft, wird sich mit der Geschichte der ReichsgTÜndung 
sowie mit der Entwicklung des Kaiserreichs in den beiden 
Jahrzehnten der Kanzlerschaft Bismarcks beschäftigen; dabei 
sollen die innenpolitischen Vorgänge (Kulturkampf, Sozialisten-
gesetz, Sozialgesetzgebung etc.) im Vordergrund stehen. 
Literatur: 
Auswahlbibliographie für Hörer erhältlich. 
Arbei tsform: 
Vorlesung im Wechsel mit Lektüre und Interpretation 
ausgewählter Quellen. 
Teilnehmer: 
W, w.F. R I, D. 
91702 Die deutsch-russischen Beziehungen 1862-1914 
Do 16-18 N 6 Harstick 
Kurz-Information zum Thema: 
Gegenstand der Seminarveranstaltung sind die deutsch-russischen 
Beziehungen von der Berufung Otto von Bismarcks zum preußischen 
Ministerpräsidenten und Minister des Auswärtigen bis hin zur 
Mächtekonstellation am Vorabend des ersten Weltkrieges. Über 
gängige Problematisierungen wie etwa der Nichterneuerung des 
deutsch-russischen Rückversicherungsvertrages hinaus soll 
das Bedingungsgeflecht zwischen AuBen- und Innenpolitik 
(Finanz-, Steuer-, Sozial- und Wirtschaftspolitik) der beiden 
Mächte analysiert werden. 
Literatur: 
Eine Auswahlbibliographie wird vorbereitet und in der 





W, w.F., R I, D. 
91703 Ausgewählte Probleme zur Geschichte der Niederlande 




Kurz-Information ~ ~ema: 
Die Veranstaltung 8011 mit den Grundzügen der niederländi-
schen Geschichte - bis zum Ausgang des Mittelalters legi-
timerweise ebenso Teilaspekt einer übergreifenden Reichs-
historie wie Vorgeschichte einer eigenständigen "vaderlandse 
geschiedenis" - vertraut machen. Dabei soll dem ProzeB der 
fortschreitenden politischen und kulturellen Verselbständi-
gung seit dem 14. Jahrhundert sowie der politischen, wirtschaft-
lichen und sozialen Entwicklung nach 1815 besondere Auf-
merksamkeit gewidmet werden. 
Einführende Literatur: 
SChöffer, I.: Kleine Geschichte der Niederlande, Frankfurt/M. 
1956· 
Petri, Fr.: Die Kultur der Niederlande, Frankfurt/M. 
1972 ~. Sonderausgabe aus:Kindermann/Thurnherr, Hand-
buch der Kulturgeschichte). 
Arbeitsform: 
V u. U (mit Arbeitsaufträgen). 
Teilnehmer: 
Die Veranstaltung steht allen interessierten Studierenden 
offen, ist jedoch primär als Einführungsseminar für die 
Teilnehmer der Niederlande-Exkursion (siehe bes. Aushang) 
konzipiert. 
91704 Der Widerstand gegen den Nationalsozialismus 1933-1945 
Mo 8.30-10 N 112 Rümenapf-Sievers 
Kurz-Information zum Thema: 
An ausgewählten Kapiteln soll die Entwicklung des Widerstandes 
gegen den Nationalsozialismus in Deutschland und den besetzten 
Gebieten gemeinsam erarbeitet werden. 
Dabei sollen die unterschiedlichen Motivationen, Ausgangssitua-
tionen und Zielsetzungen verschiedener Gruppen herausgefunden 
werden. 
Literatur: 









!a~h.!!i.!!~tis~h~ !e.!:a.!!s.!al ~e.B 
91705 Industrialisierung-Fächerübergreifende Unterrichtsplanung 
Mo 14-15.30 N 6 Rümenapf-Sievers 
Kurz-Information zum Thema: 
Ausgehend von einer Analyse der historischen Situation soll 
eine didaktische Auswahl getroffen werden, die in methodisch 
aufbereitete Unterrichtsbilder umgesetzt wird. 
Dabei sollen im Sinne der neueren Konzeption des Geschichts-
unterrichts, bzw. seiner Integration in dem Bereich PS. auch 
Aspekte anderer Fachbereiche (Sozialkunde, Geographie, 
Deutsch) berücksichtigt werden. 
Literatur: 




W, w.F., R. 
91706 Problemorientierter Geschichtsunterricht - Method. Modelle -
Di 10-12 N 6 Rümenapf-Sievers 
Kurz-Information zum Thema: 
An verschiedenen Unterrichtsmodellen aus den Klassen 7-10 
soll der didaktische Ansatz und das methodische Vorgehen für 
einen Geschichtsunterricht herausgestellt werden, der die Schü-
ler motiviert, aktiviert und zur selbständigen Erarbeitung 
führt und damit kognitive affektive und instrumentale Lern-
bereiche erfaBt. Bei der Erarbeitung sollen verschiedene 
Lehrbücher und ihre methodischen Handreichungen kritisch 
verglichen werden. 
Literatur: 
Heumann, Problemorientierter Geschichtsunterricht 1-3; 




., w.F., R. 
91707 Ubungen zur SchulbuchanaJ.yse 
Di 8.30-10 N 6 Urbanke 
Kurz-Information zum Thema: 
Didaktische und methodische Kriterien der Sc~ulbuchanalyse 






1) ftarienteld, Wol!gang; Geschichte 1m Lehrbuch der 
Hauptschule, Stuttgart 1972 (Klett 7,40 DM). 
2) KÜhDl, Reinhard (Hg.): Geschichte und Ideologie. 
Kritische Analyse bundesdeutscher Geschichtsbücher, 




W, w.F., R. 
91708 Die Französische Revolution 
Do 14-16 N 6 
Kurz-Information zum Thema: 
Curdt 
Die UnterrichtseiDheit soll unter didaktischen und methodischen 
Fragestellungen reflektiert werden. Detailliert ausgearbeitete 
5tundenentwürfe sollen in Gruppenarbeit erstellt und im 
Seminar gemeinsam besprochen werden. 
Literatur: 




W, w.F., R. 
91709 Fachpraktikum 
Mi 8-10 







Bitte auf besonderen Aushang zu Beginn des Semesters achten! 
Teilnehmer: 
W (4. bzw. 5. Sem.), R (7. Sem.). 
Abhängig von der Besetzung vakanter Stellen im Fach Geschichte 
bereits zum S5 1977 werden wahrscheinlich noch weitere Lehrver-
anstaltungen angeboten werden. Näheres ist einem besonderen 





91801 Geschichte des Sports und der Leibeserziehung 





91802 Didaktik EinfÜhrung in die Sportdidaktik 
Mo 17-19 A 139 Rammler 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Übung dient der Einführung in fachdidaktische Fragen und 
der Erarbeitung von Grundbegriffen an unterschiedlichen di-
daktischen Modellen. 
Literatur: 
Schmitz, J.: Grundstruk~r des didaktischen Feldes, 
Bd. 31j Schorndorf 1967c 






91803 Lehrplantheorie und Curriculum-Entwicklung 





91804 Sportdidaktisches Seminar für ReelschulstudenLe~ 
Da 15-16.:',C A 1~S Rammler 
Kurz-Information zun: Thema: 
Vor dem Hintergrund didaktisc~ler l':odel::.e solleT: ::le 3ei t:r-äo:e 
der Fachdic.aktik dargeste"-l t ur,c. die :t:r-o'::Jleme be:' der L=.-:-




Blankertz, H.: Theorien und Modelle der Didaktik; 
München 197"1 





01805 Soziales Lernen im Sportunterricht 
Di 9-11 A 1~0 Hielscher 
Kurz-Information zum Thema: 
Der Richtlinienentwurf des Landes Kiedersachsen befindet 
sich in der Erprobungsphase. In ihE werden der Selbst-, 
Sozial- und Sachkompetenz Lernziele zugeordnet. 
Zu prüfen ist, ob der Sportunterricht seine Fülle vOL 
Interaktionsmöglichkeiten für soziale Lernprozesse 
fruchtbar zu machen in der Lage ist. Dabei werden be-
sonders die Lernmöglicbkeiten für soziale Kompetenz 
am Sportspiel aufgezeigt. 
Li teratur: 
Rahmenrichtlinienentwur~ des Landes Niedersachsen 
Sportwissenschaft 1975 ,/4, Schorndor~ 
Ausschuß Deutscher Leibeserzieher eRrsg.): Sozialisation 




'vi, w.F., R 
Bemerkungen: 
In dieser Veranstaltung ist die aktive ~itarbeit notwendig. 

















91808 Humanbiologie - Sportmedizin I 
Mi 17-19 Hs C Hundt 
Kurz-Information zum Thema: 
Humanbiologische Grundlagen der Leibesübungen und 
ausgewählte Kapitel der Sportmedizin; Schwerpunkt 
Anatomie und Physiologie. 
Literatur: 
Faller, Körper des Menschen 
Heipertz, Sportmedizin 




1,1, w. F. 
!X~tik~ 
91809 Vorbereitung auf das Fach- und Trainingspraktikum 
Mo 10-12 Turnhalle/A 139 Rammler/Hollmann 
Mi 9.45-11.30 Volksschule Diester-
wegstraße 
Kurz-Information zum Thema: 
Hospitation mit differenzierten Beobachtungsaufgaben und 
anschließender Unterrichtsanalyse. Grundlage für die Be-
obachtungsaufgaben bilden die von den Arbeitsgruppen zu 
erstellenden Papiere, in denen ausgewählte Probleme dar-
gestellt werden. Außerdem erhalten die Arbeitsgruppen 
Gelegenheit, Unterrichtseinheiten zu planen und durchzu-
fÜhren. 
Arbeitsform: 
Hospitation und Übung, Lehrversuche 
Teilnehmer: 
1,1 (nach dem Hauptpraktikum) 
R (ab 6. Sem.) 
Bemerkungen: 
Diese Veranstaltung ist Voraussetzung für das Fach- und 
Trainingspraktikum. 
91810 Fachpraktikum 
D. bes. Plan Schulen 
Kurz-Information Z~ Thema: 
Rammler/~ollmannl 
Magiera 
Mit den aus dem Vorbereitungsseminar erworbener. Grunc.lager. 
sollen selbständig erarbeitete Unterrichtseinhe1ten in der 










W 5./6. Sem. 
91811 Fachpraktikun: - Bereich Schul schwimmen 




Teilnahme nach den: Hauptprakti~ 
91812 Hospitation im Sportunterricht 
Di 11-1; Sportplatz/ 
Turnhalle/A 139 
Magiera 
Kurz-Information zum Thema: 
Mit der Veranstaltung soll dem Studienanfänger der Zugang zu 
Problemen und Fragestellungen der Unterrichtsgestaltung er-
möglicht werden. 
Li teratur: 






Beschränkte Teilnehmerzahl: 20 
91813 Lehrversuche im Sportunterricht 
Mo 14-17 Sportplatz/ 
Seminarraun:. 
Kurz-Information zum Thema: 
Magiera 
Erarbeitete Unterric~tsent~irfe werden ~it einer Schulklasse 
erprobt. 
Li teratur: 
s. Literaturaushang für Studierende im weiteren Fact 
Arbei tsform: 









Mo 16-18 Turnhalle Rammler/Dolle 
Kurz-Information zum Thema: 





w, w.F. - Damen und Herren 
~.!s1i~ 
91815 Gymnastik mit Handgeräten I 
Di 11-12 Gymnastiksaal Rammler 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Erüben von Grundformen mit den verschiedenen Handgeräten, 
Geräteverbindungen und die Entwicklung von Bewegungsfolgen 
sind Themen dieser Übung. 
Li teratur: 
Küpper/Engel: Gymnastik, Bd. 56, Praxisreihej Schorndorf 1972 






91816 Gymnastik - körperbildende Übungen und Schwebebalken 
Mo 9-10 Gymnastiksaal Rammler 
Kurz-Information zum Thema: 
Körperbildende Übungen dienen der Entwicklung von Bewegunge-
eigenschaften (Elastizität, Dehnfähigkeit, Kräftigung etc.; 
und fördern Haltungs- und Bewegungsgefühl. 






91817 Gymnastische Partner- une. Grurpen:':'bum:en :..:r ;~e:,rer:. 
Da 1~-14 Gymnastiksaal Egling-Kruse 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
Kurz-Information zum Thema: 
Grundformen der Gymnastik mit und ohne Handgeräten, in 
Partner- oder Gruppenarbeit. Finden von Obungsverbindungen. 
Li. teratur: 





W, ..... F. (Herren) 
91818 Jazzgymnastik - Jazztanz I 
Di 9-10 Gymnastiksaal Ege ling-Kruse 
Kurz-Information zum Thema: 
Erlernen der Isolationstechnik - Koordinationsmöglichkeiten 
verschiedener Be .... egungszentren. 
Ent .... icklung typischer Jazz-Tanzmotive unter Berücksichtigung 
der Isolationstechnik, der Spannungs- und Lösungsprinzipien 
sowie der gymnastischen Grundformen in Jazztechnik. 
Hinführung zu Gestaltungsprozessen zu Jazz, Beat und Soul. 
Literatur: 
Fischer-MÜDStermann: Von der Jazzgymnastik zum Jazztanz, 
Celle 1975 
Günther: Grundphänomene und Grundbegriffe des afrikAn. und 
afroamerikan. Tanzes. Beiträge zur Jazzforschung 1, universal 
edition, Graz 1969 
Günther/Grimmer: Theorie und Praxis des Jazz Dance, Stuttgart 
1972 ~ 
SChapert: Tänzerische Jazzgymnastik, BLV 1975c 
Teilnehmer: 
W, w.F. (Damen und Herren) 
l...eicht.!.thl~tll. 
91819 Schwerpunkt - LaUf/Sprung 
Mo 11-12 Sportplatz/Turnhalle 
Do 11-12 
Magiera 
Kurz-Information zum Thema: 




W, w.F. - Damen und Herren 
Bemerkung: 














91822 Methodische Ubungsreihen in der Leichtathletik 
Di 10-11 Sportplatz/Turnhalle Magiera/N.N. 
Kurz-Information zum Thema: 
Darstellung, Erarbeitung und kritische Analyse methodischer 






W, w.F • 
.§.c.aw1~e~ 
91823 Methodik des Schwimmunterrichts 
Mo 19-20 hauseigenes Hallenbad Hielscher 
Kurz-Information zum Thema: 
Aus dem Lerngebiet Schwimmen sollen die Teilbereiche 
Wassergewöhnung und -bewältigung u. die Technik des 
Kraulens erarbeitet werden. 
Literatur: 
Wilke/Fasteich: Das Kraulschwimmen. Frankfurt 1972 





91824 SChwimmen 1 




Kurz-Information zum Thema: 
Lernziel: Kraul-, Rücken- und Brustschwimmen. 
Literatur: 





91825 Schwimmen 11 
Do 9-10 Sackringbad 
Kurz-Information zum Thema: 
Hielscher 
Alle Schwimmtechniken, besonders das Delphinschwimmen; 
Trainingsformen für Schule u. Verein. 
Literatur: 




W, w.F • 
.§.piek 
91826 Basketball I 
Do 17-18 Turnhalle 
Kurz-Information zum Thema: 
Gröchtemeier 
Erlernen und Üben elementarer ball technischer Fertigkeiten 
in Spiel- und Ubungsreihen - EinfÜhrung in die Grundregeln 
des Spiels. 
Li teratur: 
Stöcker, SChulspiel Basketball - Vom Spielen zum Spiel 












Kurz-Information zum Thema: 
Erarbeitung von Obungs- und Trainingsformen zur Festigung 
balltechnischer und spieltaktischer Fertigkeiten; Einführung 
in die Angriffs- und Verteidigungstaktik, Vertiefung der 
Regelkenntnisse und EinfÜhrung in die Aufgaben der Kampf-
richter. 
Li teratur: 
Hagedorn, Das Basketballspiel 
Neumann, Basketball - Grundschule 





91828 fußball 11 
Mi 14-15 TU-Gelände 
Kurz-Information zum Thema: 
Hartmann 
Diese Veranstaltung bereitet auf die praktische und 
methodische Prüfung vor. 
Literatur: 
Dietrich U.8.: Die Großen Spiele. Wuppertal 1976 





91829 Handball 11 
Mi 15-16 TU-Gelände 
Kurz-Information zum Thema: 
Hartmann 
Diese Veranstaltung bereitet auf die praktische u. 
methodische Prüfung vor. 
Li teratur: 
Käsler: Handball. Vom Erlernen zum wettkampfmäßigem Spiel. 
Schorndorf 19'72 








91830 Hockey-Technik und aethode-Aurbaukurs 
Mi 16-18 Sporthalle Rammler/Knack 
Tunicastraße 
Kurz-Information zum Thema: 






Den Prüfungskandidaten im Hockey wird diese Veranstaltung 
empfohlen. 
91831 Volleyball I - Grundkurs 
Do 15-17 Turnhalle Ho 1 Imann 
Kurz-Information zum Thema: 
Das im Wintersemester 76/77 begonnene Anfängertraining wird 
in dieser Veranstaltung fortgeführt. Die Grundformen des 
Volleyballspiels werden gefestigt und im Spiel angewandt. 
EinfÜhrung in die Grundregeln des Spiels. 
Literatur: 




W - w.F. (Damen und Herren) 
91832 Volleyball 11 - Aufbaukurs 
Mi 14.30-16 Turnhalle Rammler/Szczepanik 
Kurz-Information zum Thema: 
Festigung spielspezifischer Techniken - Einführung in die 










Beschränkte Teilnehmerzahl: 16 





91833 Schulsonderturnen - Anatomie und Physiologie 
Do 17-18 A 139 Hundt 
Kurz-Information zum Thema: 
Anatomie und Physiologie der Haltungsschwächen. 
Literatur: 
AG: Lehrbuch des Schulsonderturnens 
Arbe i tsform: 
Seminar 
Teilnehmer: 
W, w.F., Lehrer (Kontaktstudiengang) 
91834 Didaktik und Methodik des Schulsonderturnens 
Do 16-17 N 7 Egeling-Kruse 
Kurz-Information zum Thema: 
Kennenlernen der verschiedenen Haltungsschwächen, der mög-
lichen Ausgleichsmaßnahmen sowie Erstellen von Stundenbil-
dern unter Berücksichtigung didaktisch-methodischer Forde-
rungen im Schulsonderturnen. 
Literatur~ 4 
AG: Lehrbuch des SChulsonderturnens, Dümmler 1974 




W, w.F., Lehrer (Kontaktstudiengang) 
Bemerkungen: 
Nach einer zweisemestigen Ausbildung kann die Lehrbe!ähigung 
im Schulsonderturnen erlangt werden. Nähere Informationen 
über Ausbildungsgang und Prüfungsbedingungen am Informations-
brett Sport. 
91835 Schulsonderturnen - Lehrversuche 
Do 10.45-12.15 Turnhalle der 
VS Bültenweg 
Kurz-Information zum Thema: 
Ege ling-Kruse 
Planung, Durchführung und Analyse von Lehrversuchen der 
Teilnehmer in einem Schulsonderturnkurs mit Schülern 








91836 Praktikum im Schulsonderturnen 
n.bes. Plan Braunschweiger Schulen Egeling-Kruse 
Kurz-Information zum Thema: 




W, w.F., Lehrer 
.!r~eitsgem!.i~s~h!!f.le~ .=. khrg~ 
918~7 Lehrgang Trampolinspringen I 
Do 17.30-19 Salzgitter-
Lebenstedt 
Kurz-Information zum Thema: 
Rammler/Postrach 
EinfÜhrung in Technik und Methodik des Trampolinspringens. 
Vorbereitung auf die praktisch-methodische Prüfung "Trampolin-






Beschränkung der Teilnehmerzahl auf 20 
91838 Lehrgang Wasserspringen 
8.8.-12.8.77 Wolfsburg 
Kurz-Information zum Thema: 
Hol lmann/Gebaue r 
EinfÜhrung in das Wasserspringen, Erarbeitung einer 




W und w.F. (Damen und Herren) 
Bemerkungen: 
Informationen zu diesem Lehrgang am Informationsbrett 
"Sport" 
91839 Lehrgang in der Jugendbildungsstätte Bündheim 




Kurz-Information zum Thema: 
Aus dem Bereich des "Orientierungslau!es" werden Beispiele 
vorgestellt, die als Unterrichtseinheiten im Schul sport 
realisiert werden könnten. Ein weiteres Thema mit prakti-
schen Beispielen ist die Erarbeitung von Möglichkeiten 
der Durchführung von Klassenfahrten und der Gestaltung von 
He:i-mau!enthal ten unter sportlichen Gesichtspunkten. 
Teilnehmer: 
W und v.F. (Damen und Herren) 
Bemerkungen: 
Die Anmeldung erfolgt per Anmeldeliste am Informationsbrett 
"Sport" 
91840 Folkloristische Tänz~ 
Mo 19.30 Gymnastikraum Ho 1 lmann 
Kurz-Information zum Thema: 





Interessierte aus allen Fachrichtungen 
Bemerkungen: 
Durchgehende Teilnahme wird empfohlen! 







Kurz-Information zum Thema: 
Bammler/N.N. 
DLRG-Stützpunkt 
der PEN, Abt. BS 
DLRG-Ausbildungszeiten im hauseigenen Hallenbad 
1'10 14-16 
Di 16-17 
Do 14-15, 20-21 
'l'eilnehmer: 




MATHD1.ATIK UND IHRE DIDAKTIK 
91901 Projektive Geometrie 
Mo 10-12 A 202 Fricke 
Do 16-18 
Kurz-Information zum Thema: 
Ausgehend von der projektiven Abbildung werden klassische 
Sätze der projektiven Geometrie synthetisch-konstruktiv er-
arbeitet. Die invarianten Elemente der allgemeinen Projektivi-
tät werden analytisch behandelt. Einige Voraussetzungen aus 
der linearen Algebra sind dabei erwünscht. 
Literatur: 




W ab 4. Sem. 
91902 Analytische Geometrie 













91904 Informatik 11 
Do 14-16 A 203 




Behandelt wird die Algorithmierung und die Programmierung 
in einer problemorientierten Sprache (BASIC). 
Arbeitsform: 






91905 EinfÜhrung in die Gruppentheorie 
Di 8-10 A 202 Bergmann 
Literatur: 
Baumgartner: Gruppentheoriej Sammlung Göschen 




W ab 3 Sem. 
91906 Nichteuklidische Geometrie 
Do 14-16 A 202 Steibl 
Kurz-Information zum Thema: 
Am Beispiel der endlichen Geometrie sollen die Begriffe 
der euklidischen Geometrie verfremdet werden, um ihre 
Bedeutung für diese zu verdeutlichen. Die Beziehungen 
der nichteuklidischen Geometrie zu anderen Stoffgebieten 
der Mathematik sollen aufgezeigt werden. 
Teilnehmer: 
w.F., W, R 
91907 Das geometrische Problem im Unterricht 
Di 10-12 A 202 Fricke 
Kurz-Information zum Thema: 
Zur Verdeutlichung eines prOblemorientierten Geometrie-
unterrichts werden spezielle geometrische Probleme be-






91908 Didaktik der Mathematik 11 
Di 10-12 Hs A Dahlke 
Literatur: 








91999 Übung zur Didaktik der Mathematik 




W, w.F., RL (maximal 30) 
Dahlke 
91910 Angewandte Mathematik in der Sekundarstufe I 
Mo 10-12 A 20~ Bergmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Bevorzugt sollen neuere Anwendungsgebiete behandelt werde~ 





W, w.F. ab 3. Se~. 
91911 Gleichungslehre 
Di 10-12 A 203 
Kurz-Information zum Thema: 
Bergmann 
Behandlung moderner Gleichungslehre unter fachlichen 
und didaktischen Aspekten. 
Literatur: 
Vollrath: Didaktik der Algebra; 





91912 Zahlentheoretische Probleme im Mathematikunterricht 
Mo 14-16 A 202 Steibl 
Kurz-Information zum Thema: 
Grundbegriffe der Zahlentheorie ~eilen - Vielfachmengen, 
Primzahlen usw.) Teilbarkeitsfragen im Unterricht 
der Primar- und Sekundarstufe I, Möglichkeiten des 
Stoffes für einen problemorientierten Unterricht. 
Literatur: 





w.F., W, R 
91913 Elementare Topologie 
Mo 16-18 A 203 
Kurz-Information zum Thema: 
Steibl 
Psychologische Begründung der Aufnahme des Stoffgebietes 
in den Stoffplan des Mll Zusammenhang Geometrie - Topologie, 
elem. Graphentheorie, Topologie des Raumes. 
Literatur: 
Wippe rmann , Graphen im Unterricht 
Kallmeyer, Göttingen 1976 
Müller, Wälpert: Anschauliche Topologie. Stuttgart 1976 
Teilnehmer: 
w.F., w, R 
91914 Mathematik im 3. und 4. SChuljahr 
Di 8-10 A 203 Stiller 
Kurz-Information zum Thema: 
Aufbau und Analyse des Unterrichtswerkes "Mathematik 
in der Grundschule" (Ausgabe B, 3. u. 4. SChuljahr, 
Klett-Verlag) im Vergleich mit anderen modernen didak-
tischen Konzeptionen. Darstellung relevanter mathema-
tischer Grundlagen und ihrer didaktischen Einbettung. 
Li teratur: 
siehe Kurz-Information und 






91915 Differenzierungsprobleme im MO der Orientierungsstufe 
Mo 8-10 A 20~ Steinhoff 
Kurz-Information zum Thema: 
In der Veranstaltung werden die momentan in den Orientierungs-
stufe~ praktizierten Differenzierungsformen daraufhi~ 
untersucht, inwieweit sie mit allgemeinen Zielsetzungen 
der O.S. und des F~thematikunterrichts verträglich sind 
und Möglichkeiten der Verbesserung diskutiert. Ferne~ 
\·:ird versucht, am Beispiel Voraussetzungen für die Pla-









W, v.F. ab 3. Sem. 
91916 Fachpraktikum an Grund- und Hauptschulen 
Mi 8-10 Schulen der Stadt Gruppe 1: Bergmann 
Gruppe 2: Dahlke 
Gruppe 3: Steinhoff 
Gruppe 4: Stiller 
91917 Fachpraktikum an Realschulen 










Müller et al. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
MUSIK UND IHRE DIDAKTIK 
92001 Klang und Zeichen Primarst. 
Mo 8.,0-10 Gr.Ms. Stahmer 
Kurz-Information zum Thema: 
Umgang mit einfachen Instrumenten und Gestaltungsversuche 
sind Gegenstand der praktischen Übungen. Graphische Dar-
stellungen und Notationen sollen dazu dienen, "Produktionen" 
zu fixieren. 
Literatur: 
Neue Lehrbücher für die Primarstufe 
Arbeitsform: 
t, Durchführung von Gestaltungsaufgaben der Teilnehmer 
Teilnehmer: 
W, w.F, N 
92002 Musikgeschichte im Unterricht der Abschlußklassen Sek. I 
Di 8-10 KI.Ms. Segler 
Kurz-Information zum Thema: 
Unterrichtseinheiten zur Musikgeschichte, wie sie neu 
erarbeitet werden sollen, sind keine musikalischen Be-
trachtungen im Sinne einer Stil-, Instrumenten- oder 
Komponistenkunde, sondern Zusammenstellungen/Anordnungen 
der sozialhistorischen Bedingungen, die die Erscheinungs-





9200~ Einführung in das Fachstudium 
Do 14-16 KI.Ms. Segler 
Kurz-Information zum Thema: 
Übersicht zum gegenwärtigen Stand der musikpädagogischen 
Theorien und der Unterrichtswerke. Geübt werden Techniken 
des Referierens, Vergleicnens und der Debatte. Der Lebre~ 
braucht Argumente, wenn er in der Schulpraxis die Ausein-
andersetzung um verschiedene Konzepte bestehen will. ~i­
teraturliste und Thesenpapiere werden vorgelegt. Verun-
sicherungen lassen sich nicht vermeiden und sind nötig, 
um zu eigenständigem und begrlindetem Verhalten zu gelangen. 
Li teratur: 







W, w.F. nur 1. Sem. 
92004 Einführung ~n das Fachstudium 
Do 14-16 Gr.Ms. Sal bert/Wilke 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Rahmenthema "Interpretation von Musik" soll in einzelne 
Fragestellungen aufgelöst werden, die aus den unterschied-
lichen Bereichen stammen, von denen aus man ein Musikstück 
angehen kann. Die unterSChiedlichen Fragen werden erarbeitet, 
demonstriert und diskutiert. 
Literatur: 




W., w.F., nur 2. Sem. 
92005 Fachpraktikum 
Zeit u. Ort nach Vereinbarung Segler 
Teilnehmer: 
W nach Hauptpraktikum 
92006 Kolloquium tür Examenskandidaten 
Zeit und Ort nach Vereinbarung Segler 
~007 Musikgeschichte als Sozialgeschichte 
Di 10-12 Kl.Ms. Segler/Salbert 
Kurz-Information zum Thema: 
~usik als soziale Tatsache und der Kompon~st in seiner sozialen 
Rolle sind geschichtliche Phänomene. Weder ist die "Tonali-
tät" eine von Natur gegebene Norm der Musik, noch ist das 
musikalische Hören durch eine solche Norm bestimmt. 
Musikgeschichte ist bisher von einer gesellschaftlichen 
Minorität mit intellektuellem Hochmut dargestellt und 




earl Dahlhaus (Hrsg.), Studien zur Trivialmusik im 
19. Jahrb., Regensburg 1967 







92008 Live . Elektronik .. Werkstatt 
Di 14-17 Kl.Ms. Salbert 
epoch. 
Beginn 21.3.77 
Kurz-Informatio~ zum Thema: 
Dieses Seminar reflektiert zunächst anhandvon ausgewählten 
Beispielen Phänomene der Annäherung von sog. U- und E-Musik 
in den 70er Jahren. 
Es wird versucht, die sich daraus ergebenden Konsequenzen 
in experimentellen Übungen unter Verwendung von Synthesizern 
und anderen elektronischen Instrumenten in die musikalische 
Praxis zu übertragen. 
Die Ergebnisse des Seminars werden auf die Anwendbarkeit 
im schulischen Bereich überprüft. 
Literatur: 
Kaegi, w.: was ist elektronische Musik, Füssli Verlag 1967 
Eimert/Humpert: Das Lexikon der elektronischen Musik, 
Bosse 1973 
Salbert, D.: "Live-Elektronik und Tonbandmusik in der 
Aus- und Fortbildung von Musikpä.dagogen" in der Zeitschrift 






92009 Kabarett in der Jugendarbeit 
Di 14-16 Kl.Ms. 
Kurz-Information zum Thema: 
Salbert 
I~ Seminar werden zunächst Methoden diskutiert, Kabarett 
und Song in der Schule, der Heimerziehung und der o!fene~ 
Jugendarbeit einzusetzen. 
Es soll die Teilnehmer bef~~igen, in Zusammenarbeit ~it 
Jur:endlicllen deren Probleme durch Musik und Snrache zu 
reflektiere~. -
Gpplant ist die Erarbeitung von Sketchs, Spots, Black ~~t~ 
und Songs zu aktuellen Themen. 
Teilnehmer aus anderen Fachbereichen sind erwünscht. 
Literatur: 
Appjgnanesi, Lisa: Das Kabarett, Belser Verlag 1976 




Knellessen: Agitation auf der Bühne. Die Schaubühne 
Rissmann: Kabarett mit Jugendlichen, Katzmann Verlag 1966 
Herms: Agitprop USA, Scriptor Verlag 1973 
Arbeitsform: 
Referat - Diskussion - Gruppenarbeit 
92010 Komuositionstechniken aus verschiedenen Epochen 
Mo 16-18 Gr.Ms. wilke 
Kurz-Information zum Thema: 
Techniken wie etwa "Kontrapunkt", "GeneralbaE" oder "Zwölf-
tontechnik" sollen analytisch und soweit als möglict praktisch 
erarbeitet werden. 
Literatur: 
de la Motte, D.: Harmonielehre, Kassel 197E 
Lehmacher-Schröder, Lehrbuch des Kontrapunkts, Mainz 19)0 





Vi, w.F., I; 
92011 Informationen über Musik I 
Mo 10-12 Gr. Ms. 
Kurz-Information zum Thema: 
Repetitorium über Grundlagen der allgemeinen Musiklehre. 
Notenschrift, Intervalle, Akkorde, Anfänge der Harmonie-
lehre, Überblick über neuere Kompositionstechniken. 
Li teratur: 




·w, w.F., N 
~2012 Informationen über Musik 11 
Mo 10-12 Kl.Y.s. Segler 
K~rz-Information zum Thema: 
Fortsetzung der Info I vom WS 76/77 oder Einstieg, falls die 
Voram,setzungen zur T1itarbeit gegeben sind: Modulation, 






L.U. Abraham, Harmonielehre, Köln 1965 





9201; Improvisation im Bereich der Rockmusik 
Do 19-22 Kl.Ms. lAlttmann 
Kurz-Information zum Thema: 
Vermittelt und geübt werden Grundkenntnisse über die 
Rockmusik und ihr Material: Harmonien, Phrasen, Motive, 
Abläufe auf den typischen Instrumenten. 
Je nach den Vorkenntnissen der Teilnehmer wird die Ar-




'..1, w.F., falls die Teilnehmerzahl nicht zu groB wird, 
auch Studenten aller Fachgebiete. 
92014 Jazzimprovisation mit Gitarre und beliebigen Instrumenten 
Mo 19.30-22 Klo u. Gr .Ms • Weise 
Kurz-Information zum Thema: 
Vom Blues ausgehend soll der moderne Jazz bis zum Free-
Jazz erschlossen werden. Der theoretische Teil befaßt sich mit 
spezieller Harmonielehre und Rhythmik sowie Stilkunde des 
Jazz. Geübt wird je nach Besetzung in verschiedenen Gruppen. 
Fertigkeiten auf Instrumenten werden vorausgesetzt. 
Teilnehmer: 
W, w.F., falls die Teilnehmerzahl nicht zu groß wird, 
auch Studenten aller Fachgebiete. 
9201S Jazzimprovisation am Klavier 
Di 19-22 t~eräum. 2. Stock Wolters 
Kurz-Information zum Thema: 
Angefangen wird mit harmonischeL Bluesmodellen und typischen 
Akkordketten in der linken Hand. Mit der rechten Hand wer-
den melodische Improvisationen versucht. Theoretische Grund-
lage ist die Jazzharmonik von Joe VierH. 
Je nach deL Vorkenntnissen der Teilnehmer wird die ~rbeit 
individuell fortgesetzt oder neu begonneL. 





Viera, Reihe Jazz, Herte 1-3, UE 24 001-3 
Arbeitsform: 
Einzel- und Gruppenarbeit 
Teilnehmer: 
w, w.F., falls die Teilnehmerzahl nicht zu groß wird, 









Termine und Werke werden zu Beginn des Semesters 
angekündigt. 
Teilnehmer: 
Studenten aller Fachgebiete 
92017 1nstrumental- und Gesangsunterricht 
Zeit u. Ort nach Vereinbarung 
Kurz-Information zum Thema: 
Instrumentallehrkräfte 





Improvisation im Bereich der Rockmusik 
Jazzimprovisation am Klavier 



















Bergfeld, R. Segler 
Augustin 
Neuanmeldung 4.-6. April 11-13, Segler, 5. Stock 
92018 Wir spielen Theater 




Kurz-Information zum Thema: 
Mitarbeit am Projekt "Der Aufsteiger", ein Spiel zur Ent-
lassung des 10. Jahrgangs an der IGS. Ein Beispiel für 
Schulspiel und Team-Arbeit. 
Arbeitsform: 
Übungen in Gruppen mit Schülern 
'Ieilnehmer: 
alle Semester und Studiengebiete 
Bemerkungen: 
Aufführung am 6. Juni und weiteren Tagen. 
92019 Hochschulchor und Chorleitung 
Mo 14 Gr.Ms. Salbert 
Kurz-Information zum Thema: 
In dem Chor-Seminar werden Beispiele aus dem Bereich 
der sog. populären Musik chorisch erarbeitet. 
Damit sind historische und neue Liedsätze gemeint. 
Die musikalischen Verhaltensweisen "Wir singen für uns" 
und "Wir singen .für andere" (Siehe Liedermagazin) können 
hier zum Tragen kommen. 
Einfache Möglichkeiten der Chorleitung können auf Wunsch 
von den Teilnehmern erarbeitet werden. 
Texte und Inhalte der Lieder werden auf ihre Anwendbarkeit 
im schulischen Bereich geprüft. 
Teilnehmer aus allen Fakultäten sind willkommen. 
Literatur: 
Liedersammlungen (Liedermagazin, Bärenreiter, Lieder gegen 
den Tritt, Asso Verlag, Liederbuch, Student für Europa) 
Arbei tsform: 
Seminar und praktische Übungen 
92020 Collegium Musicum 
Mi 16.30-18 Gr.Ms. Wilke 
Kurz-Information zum Thema: 
Literatur aus verschiedenen stilistischen BereicheL. 
Kammermusik (je nach Besetzung). 
Teilnehmer: 
offeL für alle Studierenden. 
92021 Fachbereichsprobleme 
l'io 18-19.30 Kl .1':s. F'achbereicl: 
Eurz-Information ZUlt Thema: 
Inhaltliche und organisatorische Probleme des Fachbereic~~ 
werden von Lernenden und Lehrenden gemeinsam benandelt. 











Mo 10-12 A 120 Gronemeier/Horstmeyer 
Literatur: 
Mg~tie~ssen:Schwingungen, wellen, Quanten (Bd. IV); 
Akad. Verlagsgesellschaft 1976 
Bergmann/Schäfer: Optik (Bd. 111); De Gruyter 19~4 
Arbeitsform: 
V mit Diskussion 
Teilnehmer: 
.... , w.F., H, D 
92102 Mathematische Hilfsmittel der Phvsik 
Mo 8-10 A 11) Peisker 
Kurz-Information zum Thema: 
Unter mathematischem Hilfsmittel soll hier hauptsächlich 
Differential- und Integralrechnung verstanden werden. Zum 
Schluß der Veranstaltung ist vorgesehen, den Lösungsansatz 
für einige Differentialgleichungen darzustellen. 
Li teratur: 




~, w.F. (alle Semester) 
9210; Seminar über ausgewählte Kapitel der Physik 
Mo 1;.45-16 A 120 Gronemeier/Horstmeyer 
Kurz-Information zum Thema: 
Es werden spezielle Themen aus verschiedenen Gebieten der 
Physik vorgetragen und diskutiert. 
Arbei tsfOrIL: 
Vorträge und Diskussio~ 
Teilnehme:,: 
'''; (4. bis f. Se::;.), D 
bemerkungen: 
Jeder waLlfachstudez=.t ist verpf2.ichtet, in eine:: der :'etzte~ 
Semester ei~en Se::inarvortraF übe:, ein s?e:ie:'les The::a 
der ~7sik Z~ halte~, de:, bei Vor:'age einer sc!:rift::c~e~ 
Ausarbeitunr als Klausurersatzarbeit (gern. ~ 9,- Pr~f~~gE­




92104 Physikalisches Experimentierseminar Optik 
Mo 16-19 A 121/122 Gronemeier 
Kurz-Information zum Thema: 
Grundlehrgang des physikalischen Experimentierens sowie 
des Auswertens physikalischer Versuche. Das Experimentier-
seminar umfaßt zehn Versuche aus der Optik. 
Li teratur: 
Versuchsanleitungen (dort weitere Literaturangaben) 
Arbei tsform: 
Es wird in Zweiergruppen gearbeitet. 
Teilnehmer: 
W 3. u. 4. Sem. 
92105 Physikalisches Experimentierseminar Wärmelehre 
Mo 16-19 A 120 Horstmeyer 
Kurz-Information zum Thema: 
Grundlehrgang des physikalischen Experimentierens sowie 
des Auswertens physikalischer Versuche. Das Experimentier-
seminar umfaßt zehn Versuche aus der Wärmelehre. 
Li teratur: 
Versuchsanleitungen (dort weitere Literatlirangaben) 
Arbeitsform: 
Es wird in Zweiergruppen gearbeitet. 
Teilnehmer: 
W 1. und 2. Sem. 
92106 Physikalisches Experimentierseminar Optik/wärmelehre 
Mo 16-19 A 115/11'7 Janke 
Kurz-Information zum Thema: 
Grundlehrgang des physikalischen Experimentierens sowie des 
Auswertens physikalischer Versuche. Das Experimentierseml-
nar umfaßt je fünf Versuche aus der Optik und der ','ärme-
lehre. 
Literatur: 
Versuchsanleitungen (dort weitere Literaturangaben: 
Arbeitsform : 






~2107 Physikalisches Experimentierseminar Optik(Wärmelehre 
Do 16-19 A 117/120 Horstmeyer 
Kurz-Information zum Thema: 
Grundlehrgang des physikalischen Experimentierens sowie 
des Auswertens physikalischer Versuche. Das Experimentier-
seminar umfaßt je fünf Versuche aus der Optik und der 
·wärmelehre. 
Li teratur: 
Versuchsanleitungen (dort weitere Literaturangaben) 
Arbeitsform: 
Es wird in Zweiergruppen gearbeitet. 
~reilnehmer: 
w.F. 
~2108 Anleitung zu selbständigen experimentellen Arbeiten 
8 stdg. n.V. A 115/A 123 Gronemeier 




Die Studierenden können unter Anleitung selbständig 
experimentell arbeiten und die laut Prürungsordnung 
(§ 9,7) gegebene Möglicbkei t nutzen, "die Arbeit unter 
Aufsicht (Klausur) durch eine im letzten Semester vor 
der Prüfung gezeigte selbständige fachwissenschaftliehe 
Leistung im Studium" in Form einer experimentellen Arbeit 
zu ersetzen. 
Grundlagen: 4 Semester Experimentierseminar 
Literatur: 
Nach Absprache mit dem jeweiligen Betreuer 
Teilnehmer: 
Bemerkungen: 
Vorherige Anmeldung erforderlich • 
.22109 Sachunterricht in der Grundschule unter phys. Asnekt 
Mo 10-12 A 1'15 Peisker 
!':urz-Information ZUll: Thema: 
Die Problematik des Sachunterrichts in der Grundschule aus 
naturwissenschaftlicher Sicht soll in dieser Vorlesung an-
gesprochen und diskutiert werden. Dabei kommt eine Reihe 
von übergeordneten Gesichtspunkten zur Diskussion, z.5. 
sprachlicbe Sozialisation u.ä. 
Darüber hinaus werden einige bestehende Modelle und 





wird in der Vorlesung bekanntgegeben 
Arbeitsform: 
V mit Diskussion 
Teilnehmer: 
~, w.F., R (alle Semester) 
92110 Fachmethodik Schwe~unkt Phvsikunterricht 
Mo 15-16 Hs ~ oJanke 
Kurz-Information zum Thema: 
Abgrenzung des Unterrichts gegenüber dem Bereich der 
Fachwissenschaft. Herausstellung des Komplexes "Problem 
Unterricht" und Darlegung einiger Sch .... erpunkte wie 
Stoffauswahl, Sachanalyse, Möglichkeiten der methodi-
schen Realisierung, Motivationsansätze und Unterricht~­
führung. 
Literatur: 




~, w.F •• R (insbesondere Anfangssemester) 
92111 Forschungsseminar Methodik der Physik (~echanik) 
Di 8-10 A 115 Janke 
Peisker 
Kurz-Information zum Thema: 
Im Verlauf einer Feldforschung soll ein Ausbildungsprogramm 
für Methodik vorgestellt und bearbeitet werden. Das Ausb~l­
dungsprogramm ist aus Inhalten der Mechanik entwickelt 
worden. Uber die Ausbildung der Studierenden hinaus soll 
dieses Seminar dazu dienen, das Programm zu optimieren 
und ggf. zu modifizieren, wobei Motive und Interessen 
der Studierenden mit eingebracht werden können. 
Arbeitsform: 
Diskussion, Arbeit am Programm 
Teilnehmer: 
~, w.F., R (alle Semester) 
92112 Methodik des Physikunterrichts in der Sekundarstufe 1 




Kurz-Information zum Thema: 
An praxisorientierten Beispielen wird gezeigt, wie Unter-
richtseinheiten geplant, konstruiert une realisiert werden 
können. Der Akzent dieses Seminars liegt au: de~ Unterric~t 







92'!1~ Fachmethodische Ubung Onti}: 
Di 10-12 A 120 Janke 
Kurz-Information zum Thema: 
In dieser Übung werden neue Gruppenarbeitsgeräte des Berei-
ches Optik verschiedener Lehrmittelfirmen vorgestellt. Die 
Studierenden bereiten Unterrichtssequenzen mit entsprechen-
den Experimenten vor. Durch eigenes Experimentieren mit 
den Geräten in Gruppenarbeit sollen Erfahrungen und damit 
Beurteilungskriterien gesammelt werden, ~ die Einsatzmö~­
lichkeiten in der Praxis bewerten zu kannen. 
Literatur: 
wird in der Veranstaltung zusammengestellt 
Arbeitsform: 
In Arbeitsgruppen Vorbereitung und Vorstellung von 
möglichen Unterrichtssequenzen, Experimentieren, 
Diskussion 
r'eilnehmer: 
"w, w.F., R 
9211 4 Vorbereitungsseminar zum Trainingspraktikum Realschule 
n. V. Realschulen reiske::-
i:'J.rz-Information zum Thema: 
Anhand von Unte::-richtsversuchen de::- Kandidaten wird rnte::--





:i; Veranstaltung ist 
Trainingsprakti~. 
- . - . 
.. E:' _:n.ar.=E' 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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92115 Trainingspraktikum Realschule 
n.V. Realschulen Peisker 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Studenten Bollen an individuellen Unterrichtsversuchen 
mit Problemen und Schwierigkeiten der realen Schulsituation 
vertraut gemacht werden. 
Arbeitsform: 




Teilnahme obligatorisch zur Meldung zur Prüfung. 
92116 Fachpraktikum Hauptschule/Orientierungsstufe 
n.V. Hauptschulen Janke 
Orientierungsstufen 
Kurz-Information zum Thema: 
In den o.a. Schulen führen die Studierenden semesterbeglei-
tend eigene Unterrichtsversuche durch, die anschließend 
mit Mentor und Tutor diskutiert werden. 
Literatur: 
Fries-Rosenberger: Forschender Unterricht 
Haspas: Methodik des Physikunterrichts 
Arbeitsform: 
Eigene Unterrichtsarbeit der Studierenden, Diskussion 
Teilnehmer: 
w nach abgeschlossenem 4. Se~. 
Bemerkungen: 
Vorherige persönliche Anmeldung erforderlich. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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EV. THmLOGIE UND METHODIK DES EV. HELlGION-UNTERRICHTS 
92401 Epochen der Kirchengeschichte 
4.-6. April ganztags B 227 
danach Mo 18-20 Uhr 
Kurz-Information zum Thema: 
Dross 
In der Regel können nur ausgewählte Schwerpunkte der Kirchen-
geschichte behandelt werden. Diese Veranstaltung soll dagegen 
einen Überblick über die Gesamtentwicklung bieten. Sie glie-
dert sicb in drei Arbeitsformen. Der erste, epochalisierte 
Teile soll dazu dienen, eine Grobstruktur für die Gesamtent-
wicklung zu vermitteln und Einzeltbemen für Arbeitsgruppen 
zu bestimmen. 
Im zweiten Teil gehen die Arbeitsgruppen ihren Spezialthemen 
nacb, im dritten Teil werden deren Ergebnisse im Plenum 




Vorbesprechung am 24.1., 18 Uhr, Raum B 125 
92402 Zur Praxis des Religionsunterrichts in der Grundschule 
Mo 9-11 B 125/126 Dross 
Kurz-Information zum Thema: 
Durch theoretische Studien und Schulbesuche sollen Ziele 
und Probleme des RU in der Grundschule verdeutlicht werden. 
In Arbeitsgruppen werden dann typische Einzelthemen aufge-
arbeitet. Den Abschluß soll ein Uberblick über die wichtigsten 
Unterrichtswerke und Arbeitsmittel bilden. 
Arbeitsform: 
Seminar mit Arbeitsgruppen 
Teilnehmer: 
Absolvierung der E--Praktika wird vorausgesetzt. 
Bemerkungen: 
Die Veranstaltung gilt als Vorbereitung aufdas Fachpraktikum 
für Hauptfach und w.F. 
9240~ Unterricbtsmedien für den Religionsunterricht 
~i 14-16 B 125/Amt f. Dross 
Religionspäd. 
Eurz-lnformation zum Thema: 
Das Seminar soll mit den visuellen une akustischen r.eeier. 
für den Religionsunterricr.t beka~~tmachen und in ihre 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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sinnvolle unterrichtliche Verwendung einfUhren. Nach der 
Vorstellung der wesentlichen Medien sollen in Arbeitsgruppen 
Unterrichtsplanungen und -erprobungen durchgefÜhrt und 
abschließend gemeinsam diskutiert werden. 
Bemerkungen: 
Aktive Teilnahme wird für das w.F. als Fachpraktikum an-
gerechnet. 
Das Seminar wird in Zusammenarbeit mit dem Amt für Religions-
pädagogik durChgeführt. 
Vorbesprechung: Dienstag, 25.1., 12 Uhr Raum B 12~ 
92404 Examenskolloguiure 
Mi 9-11 B 125 Dross 
Bemerkungen: 
Vorbesprechung: Mittwoch, 26.1.1977, 14 Uhr, Raum B 127 
92405 Didaktik des Religionsunterrichts 
Mo 11-13 B 125/26 Linnemann 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Vorlesung soll informieren über das Bedingungsfeld des RU 
(soziOkulturelle und Anthropogene Voraussetzungen, Schul-
theorien und SChulwirklichkeit in ihrer Relevanz für das 
Fach) - Aufgaben und Ziele (nach unterschiedlichen Konzeptionen 
gegenwärtiger Religionspädagogik) - Inhalte (hinsichtlich 
ihrer Relevanz für den RU und der spezifischen Probleme 
der einzelnen Komplexe) - sowie Arbeitsformen, Medien und 
Methoden (unter fachdidaktischen GesiChtspunkten). 
Literatur: 
Handbuch der Religionspädagogik, Hrsg. Erich Feifel u.a. 
Bd. 1 1973 und Bd. 2 197~ 
Karl Dienst: Die Lehrbare Religion, 1976 
Arbeitsform: 
Vorlesung mit Kolloquium 
Teilnehmer: 
w und w.F. 
92406 Die Frage nach Jesus von Nazaret~ 
Di 8.30-10 B 125/126 Linnemann 
Kurz-Information z\~ Thema: 
Anband der Leitfrage soll die Übung einführen in die wissen~ 
schaftliche Bibelauslegung. Sie soll die elementaren Kenntn~S­
se vermitteln, welche Voraussetzung sind flir einen sachge-
mäßen Umgang mit der Bibel im Religionsunterrictt. Sie 
soll Einblick geben in die hermeneutische Problematik 




Bans Conzelmann; Andreas Lindemann: Arbeitsbuch zum Heuen 
Testament (Uni-Taschenbücher 52) Tübingen 1975 
Arbeitsform: 




Die Vbung wird besonders für Aniangssemester empfohlen. 
Jeder Teilnehmer benötigt eine Evangeliensynopse. 
9240? Die Theologie des Markusevangeliums 
Mo 16-18 B 125/26 Linnemar..n 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Vbung soll einführen in eie Probleme redaktionsge-
schichtlicher Erforschung der Evangelien und will anband von 
ausgewählten Texten die Theologie des Evangelisten Markus 
erarbeiten. 
Li teratur: 




'rti, w.F., D, ii:: 
Bemerkungen: 
Für die Teilnahme an diesem neutestamentlichen Haupt-
seminar ist die vorherige Teilnahme an einem biblischen 
Proseminar oder eine gleichwertige Vorbildung Bedingung. 
92408 Der Religionsunterricht in der Orientierungsstufe 
Do 14.30-16 B 125/26 Linnemann 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Vbung soll die spezifischen Bedingungen des RU in de~ 





... , w.F. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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92499 Einführung ins AT: Entstehung des Judentums 
Di 10-12 B 125/26 Noormann 
Kurz-Information zum Thema: 
Das Seminar wird einen Überblick bieten über die 
sozialgeschichtlichen und theologischen Entwicklungen 
und Vorgänge nach 536 v. Ohr., die für das Verständnis 
des Judentums um die Zeitenwende und für die Eigenarten 
des entstehenden Christentums von maßgeblicher Bedeutung 
sind. Die Teilnehmer werden dabei Kenntnisse und Erfahrun-
gen sammeln können für die Analyse und Auslegung alt-
testamentlicher Texte. 
Arbeitsform: 
Seminar mit Gruppenarbeit 
Teilnehmer: 
besonders geeignet als Ergänzung oder Vorarbeit für 
ntl. Studien 
Bemerkungen: 
Stundenbelastung zur Vorbereitung auf die Sitzungen 
ca. 2-3 Stdn. 
92410 ~as ist Religion? 
s.u. B 125 Noormann 
Kurz-Information zum Thema: 
Religionsunterricht erteilen zu müssen, ohne ein 
wissenschaftliches Verständnis von den intentionalen 
und funktionalen ~irkungen (christlicher) Religion 
erreicht zu haben, ist eine von vielen Studierenden 
und auch Lehrern geteilte Erfahrung. Die Veranstaltung 
soll dem vorbeugen und zu einer Klärung beitragen. 
Die Auswahl der zu behandelnden Probleme wird daher 
bestimmt werden von den durch die Teilnehmer einge-
brachten Fragen und Auffassungen. 
Literatur: 
Ab Ende ~s 76/77 wird ein von einer studentischen 
Vorbereitungsgruppe und mir zus~~mengestellter- Reader 




besonders geeignet für Anfangssemester 
Bemerr~ngen: 
Die Veranstaltung findet als Epoche (Kompakt seminar 
mit täglich ca. drei Sitzungen) in der Zeit vom 




92501 Das Lukasevangelium 
Mo 9-11 B 24 Silvester Beckers 
Kurz-Information zum Thema: 
Entstehung, Aufbau des Gesamttexts, Wirkungsgeschichte, 
ausgewählte Texte untersucht nach Bezugspunkten in der 




Wj w.F., Missio 
92502 Christentum als Kirche 
Di 8.30-10 B 24/25 Silvester Beckers 
Kurz-Information zum Thema: 
Traditionelle und aktuelle Auffassung von Kirche. Ent-
stehung, Ausbreitung, Abgrenzung der Kirchen. Anonymes 
Christentum. 
Literatur: 




W, w.F., Missio 
92503 Glaubensgeheimnisse in der Darstellung künstlerischer 
Meisterwerke 
Do 19.30-21 B 24/25 Silvester Beckers 
Kurz-Information zum Thema: 
Vorstellung und Interpretation von Werken klassischer 
und moderner Malerei und Plastik, Literatur und Musik 








TECHBIX UND IHBE DIDllTIX 
92601 Einführung in die Fachdidaktik 





92602 Fachdidaktik 11 
Mo 14-16 A 026 Behre 
Kurz-Information zum Thema; 
Orientiert an einer curricularen Konzeption, die über die 
Analyse ausgewählter Lebenssituationen Qualifikationen zu 
bestimmen versucht, sollen Situationen identifiziert, er-
kundet und für nachfolgende didaktische Aufarbeitungen 
dokumentiert werden. 
Li teratur: 
Robinsohn, S.B.: Bildungsreform als Revision des Curriculum, 
4. Aufl. Neuwied, Berlin 1972, bes. Kap. Dill, S. 44-54 
Hanke, B.; Lohmöller, J.B.; Mandl, H.; Arbeitsplatz und 
familiale Sozialisation. In: Pädagogische Welt 28 (1974) 6, 
S. 322-;;1 
Teilnehmer: 
W, w.F.; bes. 1. u. 2. Sem. 
9260; Fachdidaktik 111 Unterrichtsplanupg 
Mo 16-18 A 026 Behre 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Veranstaltung soll Grundlagen für die Planung der didakti-
schen Binnenstruktur von Unterrichtseinheiten vermitteln. Im 
Falle der Wahlfachstudenten des ;. und 4. Semesters dient sie 
der Vorbereitung des FaChpraktikums im Wintersemester. 
Literatur: 
200 
Steinhäuser, W.: Didaktik und Methodik des Technikunterricbts. 
Ravensburg 1975. (= Arbeitshefte ArbeitBlehre TeehDikunter-
rieht.) 
wilkening, P.: Unterrichtsverfahren des Technikunterrichts im 
KooperationsbereiCh "Arbeitslehre". In: Technische Bildung 
als Integration von allgemeiner und beruflicher Bildung. 
Ersg.: Fachgr. Werkdidaktik. Berlin 1976, Bd. 3, S. 41-56 





W (3./4. Sem.); w.F.; verbindlich für Teilnehmer am 
Fachpraktikum im WS! 
Arbeitsform: 
S 
92604 Fachdidaktik IV, Teil 1 
Technikgeschichte und Technikunterricht 
Di 8-10 A 026 Behre 
Kurz-Information zum Thema: 
Bei einer ausreichenden Zahl interessierter Studenten des 
Faches soll in dieser Veranstaltung eine Exkursion zum 
Deutschen Museum in München (31.5.-4.6.) vorbereitet und 
ausgewertet werden. Bitte Aushang während der Semester-
ferien beachten. 
Li teratur: 
Timm, A.: EinfÜhrung in die Technikgeschichte. Berlin, 
New York 1972 (a Sammlung Göschen. 5010) 
Timm, A.: Kleine Geschichte der Technologie. Stuttgart 
1964 (= Urban Bücher 78) 






Vorherige Anmeldung erforderlich! 
90103 Fachdidaktik IV Teil 2 
Technikunterricht und Arbeitslehre 11 
Do 16-18 B 227 
Kurz-Information zum Thema: 
Dathe/Behre 
Die Arbeit an den niedersächsischen Rahmenrichtlinien bedingt 
eine möglichst genaue Bestimmung des Verhältnisses von Technik-
unterricht und Arbeitslehre. Ausgehend vom vorläufigen lehr-
plan Arbeitslehre werden die Lerninhalte aufgezeigt, die eine 
Verschränkung beider Fächer erfordern. Am Beispiel einer 
fachübergreifenden Unterrichtseinheit soll diese Verbindung 
exemplarisc~ aUfgezeigt werden. 
Li teratur: 







W, w.F.; Studierende, die in der Sekundarstufe I 
Arbeitslehre unterrichten wollen und Studierende des 
Faches Technik 
~2605 Technisches Grundwissen für Lehrer 
Di 10-12 A 026 Theuerkauf 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Vorbedingung zur Erarbeitung von Problemen der Technik ist 
die Kenntnis der sie beschreibenden Gesetzmäßigkeiten und 
Strukturen, die Ziele dieser Veranstaltung sind. Somit sind 
die Inhalte dieser Veranstaltung Basis und Grundvoraussetzung 
für die im Studium folgenden fachwissenschaftlichen und facb-
didaktischen Seminare, in denen spezielle Problemstellungen 
behandelt werden. 
Die der Technik zugrunde liegenden Gesetzmäßigkeiten, Prinzi-
pien und Strukturen sind auf eine begrenzte Anzahl von Fak-
ten zurückführbar, die gleichzeitig durch Anlogiebetrachtun-
gen noch untereinander zu verknüpfen sind. Neben der Erarbei-
tung von Definitionen und Begriffen werden folgende auf 
die technikwissenscnaftliche Systematik bezogene Gebiete be-
handelt: 
- Beschreibung von Technik 
+ Maßsysteme der Technik 
+ Technisches Zeichnen 
- Werkstoffe und ihr Verhalten 
- Technologische Verfahren 
- Verhalten techno mech. Systeme 
Elektrischer Stromkreis und sein Verhalten 
- Steuer und Regelkreis 
In der zur Vorlesung gehörenden Übung sind den Inhalten ent-
sprechend Aufgaben von den Teilnehmern zu bearbeiten. 
Literatur: 
Greven, TechnOlogie, Verlag Ravensburg 1973 






~2606 Verbraucherinformation und Produktpolitik 
Do 14-16 A 026 Scheiffele 
Kurz-Information zum Thema: 
202 
Untersucht wird der Interessenkonflikt zwischen absatz-
orientiertem Verkäuferstandpunkt und gebrauchsorientierte~ 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
Käuferstandpunkt, ferner die daraus resultierende Organisie-
rung der Verbraucher und deren Einfluß auf das Warenangebot 
über Produktkritik (Warentest) und Gesetzesinitiativen. 
Literatur: 






Mi 14-16 A 025 
Kurz-Information zum Thema: 
Dinter 
Im Mittelpunkt der Übung steht die Planung und DurchfÜhrung 
eines Herstellungsvorganges von Küchengeräten. Der Planungs-
prozeß geht von den technischen Anforderungen und funktiona-
len und ästhetischen Ansprüchen an das Produkt aus und en-
det mit deren Relativierung durch die Profitansprüche der 
Industrie. 
Literatur: 
Hartmann, G. B. von; Fischer, W.: Zwischen Kunst und Industrie. 
Der Deutsche Werkbund. München: Die Neue Sammlung 1975. 





92608 Grundlagen der Maschinentechnik 
Fr 14-16 A 025/026 N.N. 
92609 Arbeitsplatzgestaltung/Formen der industriellen Arbeit 
Mo 18-20 A 026 N .1,. 
92610 Fabrikarchitektu~ 
Mo 9-1~ A 026 N .!; • 
92611 Steuerungs- und Regelungstechnik 





Do 16-18 A Tonraum Dinter 
Kurz-Information zum Thema: 
Die Gesichtspunkte, die zu dem Bedürfnis kollektiven Wohnens 
führen, sollen erkannt und in das Beispiel der Planung einer 
Wohneinheit für eine Wohngemeinschaft eingebracht werden. 
Literatur: 
Ungers/Oswald/Matthias: Kommunen in der Neuen Welt, 1970. 
Meyer-Ehlers/Hausknecht/Rughöft: Kollektive 'wohnformen, Wies-




W, w.F., R I 
92613 Experimentelles Praktikum 
Fr 16-19 A 025 N.N. 
Bemerkungen: 
Für Studenten mit dem Nachweis der Teilnahme an der Übung 
"Arbei t an Maschinen". 
92614 Arbeit an Maschinen 
Mi 16-18 A 025 Kosub 
Kurz-Information zum Thema: 
Es werden Holzverbindungen geübt und an einem Gegenstand 
angewandt. Dabei wird im Zusammenhang mit den betreffen-
den Unfallverhütungsvorschriften in die Arbeit an Holz-
bearbeitungsmaschinen eingewiesen. 
Literatur: 
Sicherer Umgang mit Holzbearbeitungsmaschinen im technischen 
Bereich allgemeinbildender Schulen. Hrsg.: Gemeinde-Unfall-
versicherungsverband Hannover, Hannover, Am Mittelfelde 169 
Lundberg/Schnerring: Werktechniken für die Schule - Holz, 









Diese Übung muß aus sicherheitstechniscben Gründen auf 
7 Teilnehmer begrenzt werden. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00050112
92615 Arbeit an Maschinen 
Mi 18-20 A 025 
Kurz-Information zum Thema: 
s. Nr. 92614 
Literatur: 





W, w.Fj bes. für Studenten ohne Ausbildung in einem techni-
schen Beruf 
Bemerkungen: 
Diese trbung muß aus sicherheitstechnischen Gründen auf 
7 Teilnehmer begrenzt werden. 
92616 Exkursion zum Deutschen Museum in MÜDchen 
31.5.-4.6.77 
Kurz-Information zum Thema: 









LEBRVERABS!UlIl'UBGEN POR DIE VORBEREITtJl'lG AUP' DIE 
BEAIßCRUT.T·EHRERPRUPUNG WEG 1 
Diese Kurse für die Vorbereitung auf die Realschullehrerprütung 
werden angekündigt vorbehaltlich der ministeriellen Zustimmung 
und der Veröffentlichung im SChulverwaltungsblatt. 
Anmeldungen bitte bei dem jeweiligen Kursleiter. 
Mediendidaktische Grundfragen 
Pr 10-12 N 112 Wiese 
Einführung in die internationalen Beziehungen 
Do 16-18 B 28 Porndran 
Politische Wahlen und Wihlerverhalten in der Bundesrepublik 
Do 14-16 B 29 Gagel 
Politikvissenschaft für lortgeschrittene 
Di 18-20 B 24/25 Himmelmann 
Harms 
Breit 
Zum Regierungs- und Gesellschaftssystem der DDR 
Pr 8-10 B 28 Breit 
Theorie und Empirie des Imperialismus 
Mo 18-20 B 28 
Projekt-Seminar Leben in der Stadt 






Ästhetische Praxis im Unterricht (für Rl-Studierende) 
Mi 9-12 Nordstraße Saß/N.N. 
Einführung in die lachdidalttik I 
Mo 10-13 Nordstraße Beclter 
Kolloquium für Realschullehrer im Weg 1 
Mo 19-21 Zeichensaal Selle 
Einführung in das Medium Fotografie 1 






Di 14-16 Zeichensaal Lehrende im Fach u. 
Pachschaftsvertreter 
Organische Chemie I 
Di 14.30-18 
ab 19.4.77 A 18/20 Keune/Frühauf 
Linguistik 11 Einführung in die Kindersprachforschung 
Di 10-12 B 29 Weber 
Semantische und morphologische Sprachbeschreibung u. Textanalyse 
Mo 16-18 B 226 Pregel 
Sprach- und Verstehensebene des Dialogs 
Do 16-18 B 28 Ahrend 
Wort- und Textsemantik - Probleme und Verfahrensweisen 
Mo 14-16 B 226 Lieberum 
Lyrik des Expressionismus 
Mo 18-20 B 226/227 Günther 
Autoren der Gegenwart und ihr literarisches Selbstverständnis 
Die 
Do 14-16 B 226 Lieberum 
Zur Interpretation literarischer juristischer und 
theologischer Texte 
Di 20 B 29 Dross 
Schultze 
Weber 
Entwicltlunp; der eBSlischen Sprache 
Do 14-16 B 227 Goeze 
Lernpsychologische A~ekte des PranzösiSChunterrichts 







der Sozial geographie 
B 128 
Deutsche Geschichte im 19. Jahrhundert 111 









D1 14.~18 A 120 
Beginn: 19.4.77 
Die Theologie des Harkusevangeliums 
Mo 16-18 B 125/26 
Bauplammg 
Do 16-18 A Tonraum 
208 
Groneaeier!Horstme18r 
Linnemann 
Dinter 
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